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10% RABATT AUF ALLE

SONNENSCHIRME

VON GLATZ & KNIRPS!

* ausgenommen bereits reduzierte Modelle
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Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de

*An Sonntagen nur Verkauf 
von Pflanzen mit passendem 

Zubehör und Floristik. 
An Feiertagen geschlossen.

Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr    So.: 13 - 17 Uhr*

SONNENSCHIRM-
SONDERAKTION

AM Interiors GmbH
Holzweg 19/21 ·  61440 Oberursel/Ts.

www.am-interiors.de ·  T:06171-5035380

FRISCHES ZUM FRÜHLING
Designklassiker & stylische 

Accessoires von VITRA

 Von Heike Simon

Oberursel. Gegensätzlicher hätte es 
kaum sein können. Hüllten sich die 
Besucher im vorigen Jahr auf Hessens 
drittgrößter Autoschau „Autos in der 
Allee (AiA)“ noch in dicke Jacken 
und Mäntel und trotzten den 
Regenschauern mit Heißgetränken,  
kamen bei der 21. Auflage nun  
luftige Sommerkleider, Shorts,  
Flip-Flops und Eisbecher zum Einsatz. 

Die zweitägige Veranstaltung des fokus O., 
die am Samstag durch den Vorsitzenden Mi-
chael Reuter, Bürgermeister Hans-Georg 
Brum und die frischgebackene Brunnenköni-
gin Anna-Lena I. offiziell eröffnet wurde, 
brach so ziemlich alle Rekorde. Bei herrlichs-
tem Wetter und hochsommerlichen Tempera-
turen lockte sie wahre Besucherscharen aus 
der gesamten Region in die Brunnenstadt. 
Schon von weitem glitzerten die auf Hoch-
glanz polierten Karossen in der Sonne und 
luden zum Ausprobieren ein. Sage und schrei-
be 215 Neufahrzeuge hatten die Aussteller 
diesmal mitgebracht – Rekord. Vom kompak-
ten Einsteigermodell über den E-Stadtflitzer, 
von der geräumigen „Familienkutsche“ über 
den sportlich-getunten Boliden bis hin zum 
„Nobelschlitten“ war für jeden Geschmack, 
Geldbeutel – oder eben auch zum weiterhin 
Träumen – etwas dabei. 
Eines fiel jedoch gleich auf: der Trend zum 
SUV scheint ungebrochen. „Das stimmt. 
SUVs sind weiterhin stark nachgefragt, egal 
welcher Marke“, erklärte Christian Korotaj, 
Verkaufsleiter beim Autohaus MTS, das rund 
35 Fahrzeuge mitgebracht hatte, unter anderem 
auch die Mitglieder der beliebten Schweden-
flotte Volvo. Die wirkten wie ein Magnet auf 
Matthias aus Eschborn. Er war mit Frau Julia 
und Töchterchen Emilia da, schlich immer 
wieder um den XC90 herum. Nur mal auspro-
bieren. Tür auf und reingesetzt. „Ahhh. Herr-
lich griffiges Lenkrad. Und diese Übersicht. 
Das Leder riecht noch toll neu und man sitzt 
wie auf dem Sofa im Wohnzimmer. Und guck 
mal, wie viel Platz im Kofferraum ist. Und die 
Klappe fährt gaaanz soft auf Knopfdruck run-
ter“, gerieten die Eheleute ins Schwärmen. 

Aber auch der erst vor vier Wochen herausge-
kommene kleine „Bruder“ XC40 zog ob sei-
ner „dynamisch-bullig-kompakten“ Art be-
wundernde Blicke auf sich. „Im Sommer 
kommt dann noch der neue XC60 raus“, ver-
kündete Korotaj. 
Das Autohaus Koch hatte 26 Fahrzeuge seiner 
Flotte in der Allee geparkt. Vom Up über den 
Golf und Tiguan bis zum Amarok, vom neuen 
T-Roc bis zum Crafter, konnten die AiA-Be-
sucher bei Rüdiger und Zaklina Koch tief in 
die Volkswagen-Welt eintauchen. Traudl Ma-
kosch aus Friedrichsdorf hatte in dem etwas 
skurril anmutenden E-Mobil „Twizzy“ von 
Renault platzgenommen. „Man kommt vor-
wärts und bleibt trocken. Aber als Neuwagen 
wäre das doch eher keine Option für mich“, 
meinte sie augenzwinkernd über den witzigen 
Zweisitzer. Eine optimale Ergänzung zum 
Portfolio bot das Autohaus Fischer, Mazda 
Vertragshändler aus Karben, das unter ande-
rem mit sportlichen Coupés und Top-Angebo-
ten im Gepäck eine gelungene Premiere auf 
der AiA hinlegte. 

„Boah, der hat 460 PS“

Das Premium-Segment wurde auf dem Epi-
nay-Platz durch die Autohäuser Marnet, Sen-
ge, B&K und Maserati Tridente vertreten. 
Dessen Granturismo Sport V8 beeindruckte 
den zehnjährigen Mateo aus Frankfurt nach-
haltig. „Boah, der hat 460 PS“, rief er seinem 
Vater zu und versank am Steuer des knapp 
115 000 Euro teuren Geschosses. Der Sitz 
wurde höhergestellt, und der Bub strahlte 
übers ganze Gesicht. Umweltschonende 
 (Fortsetzung auf Seite 3)

Eine der „heißesten“ Autoschauen in Hessen

Bei herrlichem Sonnenschein und hochsommerlichen Temperaturen zieht es am Wochenende wahre Besucherströme auf die 21. „Autos in der 
Allee (AiA)“, Hessens drittgrößte Autoschau. Foto: Simon
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Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

KARL AUTOMOBILE GMBH (H) • 61440 Oberursel • Telefon: 06171/919760 
www.karl-automobile.de

ENTDECKEN SIE JETZT BEI UNS
DIE NEUE KOMPAKTLIMOUSINE CITROËN C4 CACTUS

citroen.de

ENTDECKEN SIE JETZT BEI UNS
Ë

Tel.: 06172 - 680 980

Am Europakreisel  |  Bad Homburg 

Haus-Bewertungenwww.blaue-welle.de
Die Angebote für den Hochtaunus.

Auto Bach GmbH, Urseler Straße 38, 61348 Bad Homburg,
Tel. 06172 / 49 97 - 200, info-nfz@autobach.de, www.autobach.de

DER NEUE CRAFTER
JETZT PROBE FAHREN
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Ausstellungen
„Feuerwehr Weißkirchen“ – Dokumentation zu 
1200 Jahren Geschichte des Oberurseler Stadtteils, 
Foyer des Rathauses (7. bis 20. Mai)
„Lohnen sich Gefühle?“ – Bilder von Karen Kling-
ner, Artcafé Macondo, Strackgasse 14 (bis 2. Juni) 
„Syrien vor dem Krieg” – Fotos von Peter Stock-
rahm, Kulturzentrum, Pfarrstraße 1 (bis 22. Juni)
„segno vivente“ – Skulpturen und Zeichnungen von 
Dieter Oehm, Galerie m50, Ackergassse 15 
A,donnerstags, freitags 16-18 Uhr und samstags 10-12 
Uhr; Künstlergespräch 27. April, 18 Uhr (bis 12. Mai)
„Die Welt ist bunt“ – Werke der Malerinnen aus dem 
Seniorentreff, Kirchenladen „Treffpunkt aktiv im Nor-
den“, Im Rosengärtchen 37, geöffnet werktags 14-19 
Uhr (bis 30. Mai)
„Fotoreise Main: Fluss – Land – Stadt“ mit Erich 
Würz-Huß, Klinik Hohe Mark, Friedländerstraße 2 (bis 
5. Mai); Bilderbegehungen: 5. Mai 11 Uhr
Werke von VHS-Teilnehmern von Kreativkursen, 
Reihe „Kultur vor Ort“, Tagungs- und Bildungszent-
rum der IG Bau in Steinbach, Wallstraße 31 in Stein-
bach (bis 30. Juni)
„Visionsbilder und -texte“ zu „Vision St. Ursula“, 
Liebfrauenkirche, Berliner Straße (bis 21. Mai)
„Heimat Oberursel“ – Werke von Mitgliedern des 
Photo Cirkels, Traute- und Hans-Matthöfer-Haus, 
Kronberger Straße 5 (Dauerausstellung)
„Zeugnisse der Erdgeschichte aus dem Taunus und 
Umgebung“, Stadtgeschichte, Industriegeschichte, 
Vorgeschichte, Mittelalter, Bücher, Hans Thoma, 
Seifenkisten sowie „Bauern, Handwerker und Krie-
ger“ (Dauerausstellung), Vortaunusmuseum, Markt-
platz, mittwochs 10-17 Uhr, samstags 10-16 Uhr und 
sonntags 14-17 Uhr 
„Alles nur ein Spiel? Brettspiele als Spiegel des 
Zeitgeistes“, Vortaunusmuseum, Marktplatz, Öff-
nungszeiten s.o. (5. Mai bis 30. September)
Technik und Historie im Rolls-Royce-Museum, Er-
weiterung um die „Entwicklung von Großflugmoto-
ren von 1935 bis 1945“, Museumseingang über 
Haupteingang gegenüber der Rolls-Royce-Wiese, 
jeweils am vierten Freitag des Monats 15-18 Uhr

Freitag, 27. April
Jahrgangskonzert, Schüler des Gymnasiums: Solis-
ten, Oberstufenchor, Bigband und Sinfonieorchester, 
Aula der Schule, Berliner Straße, 19 Uhr
Live-Musik mit „ClassX Light“, Artcafé Macondo, 
Strackgasse 14, 20 Uhr

Samstag, 28. April
Flohmarkt, Stadt Oberursel, Adenauerallee, Frank-
furter Landstraße, Nassauer Straße, Bahnhofsvor-
platz, 7-13 Uhr
6. Rhein-Main-Pin- und Anstecknadel-Tauschbör-
se, Taunushalle, Landwehr 6 in Oberstedten, 10-16 
Uhr
Dorfspaziergang, „Frühe Hilfen Oberursel“, Treff-
punkt: vor dem Rathaus, 10.30 Uhr
Apfelblütenfest, CDU-Oberstedten, Industriestraße, 
11 Uhr
Tag der offenen Tür, Tennis-Club Weißkirchen, 
Anlage auf der Oberurseler Straße, 11-15 Uhr
Kinderveranstaltung „Conni – Das Schulmusical“, 
Veranstalter: Konzertbüro Emmert, Stadthalle 14 Uhr
Frühlingskonzert, Blasorchester Stierstadt, Halle 
des Turnvereins Stierstadt, Platanenstraße, 19 Uhr

Sonntag, 29. April
Saisoneröffnung, Tennisclub Stierstadt, Tennisanla-
ge, Fasanenweg, Schleifchenturnier 10 Uhr, Tag der 
offenen Tür 14 Uhr
Jubiläums-Matinee, Musikschule, Rathaus, Großer 
Sitzungssaal, 11 Uhr
Frühstückskino, Bluebox Portstraße, Hohemarkstra-
ße 18, 11.30 Uhr
Volti-Tag, Reitverein Oberstedten, Anlage Gotische 
Straße 26, 14.30 Uhr

Montag, 30. April
Tanz in den Mai mit „The Bruce Band“, Gasthaus 
„Zum Rühl“, Kurmainzer Straße 50, 20 Uhr
Gesprächskreis „Gott und die Welt“, Vortrag „Eine 
Reise nach Kanada“ mit Birgit Kraus und Dr. Henning 
Raschke, evangelische Versöhnungsgemeinde Stier-
stadt/Weißkirchen, Weißkirchener Straße 62, 20 Uhr

Mittwoch, 2. Mai
Vernissage „Alles nur ein Spiel? Brettspiele als Spie-
gel des Zeitgeistes“, Vortaunusmuseum, 19 Uhr
Informationsabend zur Pflegeversicherung mit 
Edeltraut Lintelow, Kirchenladen „Treffpunkt aktiv 
im Norden“, Im Rosengärtchen 37, 19.30 Uhr
Schlagerrevue „Retro-Festival der Lieder“ mit Gab-
riele und Alexander Russ, Kulturzentrum Alte Wache 
Oberstedten, Pfarrstraße 1, 20 Uhr

Donnerstag, 3. Mai
Klimaforum, Stadt Oberursel, Sitzungssaal im Rat-
haus, 19 Uhr

Freitag, 4. Mai
Theaterfestival mit „Bunte Bande”, Internationaler 
Bund und Kultur- und Sportförderverein Oberursel, 
Burgwiesenhalle, 15.15 Uhr
Live-Musik mit „Martin Gerschwitz“, Artcafé Ma-
condo, Strackgasse 14, 20 Uhr

FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 
Uhr an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apo-
theken-Notdienst besteht, damit jederzeit für 
wirklich dringende Fälle Arzneimittel zur Ver-
fügung stehen. Machen Sie deshalb nur in tat-
sächlichen Fällen davon Gebrauch. In der Zeit 
von abends 20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- 
und Feiertagen ganztägig, wird eine gesetzlich 
festgelegte Notdienstgebühr von 2,50 Euro er-
hoben. Telefonisch kann man die aktuelle Not-
dienstapoheke erfahren über Handy 22833 und 
über Festnetz 0137 888 22833.

Donnerstag, 26. April
Liebig-Apotheke, Bad Homburg-Dornholzhausen, 
Graf-Stauffenberg-Ring 3, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Freitag, 27. April
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Samstag, 28. April
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Sonntag, 29. April
Alte Apotheke, Oberursel,
Vorstadt 37, Tel. 06171-9163300 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Montag, 30. April
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Dienstag, 1. Mai
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Mittwoch, 2. Mai
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Donnerstag, 3. Mai
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Freitag, 4. Mai
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Samstag, 5. Mai
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711 
Burg-Apotheke, Friedrichsdorf- Burgholzhausen,
Königsteiner Straße 22, Tel. 06007-2525

Sonntag, 6. Mai
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Ärztlicher Bereitschafts dienst  
Hochtaunus-Kliniken Bad Homburg,
Zeppelinstraße 20 
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr 
sonntags 7 bis 24 Uhr und 
samstags sowie feiertags und 
an Brückentagen 7 bis 7 Uhr

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 7 Uhr 
samstags, sonntags, feiertags 7 bis 7 Uhr 116117

Kinderärztlicher Notdienst Frankfurt West/
Main-Taunus-Kreis 069-31063322

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011
Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116
Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Live-Musik mit „ImPuls & Friends 5“, Musikhalle 
Portstraße, Hohemarkstraße 18, 20 Uhr

Samstag, 5. Mai
Flohmarkt, evangelische Versöhnungsgemeinde 
Stierstadt/Weißkirchen, Parkplatz vor der Kirche und 
dem Gemeindezentrum, Weißkirchener Straße 62, 8 
-12.30 Uhr
„Oberursel repariert“, Veranstalter Stadt Oberur-
sel, Georg-Hieronymi-Saal, 10 Uhr 
Bücherflohmarkt des Fördervereins „Freunde der 
Stadtbücherei“, Bücherei, Eppsteiner Straße 16-18, 
10-13 Uhr
Sommerblumenfest, Hof Kofler, Mariannenweg 20, 
10-17 Uhr
Stadtführung durch die Altstadt, Treffpunkt Markt-
platz/vor dem Vortaunusmuseum, 14 Uhr
Frühlingsfest „Gesangverein Germania Weißkir-
chen“, Turnhalle, Oberurseler Straße, 14-18 Uhr

Sonntag, 6. Mai 
Tag der offenen Tür, Feuerwache Oberursel Mitte,  
Marxstraße,11 Uhr
Pop-Konzert, Musikschule Oberursel „Sing deinen 
Style“, Musikhalle Portstraße, Hohemarkstraße 18, 
17 Uhr
Jazzkonzert mit dem Frankfurter Jazz-Trio, Veran-
stalter: Kulturkreis, großer Sitzungssaal im Rathaus, 
17 Uhr

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

BEILAGENHINWEISBEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Am Houiller Platz 4 
61381 Friedrichsdorf

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

„Dorfspaziergang“ mit den 
Frühen Hilfen Oberursel
Oberursel (ow). Seit vielen Jahren arbeitet 
Oberursel an familienfreundlichen und fami-
lienentlastenden Strukturen.  Ein großer Mei-
lenstein war der Start von „Willkommen von 
Anfang an – Frühe Hilfen Oberursel“. Im 
Rahmen des Projekts werden junge Familien 
durch die Begrüßungsbesuche „Schön, dass 
Du da bist“ zur Geburt eines Kindes und Pa-
tenschaften unterstützt und schnelle Hilfen in 
akuten Notsituationen vermittelt.
Damit junge Familien mit Kindern bis drei 
Jahren Oberursel und alle passenden Angebo-
te kennenlernen können, bietet die Fachstelle 
den kostenfreien  „Dorfspaziergang“ an. Na-
türlich ist Oberursel kein Dorf, doch ein afri-
kanisches Sprichwort sagt, dass es bekannt-
lich ein ganzes Dorf braucht, um ein Kind 
gesund aufwachsen zu lassen – und dieses 
sprichwörtliche „Dorf“ möchte Oberursel für 
junge Familien sein. Los geht es am Samstag, 
28. April, um 10.30 Uhr vor dem Oberurseler 
Rathaus. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Im Laufe des etwa 45-minütigen Spa-

ziergangs gibt es  Spannendes über aktuelle 
und geschichtliche Entwicklungen rund um 
Oberursel zu erfahren. Der Spaziergang wird 
geleitet von der Stadtführerin Marion Unger. 
Auch mit dabei ist die pädagogischen Koordi-
nationsfachkraft des Projekts „Frühe Hilfen“, 
Verena Winterle, die für weitere Informatio-
nen zur Verfügung steht.  
Die Route führt zu zahlreichen Einrichtungen, 
wie der Elternberatung, dem Deschauer Park 
mit der Aktion Kinderparadies, dem Verein 
Familientreff, den  Tagesmüttervereinen und 
den Wochenmarkt. Der Spaziergang endet je-
weils mit einer Tasse Kaffee und der Möglich-
keit zum Austausch in einer der besuchten 
Einrichtungen. Der nächsten Spaziergang-
Termine ist am 9 Juni geplant.

! Informationen gibt es im Internet unter 
www.fruehehilfen-oberursel.de oder bei 
Verena Winterle unter Telefon 06171-

502235 sowie per E-Mail an verena.winter-
le@oberursel.de. 

Schlagerrevue der 70er-Jahre

Mit einem „Retro-Festival der Lieder“ lässt das Kulturzentrum Alte Wache, Pfarrstraße 1, am 
Mittwoch, 2. Mai, um 20 Uhr die laufende Spielzeit auf der Kulturbühne stimmungsvoll aus-
klingen. Michael Holm, Marianne Rosenberg, Howard Carpendale, Peter Maffay, Cindy und 
Bert, Jürgen Markus, Tony Marshall, Chris Roberts und natürlich Costa Cordalis sind nur ei-
nige der großen Stars der bunten 70er-Jahre. Das Musiktheater „Bellevue“, alias Gabriele und 
Alexander Russ, spielt live und handgemacht die unsterblichen Schlager dieser schrillen Zeit, 
die jeder Zuschauer, der diese Epoche bewusst erlebt hat, auf Anhieb mitsingen kann. Umrahmt 
werden die Lieder von Parodien, Geschichten und Reklamespots mit Werbeslogans, an die sich 
noch heute jeder gern erinnert. Karten für 16 Euro plus Vorverkaufsgebühr gibt es im zum 
Selbstdruck unter www.alte-wache-oberstedten.de, im Laden des Kulturzentrums Alten Wache, 
bei Schreibwaren Franke, Hauptstraße 28, sowie im Ticketshop Oberursel, Kumeliusstraße 8. 
An der Abendkasse werden Karten für 19 Euro abgegeben. Foto: Kulturzentrum Alte Wache
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E-Technologien und Co.? Nebensache. „Das 
Modell verfügt tatsächlich noch über einen 
der letzten V8-Saugmotoren“, klärte Christian 
Pagano auf und warf „seinem“ Maserati einen 
irgendwie verklärten Blick zu. Während Ma-
teo gedanklich sein Taschengeld der nächsten 
Jahrzehnte gedanklich zusammenkratzte, er-
klärte der Storemanager bei Maserati Tridente 
in Frankfurt: „Ich komme gebürtig aus Apuli-
en. Mein Herz schlägt einfach für das Italieni-
sche“, lächelte er. „Und Maserati ist einfach 
eine schöne Traditionsmarke. Was wir verkau-
fen, sind Emotionen!“ 
Aber auch Nostalgisches, wie zwei zuckersü-
ße VW-Käfer von Taunus Auto oder fette 
Bikes wurden auf der Schau gezeigt. Eines 
davon war die „Barista“, ein Café-Racer, den 
Ian Anderton auf der Basis einer Harley Da-
vidson Sportster designed hat. „Der Name hat 
seinen Ursprung in der Londoner Café-Racer-
Szene der 60er-Jahre, als es tatsächlich zu il-
legalen Rennen zwischen den einzelnen Sze-
ne-Cafés kam“, erklärte der Designer bei 
Mainhattan Choppers. Heute finden diese 
Rennen nur noch organisiert statt, etwa im 
Juni in Frankreich. Dorthin wird Ian mit der 
Barista fahren wird. 
Den Charme und die Anziehungskraft des er-
folgreichen Veranstaltungsformats machen 
aber nicht nur die Autos und die Repräsentan-
ten der Autohäuser, die einmal mehr schier 
unermüdlich über die neuesten Trends, Tech-
nologien und Fahrzeugmodelle informierten, 
aus, sondern auch das bunte Rahmenpro-
gramm. Musik, Kulinarisches, jede Menge 
Spaß und Outdoor-Vergnügen, der französi-
sche Markt auf dem Berlebachplatz hinter der 
Stadthalle und das parallel auf dem Rathaus-
platz stattfindende „2. Oberurseler Bierfest“ 
sorgten für beste Stimmung. Thomas Herzog 
aus Frankfurt brachte es auf den Punkt: „Die 
AiA ist ein richtig kleines Volksfest gewor-
den. Ich bin jetzt schon zum dritten Mal hier. 
Hier bekomme ich einen schönen Überblick, 
spare mir das ‚Abklappern‘ der Autohäuser 
am Wochenende… und die Frau kann shop-
pen“, grinste er. 
Waren die Tüten am Samstag zumeist mit 
Wochenend-Einkäufen gefüllt, fanden sich 
am verkaufsoffenen Sonntag völlig andere 
Schätze darin. T-Shirts, Kleider, neue Schuhe, 
die dank „Ablatschprämie“ bei Schuh Spahr 
auch gleich noch vergünstigt daherkamen, 
duftende Seifen, das neueste Parfum, Ranzen, 

Sonnenbrillen, Steaksaucen oder etwas Le-
ckeres für den Vierbeiner. Vorbei am riesigen 
blauen Elefanten, der das Geschäft von Betten 
Steinecker „bewachte“, gab es beim Bio- und 
Reformmarkt Liwell satte Jubiläumsangebo-
te. Anlässlich der Gründung in Oberursel vor 
elf Jahren, gibt es rund um die AiA elf Tage 
lang elf Prozent Rabatt auf das Sortiment. Das 
benachbarte Traditionsunternehmen  Rompel 
bringt es dagegen sogar bereits auf elf mal elf, 
also 121 Jahre, und lud daher mit tollen Ange-
boten, Verkostungen, Vorführungen und 
Buch-Signierstunden mit der Oberurseler 
Food-Bloggerin Andrea Natschke-Hofmann 
zum Mitfeiern ein. 
Während die Kids beim Alberti mit dem Ra-
senmäher-Cart über einen pylonengesäumten 
Parcours um die Hospitalkirche jagen oder am 
Rathausplatz mit Go-Karts oder Quads ihre 
Fahrkünste trainieren konnten, wurden die Er-
wachsenen auf der Aktionsmeile in der Hen-
chenstraße für umsichtiges Fahren sensibili-
siert. Die Mutigen wagten sich dort in den 
Überschlagsimulator der Verkehrswacht, mit 
dessen Hilfe ein Verkehrsunfall simuliert wur-
de, bei dem das Fahrzeug auf dem Dach lie-
genbleibt. Dann wurde geübt, wie aus dieser 
misslichen Situation wieder herauszukommen 
ist. Gleich nebenan konnten die AiA-Besu-

cher in einem Smart auf dem Gurtschlitten 
ausprobieren, wie es sich anfühlt, wenn sie  
mit nur zehn Kilometer pro Stunde auf ein 
feststehendes Hindernis aufprallen. 
Die AiA präsentierte sich von ihrer Scho-
koseite und sorgte für ein rundum gelungenes 
Wochenende, bei dem nicht nur die ganze Fa-
milie, sondern auch der Einzelhandel voll auf 
seine Kosten kam. 

Eine der „heißesten“ Autoschauen in Hessen

Wie ein Magnet wirkt das geballte Angebot an Luxuslimousinen auf der „Premium-Meile“ am 
Epinay-Platz. Foto: Simon

460PS unter der Haube – da strahlt Mateo im Maserati übers ganze Gesicht. Foto: Simon

Conni, das Schulmusical 
in der Stadthalle
Oberursel (ow). Mit „Conni – das Schulmu-
sical“ gastiert das Cocomico Theater am 
Samstag, 28. April, um 14 Uhr in der Stadt-
halle. Frei nach dem Motto „Was Conni kann, 
das könnt ihr auch“, werden die Musicalbesu-
cher zum Teil der Inszenierung und können 
Conni und ihren Freunden helfen, das Schul-
Abenteuer zu meistern und über sich hinaus 
zu wachsen. Heraus kommt ein Musicalspaß 
für Jung und Alt, zum Mitmachen, Mitlachen 
und Miterleben, mit neuen Songs und ganz 
viel Charme. Karten sind im Vorverkauf zwi-
schen 23,10 Euro und 29,70 Euro – Kinder 
bis zwölf Jahre erhalten eine Ermäßigung – 
im Internet unter www.cocomico-theater.de, 
an den bekannten Vorverkaufsstellen sowie ab 
13 Uhr an der Tageskasse erhältlich.

Geschäftsleben
Das Alt-Oberurseler Brauhaus, Ackergasse 
14, überträgt am Dienstag, 1. Mai, den Rad-
klassiker Eschborn-Frankfurt voraussichtlich 
ab 12 Uhr live in der Brennbar auf Großlein-
wand. Alle Jedermänner, die nach ihrem Ren-
nen zum Rudelgucken kommen, erhalten gegen 
Vorlage ihrer Startnummer 0,3 Liter Freibier.

Taunabad bleibt  
am 1. Mai  geschlossen
Oberursel (ow). Die Stadtwerke weisen dar-
auf hin, dass das Taunabad am Dienstag, 1. 
Mai, ganztägig geschlossen ist. Da für das 
Radrennen rund um den Finanzplatz 
Eschborn-Frankfurt die Altkönigstraße voll 
gesperrt werden muss, ist eine Zufahrt zum 
Taunabad nicht möglich.

Stammtisch der 
Muskelkranken
Hochtaunus (how). Am 
Mittwoch, 2. Mai, ab 17 Uhr 
findet der monatliche Stamm-
tisch des Vereins Muskel-
kranke Hessen im Café 
Waldtraut, Hohemarkstraße 
192, in Oberursel statt. Gäste 
sind willkommen.

Sehr günstiger Preis

  Volle Preisgarantie 
  bis 31.12.2019 

  Flexible Vertragslaufzeit

   Umweltfreundlicher Strom

www.stadtwerke-oberursel.de

Jetzt wechseln und bis zu
200 Euro sichern.1,2

SPAREN MACHT SPASS:
   WEG MIT DEM TEUREN STROM!

Bis 

15. Mai
wechseln!

1  Einmaliger Wechselbonus von 130 Euro (brutto) 
für Neukunden. Gilt bei Wechsel bis 15.05.2018, 
sonst 75 Euro Neukunden-Bonus. 

2  Einmaliger Erstwechsler-Bonus von 70 Euro 
(brutto) für Kunden des Grundversorgers 
(Süwag Vertrieb AG & Co. KG), gültig 
bis 15.05.2018. 

Sommer in Sicht!

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98 · www.moebelmeiss.de

MMV - 
Möbel Meiss 
Vertriebs GmbH 
& Co.KG

Leichte Daunen und Faserdecken für eine permanente 
Wohlfühltemperatur und höchsten Schlafkomfort.

zu Sonderpreisen!
Sommerbettdecken

Nutzen Sie jetzt unsere Aktion:

SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ? – ICH BIN IHR PARTNER !

www.noethe-immobilien.de  I  Tel. 06172 - 89 87 250  I  carsten@noethe-immobilien.de 

C a r s t e n   N ö t h e   (lmmobilienmakler) 
Herren-von-Eppstein-Str. 18 – 61350 Bad Homburg 

Gerne stelle ich auch Ihnen meine Erfahrung aus fast 
20 Berufsjahren zur Verfügung – natürlich kostenfrei. 
IHR Vorteil:  Alle Ak  vitäten kommen aus einer Hand ! 
MEIN Versprechen:  Kein Besich  gungstourismus ! 

61440 Oberursel, Gablonzer Str. 33
Woche 17. Gültig: 26.04. - 28.04.2018

Azur 
Mineralwasser 
versch. Sorten,
(1 l = 0.33)
2 x 12 x 1-l-PET-Fl.-
Kasten
zzgl. 2 x 3.30 Pfand
Einzelpreis 4.99 €
(1 l = 0.42)

SIE SPAREN 16%

7.99
Aktionspreis

2 Kästen



Der Stadtbrandinspektor fordert hauptamtliche Leitung
Oberursel (eh). Gleich zu Anfang der Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerweh-
ren Oberursel in  der Stadthalle wurde ein Film 
gezeigt, der die geanzen Tätigkeiten der Feuer-
wehr darstellt. Und zu solchen Tätigkeiten 
wurden die Oberurseler Feuerwehren im Jahr 
2017 wieder gerufen: Es gab 779 Einsätze, 406 
der Freiwilligen Feuerwehr Oberursel-Mitte, 
81 der Bommersheimer Wehr, 76 Einsätze der 
Oberstedter Feuerwehr und 122 Einsätze der 
Feuerwehr Stierstadt. „Es wurden 34 Personen 
gerettet, 50 Personen waren verletzt und acht 
Menschen konnten nur noch tot geborgen wer-
den, was die Einsatzkräfte belastet“, sagte 
Stadtbrandinspektor Holger Himmelhuber. 

Geleistet wurden die Einsätze von 254 Mit-
gliedern der Einsatzabteilung (67 Oberursel-
Mitte), 44 Bommersheim, 33 Oberstedten, 60 
Weißkirchen und 50 Stierstadt), was einen 
leichten Rückgang bedeutet. „Die Oberurseler 
Feuerwehren sind Tag und Nacht Gewehr bei 
Fuß zum Schutz der Bevölkerung“, so Holger 
Himmelhuber weiter. Die Jugendfeuerwehren 
haben 80 Mitglieder, die Minifeuerwehren 
sind auf 64 Mitglieder angewachsen. In den 
Alters- und Ehrenabteilungen der Wehren gibt 
es 118 Mitglieder.
Bemängelt wurden bauliche und räumliche 
Defizite bei den Wehren, vor allem die Diesel-
anlagen. „Hier ist Gesundheitsschutz oberstes 
Gebot“, sagte der Stadtbrandinspektor. Er 
stellte zudem neues Personal vor, zum einen 
Janine Goinar, die in der Verwaltung tätig ist 
und Jens Döring als Gerätewart.
Der stellvertretende Stadtbrandinspektor Andre-
as Ruhs warf den Blick nach vorne und vor al-
lem in den Stadtentwicklungsplan, der 2016 ins 
Leben gerufen wurde. „Oberursel ist eine wach-
sende Stadt, es gibt mehr Wohnraum und da-
durch mehr menschliches Fehlverhalten, größe-
res Verkehrsaufkommen sowie mehr Tiefgara-

gen und Wohnraumverdichtung“, sagte Ruhs, 
was für die Feuerwehren mehr Einsätze und 
Einsatzvorbereitung bedeutet als auch mehr Ver-
waltungsaufgaben. Auch mehr Industrie in der 
Stadt bedeutet eine höhere Anzahl an Sonder-
bauten mit aufwändigem anlagetechnischen 
Brandschutz sowie mehr technische Fehler 
durch hohen Technisierungsgrad. 

Es besteht Handlungsbedarf

Für die Freiwilligen Feuerwehren Oberursels 
sind die dadurch steigenden Einsätze eine Num-
mer zu hoch: „600 Einsätze wären für uns okay, 
aber schon seit Jahren besteht dringender Hand-
lungsbedarf“, so Andreas Ruhs. „Es wird alles 
mit ehrenamtlichen Kräften bewältigt, aber wir 
brauchen dringend einen hauptamtlichen Leiter. 
Die Einsätze für die Stadt Oberursel sind nicht 
mehr ehrenamtlich zu leiten.“ Das Wort „Zumu-
tung“ wurde ausgesprochen. Seit dem Jahr 2005 
liegen die Einsätze der Oberurseler Feuerweh-
ren weit über der 600er-Marke. „Beim Wandel 
der Gesellschaft muss die Feuerwehr mithal-
ten“, so Andreas Ruhs. Feuerwehrdezernent 
Thorsten Schorr ging auf diese Forderung nicht 
ein, sprach aber von einer gut aufgestellten Feu-
erwehr in Oberursel. Das Einzige, was ihm Sor-
gen bereitet, ist der Zustand der Gerätehäuser. 
„Die gravierenden Mängel hier werden abge-
stellt“, versprach er. Kreisbrandinspektor Cars-
ten Lauer wurde in Sachen hauptamtlicher Kräf-
te deutlich: „Es ist extrem beeindruckend, was 
in Oberursel an Daten herüberkommt“. sagte er. 
„Es ist in dieser Größenordnung ehrenamtlich 
nicht mehr zu leisten. Die Öffnungsklauseln für 
die Kommunen wird kommen. Für Oberursel 
muss die Grunddlage geschaffen werden, die 
Situation zu entschärfen.“
Andreas Henzler wurde von Bürgermeister 
Hans-Georg Brum zum Wehrführer in Weiß-
kirchen vereidigt, ebenso der Stellvertreter 
Nikolaus Hieronymi.

Ehrenkreuz für Martin Jung

Höhepunkte auf einer Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehren sind die Beförderungen 
und Ehrungen. Ein wirklich emotionaler Mo-
ment war die Verleihung der Goldenen Ehren-
nadel und dem Ehrenkreuz in Silber am Band 
an Hauptbrandmeister Martin Jung für seine 
herausragenden Verdienste um das Feuer-
wehrwesen. Er war 45 Jahre in der Einsatzab-
teilung aktiv, er war Jugendwart und Wehr-
führer. „Unter Deiner Führung ist der Förder-
verein der Weißkirchener Wehr zum mitglie-
derstärksten im Kreis geworden“, sagte 
Holger Himmelhuber. Standing Ovations gab 
es für Martin Jung, der, wie viele andere Feu-
erwehrkameraden, Tränen in den Augen hatte, 
als im Kreisbrandinspektor Carsten Lauer das 
Ehrenkreuz anheftete. Die Ehrenmedaille des 
Nassauischen Feuerwehrverbands in Silber 
für 20 Jahre Zugehörigkeit verlieh Carsten 
Lauer an Benjamin Gornig (Oberursel-Mitte), 
Alexander Kunz (Oberursel-Mitte), Alexan-
der Weissermel (Oberursel-Mitte) und Mela-
nie Köhl (Oberstedten). In Gold für 30 Jahre 
bekamen es Christian Zährl (Oberursel-Mitte) 
und Jens-Thorsten Heß (Weißkirchen).
Das Hessische Brandschutzehrenzeichen in 
Silber für 25-jährige Zugehörigkeit erhielten 
Carolin Hafer (Bommersheim), Johannes-
Peter Friedrichs (Bommersheim), Matthias 
Holzhausen (Oberstedten), Thorsten Feucht 
(Weißkirchen), Frank Baresch (Stierstadt und 
Markus Braun (Stierstadt). 

– Kalenderwoche 17 Donnerstag, 26. April 2018OBERURSELER WOCHESeite 4

Feuerwehrdezernent Thorsten Schorr (Zweiter v.l.) sowie Stadtbrandinspektor Holger Himmel-
huber (Dritter v.r.) und sein Stellvertreter Andreas Ruhs (l.) zusammen mit den geehrten und 
beförderten Feuerwehrleuten.  Foto: Ehmler

Andreas Henzler (l.) legt im Beisein von Bür-
germeister Hans-Georg Brum den Eid zum 
Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Weiß-
kirchen ab.  Foto: Ehmler

Einschränkungen im Verkehr 
durch das Radrennen am 1. Mai
Oberursel (ow). Traditionell führt das Rad-
rennen „Rund um den Finanzplatz Eschborn-
Frankfurt“ durch Oberursel. Bereits ab 9.30 
Uhr rollen am Dienstag, 1. Mai, wieder die 
Jedermann-Sportler der Velotour durch die 
Stadt, gegen 13 Uhr tragen die Profis eine ra-
sante Sprintwertung auf dem Marktplatz aus. 
Dort bieten Oberurseler Gastronomen Spei-
sen und Getränke an.
Ausführliche Informationen zum Strecken-
verlauf und zu den Durchgangszeiten aller 
Rennen (Elite, U23, Junioren, Velotour 
(105km/90km/50km) und Skatetouren über 
30 und 50km) sind im Internet unter www.
eschborn-frankfurt.de abrufbar.
Folgende Straßen sind aufgrund des Radren-
nens von etwa 9 bis 14 Uhr für den Fahrzeug-
verkehr gesperrt: Homburger Landstraße 
Richtung Oberursel, Nassauer Straße, Feld-
bergstraße, Eppsteiner Straße, Marktplatz, 

Am Rahmtor, Oberhöchstadter Straße ab 
Kreuzung Füllerstraße in Richtung Ober-
höchstadt, L 3015 in Richtung Oberhöchstadt, 
Altkönigstraße, Borkenberg, Hohemarkstraße 
ab Borkenberg, Kanonenstraße. Von den 
Sperrungen sind auch sämtliche Nebenstra-
ßen betroffen, die von diesen Straßen abzwei-
gen.
Aufgrund der geänderten Streckenführung ist 
dieses Jahr ein An- und Abfahren für die 
Stadtteile Weißkirchen und Stierstadt sowie 
Bommersheim wie folgt möglich: in Richtung 
Frankfurt über die Frankfurter Landstraße und 
Rosa-Luxemburg-Straße, in Richtung Bad 
Homburg und A661 über die Homburger 
Landstraße. Nicht möglich ist das An- und 
Abfahren von der Taunusstraße/Zollhaus in 
Richtung Oberursel beziehungsweise Ober-
höchstadt von 9 bis 12 Uhr. Die Einsatzfahr-
zeuge von Polizei, Feuerwehr und Rettungs-
diensten können unabhängig von möglichen 
Straßensperrungen jederzeit diese Straßen 
befahren.
Die Polizei weist darauf hin, dass für Durch-
fahrten in den gesperrten Straßen keine Aus-
nahmen erteilt werden. Autofahrer, die in den 
genannten Zeiten aus diesen Bereichen abfah-

ren wollen, werden gebeten, ihre Fahrzeuge 
rechtzeitig außerhalb zu parken, damit eine 
ungehinderte Abfahrt möglich ist.

Auch Bus und Bahn betroffen 

Im Stadtbusverkehr kommt es ebenso zu er-
heblichen Einschränkungen. Die Stadtbusse 
können aufgrund der zahlreichen Straßen-
sperrungen im gesamten Stadtgebiet am 1. 
Mai erst am frühen Nachmittag eingesetzt 
werden. Die Linie 41 nimmt um 14.19 Uhr an 
der Hans-Mess-Straße ihre Fahrt zum Bahn-
hof Oberursel auf, in umgekehrter Richtung 
starten die Busse um 14.49 Uhr nach 
Oberstedten. Die Linie 42 fährt erstmals um 
14.47 Uhr am Hauptfriedhof ab und in Weiß-
kirchen-Ost um 15.06 Uhr. Die Linie 43 tritt 
ihre erste Fahrt vom Bahnhof über Stierstadt 
in Richtung Weißkirchen-Ost um 14.34 Uhr 
an, in der Rückrichtung starten die Busse 
ebenfalls um 14.34 Uhr in Weißkirchen-Ost 
Richtung Bahnhof. 
Die U-Bahnlinie U3 verkehrt in der Zeit von 

8.30 Uhr bis 14.30 Uhr nur zwischen Süd-
bahnhof Frankfurt und Bahnhof Oberursel. 
Zwischen dem Oberurseler Bahnhof und der 
Endstation Hohemark fahren in dieser Zeit 
keine Züge.

In Gold für 40 Jahre Zugehörigkeit bekamen 
das Hessische Brandschutzehrenzeichen Odo 
Barthel (Oberursel-Mitte), Harald Teigler 
(Weißkirchen) und Oliver Kinkel (Weißkir-
chen). 
Die silberne Floriansmedaille bekamen And-
reas Frank (Weißkirchen) und Dennis Becker 
(Stierstadt)  durch Kreisjugendfeuerwehrwar-
tin Frederike Scuhr und Stadtjugendfeuer-
wehrwart Matthias Schreiber überreicht.

Befördert wurden Florian Frey, Moritz Thie-
me-Knaus, Sven Buhlmann, Tim-Oliver Kin-
kel und Manuel Sommer zu Löschmeistern. 
Zu Oberlöschmeistern wurden Marius Jung 
und Martin Werrel befördert. Hauplöschmeis-
ter wurde Jens Bentert. 
Sascha Aumüller Valentin Reuter und Dennis 
Becker wurden zu Brandmeistern ernannt, Pa-
trick Volz erhielt die Ernennungsurkunde zum 
Hauptbrandmeister.

„Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist 
der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe 
und der Besonnenheit.“ (2 Timotheus 1,7)

Als Mutter, Oma und Sozialpädagogin weiß 
ich, wie wichtig es ist, Ängsten und Sorgen 
mit Besonnenheit, Ruhe und Glauben an die 
eigenen Kräfte zu begegnen.  Auch die Kraft 
der Liebe und die Zuversicht, die ich mir durch 
Zwiegespräche mit Gott hole, sind wichtig. 
Beten mit Kindern scha  t Gemeinschaft und 
Resilienz und löst bei Ihnen Ängste, 
da sie Gott an ihrer Seite wissen. 

Christiane Ilsemann 
(Kita-Leiterin, 
Friedrichsdorf)
www.mut-und-angst.de
www.evangelisch-hochtaunus.de

„Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein 
Wort hält, der wird den Tod nicht sehen in 
Ewigkeit.“ (Joh. 8,51)
Bei meiner Kon� rmation 1948 hat der Pfarrer 
diesen Spruch für mich gewählt. Kein erhobener 
Zeige� nger, wie ich befürchtete, sondern eine 
Zusage: Als wir später die Nachricht bekamen, 
dass mein vermisster Vater am letzten Tag des 
Krieges erschossen worden war, wurde der Vers 
zu einer Botschaft. Ich war bereit, mich trösten zu 
lassen, empfand Zutrauen zu mir und den Mut, 
meine Zukunft zu gestalten. 
Der Spruch war lebendig geworden. 

Manfred Kopp 
(Pfarrer i.R., Oberursel)
www.mut-und-angst.de
www.evangelisch-hochtaunus.de

„Und ob ich schon wanderte im � nsteren 
Tal, fürchte ich kein Unglück; denn 
du bist bei mir. Dein Stecken und Stab 
trösten mich.“ (Psalm 23,4)
In der Hospizarbeit habe ich beobachtet, wie 
beruhigend diese Worte wirkten. Das „Wandern 
im � nsteren Tal“ zeigt die Zuversicht, dass jedes 
Tal auch einen Ausgang mit einer großen Weite 
hat.  Stecken und Stab stehen für die Ordnung 
in meinem Glauben, die Liturgie und die 
verlässlichen Sätze, die im Laufe meines Lebens 
viel an Substanz gewonnen haben. 
So führe ich auch Menschen in der 
Trauerbegleitung in ihr neues Leben. 
Ingrid Rochlus 
(Trauerbegleiterin, Wehrheim)
www.mut-und-angst.de
www.evangelisch-hochtaunus.de

„Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist 
der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe 
und der Besonnenheit.“ (2 Timotheus 1,7)
Mich begleitet diese Gewissheit seit vielen 
Jahren. Gott gibt mir Kraft und prägt mein 
positives Menschenbild, das jedem Einzelnen 
etwas zutraut. In all der Aufgeregtheit und 
dem vorherrschenden Pessimismus unserer 
Tage sind Zuversicht, Liebe und Besonnenheit 
für mich persönlich leitende Werte. 

Dr. Stefan Ruppert MdB 
(Parl. Geschäftsführer 
der Freien Demokraten 
im Deutschen Bundestag)

www.mut-und-angst.de
www.evangelisch-hochtaunus.de

Die Jugendfeuerwehr Bommersheim 
übernimmt die Bewirtung

Sa. 05.05. von 9-17 Uhr
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WIR FEIERN 25 JAHRE REISEFIEBER MIT 
DER NEUEN KOLLEKTION VON SHERPA ADVENTURE GEAR,  

DER OUTDOOR-MARKE AUS NEPAL.

Aktion gültig bis 30. Juni 2018

AUF ALLE WASCHPREISE
10% AUF NEUE INLETTS

Betten-Waschaktion

NEU Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg,  Kurhaus 
Zentrale Frankfurt: Wächtersbacher Straße 88 - 90, 60386 Frankfurt 

 (Riederwald),  im Hof Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt 
(   Hauptwache Telefon: 

20%

Wir wachsen weiter...

Lernen Sie unser bilinguales Konzept kennen

 Eingangsstufe bis Klasse 4: Hessen Grundschule und 
Cambridge International Curriculum

 Klasse 5 bis 10: Hessen Gymnasium G9 und 
Cambridge International Curriculum mit Mittlerem Abschluss

 Klasse 11 und 12: Internationales Abitur als Hochschulreife 
(International Baccalaureate Diploma) 

Norsk-Data-Straße 5 | 61352 Bad Homburg 
Fon +49 6172 9841-41 | school@accadis.de 
www.accadis-isb.de

Bilingualer 
Kindergarten

Bilinguale  
Eingangsstufe

Bilinguale 
Grundschule

Bilinguales 
Gymnasium

...aus zwei mach drei  – 
weitere 1. Klasse ab August 2018

Cambridge International School

Noch einige letzte

 Plätze in der 5. Klasse

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

Akemi Mercer-Niewöhner, Violine, Ulrike Mäding-Lemmerich, Violine,  Dirk Niewöhner, Viola, 
Christian Braica, Kontrabass, und Ulrich Horn, Violoncello, verstehen es, mit ihrer Musik das 
Publikum zu erreichen und mitzunehmen. Foto: bg

Traumhaftes Frühlingskonzert, 
das jungen Familien hilft
Oberursel (bg). Das zweite Benefiz-Früh-
lingskonzert für die Frühe Hilfen machte sei-
nem Namen alle Ehre. Bei strahlendem Son-
nenschein mit  fast schon sommerlichen Tem-
peraturen gab der Lions Club Bad Homburg-
Hessenpark noch vor Beginn des Konzertes 
am St.-Barbara-Brunnen gegenüber der Hos-
pitalkirche einen kleinen Empfang für die 
zahlreichen, ehrenamtlichen Helfer. „Der Li-
ons Club unterstützt uns von Anfang an“, be-
richtete Verena Winterle erfreut und stellte 
klar: „Wir sind kein Verein, wie manche mei-
nen, sondern eine städtische Fachstelle“. 
Christof Fink, Erster Stadtrat und zuständiger 
Dezernent, bedankte sich bei allen, die sich  
für das  Projekt  „Frühe Hilfen Oberursel – 
Willkommen von Anfang an“ engagieren, und 
stellte es kurz vor. Es handelt sich um das Be-
suchsprogramm der Stadt für junge Familien. 
2013 wurde es mit finanzieller Unterstützung  
durch Bundesmittel aus der Taufe gehoben, 
die aber nach drei Jahren ausliefen. Jetzt muss 
Projektleiterin Verena Winterle immer wieder 
Sponsoren für die „Frühen Hilfen“ gewinnen. 
Sie koordiniert im Rathaus Besuche ehren-
amtlicher Helferinnen, die jungen Familien, 
bei denen sich gerade Nachwuchs eingestellt 
hat, einen kleinen Willkommensgruß der 
Stadt überbringen. Dabei vermitteln sie Kon-
takte und Informationen, die für die jungen 
Eltern wichtig und hilfreich sind. Neben den 
ehrenamtlichen Familienbesucherinnen ist 
Verena Winterle auch stets auf der Suche nach 
Familienpaten, die nach einer Schulung Fami-
lien im Alltag Unterstützung anbieten – ab 
und zu, nicht über einen längeren Zeitraum 
und nur für bestimmte Tätigkeiten.

Grandioser Körpereinsatz

Beim  „Gipfeltreffen der Streichinstrumente“ 
war die Hospitalkirche bis auf den letzten 
Platz besetzt. Das außergewöhnliche Pro-
gramm und die hervorragenden Streicher 
überzeugten das Publikum von Anfang an. 
Schon der Auftakt war glänzend mit dem Di-
vertimento für Violine, Viola und Kontrabass 
von Michael Haydn, der zu Unrecht gegen-
über seinem berühmten Bruder Joseph etwas 
in Vergessenheit geraten ist. Ein wunderbares 
Opus, mit dem sich Ulrike Mäding-Lemme-
rich, Violine, Dirk Niewöhner, Viola, und 
Christian Bracia, Kontrabass, eindrucksvoll 

und in atemberaubender Form vorstellten.  
Ein aufregendes, beschwingtes Schmankerl 
war der Walzer Nr. 3 von Domenico Drago-
netti, ein Solostück für den begnadeten Kont-
rabassisten, der mit seinem Instrument förm-
lich verwoben schien. Die hohe Kunstfertig-
keit von Christian Braica am Kontrabass wur-
de bei dem außergewöhnlichen Duett von 
Gioacchino Rossini für Violoncello und Kon-
trabass durch seinen Gegenpart am Cello Ul-
rich Horn eindrucksvoll unterstrichen. Die 
beiden begeisterten das Publikum mit ihrem 
kongenialen Zusammenspiel, wechselten die 
Führungsrolle innerhalb der Sätze, strichen 
und zupften ihre Instrumente mit grandiosem 
Körpereinsatz und großer Spielfreude. 
Für das berühmten Quintett für zwei Violinen, 
Viola, Violoncello und Kontrabass op. 77 von 
Antonin Dvorak waren alle Streicher im Ein-
satz. Das Werk mit fast sinfonischem Charak-
ter war der krönenden Abschluss und Höhe-
punkt des eindrucksvollen Konzerts. Es  stell-
te große Herausforderung an alle – jetzt auch 
mit dabei Akemi Mercher-Niewöhner –, die 
temporeich mit viel Verve, konzentriert bis in 
die Haarwurzeln und mit präzisem Zusam-
menspiel einen unglaublich schönen Klang-
teppich in die Hospitalkirche woben. Nach  
dieser exzellenten Vorstellung war das  Publi-
kum richtig aus dem Häuschen und spendete 
begeisterten Applaus. Erst nach einer Zugabe 
kamen die fünf Streicher, die sich durch ihre 
gemeinsame Arbeit im HR-Sinfonieorchester 
kennen, von der Bühne. 
Schon beim ersten Benefizkonzert „Zauber der 
Flöte“ für die „Frühen Hilfen“ im vergange-
nen Jahr hatten sich Akemi Mercher-Niewöh-
ner, Dirk Niewöhner und Ulrich Horn als 
Werbern-Trio Frankfurt in die Herzen der Zu-
hörer gespielt. Der Vorsitzende des Lions 
Clubs Bad Homburg-Hessenpark, Mischa 
Towfghi, bedankte sich bei allen Protagonisten 
für die leidenschaftliche Vorstellung und das 
wunderbare Konzert. „Wir wollen hier in der 
Region jungen Menschen helfen“, erklärte er 
das Engagement der Lions für die gute Sache. 
Als Cheforganisatorin freute sich Verena Win-
terle aufrichtig über das großartige Konzert 
und weitere, zahlreiche Spenden, die am Aus-
gang der Hospitalkirche für ihr wichtiges Pro-
jekt gesammelt wurden. Das Benefizkonzert 
erbrachte durch Kartenverkauf und Spenden 
842 Euro für die Frühen Hilfen Oberursel.

Tanz in den Mai
Oberursel (ow). Für Mon-
tag, 30. April, lädt die Gast-
stätte „Zum Rühl“, Kur-
mainzer Straße 50, ab 20 
Uhr zum „Tanz in den Mai“ 
mit „The Bruce Band“ ein. 
Der Eintritt kostet fünf Euro.  

Kanada Reise
Oberursel (ow). Die evan-
gelische Versöhnungsge-
meinde Stierstadt/Weißkir-
chen lädt beim Gesprächs-
kreis „Gott und die Welt“ zu 
einer bebilderten  Reise nach 
Kanada mit den Referenten 
Birgit Kraus und Dr. Hen-
ning Raschke, in ihre Räu-
me, Weißkirchener Straße 
62, am Montag, 30. April, ab 
20 Uhr ein. Mit vielen ein-
drucksvollen Bildern wer-
den die Referenten Birgit 
Kraus und Henning Raschke 
über zwei je dreiwöchige 
Reisen in Kanadas Westen 
berichten. Besichtigungen 
von Vancouver und Calgary, 
Touren durch Vancouver Is-
land, durch das Okanagan 
Valley oder entlang des Ice-
fields Parkway, sowie Wan-
derungen durch einige Nati-
onal- und Provincial Parks 
wie in den Rocky Mountains 
und in British Columbia.

Brettspiele als Spiegel des Zeitgeistes
Oberursel (ow). Menschen hatten immer das 
Bedürfnis zu spielen. Dies zeigen klassische 
Gesellschaftsspiele, deren Ursprünge weit in 
die Vergangenheit zurück reichen. Im Lauf 
der Geschichte entstand eine kaum über-
schaubare Fülle von Spielen, deren Erfinder 
meist unbekannt blieben. 
Mit dem Aufkommen neuer Drucktechniken 
im 19. Jahrhundert wurden Spiele für eine 
wesentlich breitere Bevölkerungsschicht er-
schwinglich und erreichten einen höheren Be-
kanntheitsgrad. In der zweiten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts entwickelte sich eine Szene von 
Herstellern, Autoren, Sammlern und Spieler-
treffs. Heute entstehen immer mehr neue 

Spiele, besonders Strategie-, Abenteuer- und 
Fantasiespiele. Trotzdem haben sich viele 
Spieleklassiker erhalten. 
Eine Sonderausstellung, die am Mittwoch, 2. 
Mai, um 19 Uhr eröffnet wird und vom 5. Mai 
bis zum 30. September im Vortaunusmuseum, 
Marktplatz 1, zu sehen ist, zeigt ein breites 
Spektrum von Brettspielen aus der Sammlung 
des Oberurselers Ioannis Sartzis. Dazu gehö-
ren uunter anderem das Geografie-Spiel 
„Über Land und Meer“ aus der Zeit um 1880, 
ein Feldpostschachspiel aus der Mitte der 
1930er-Jahre, sowie das elektronische Ge-
schicklichkeitsspiel „Star Wars Episode I“ aus 
dem Jahr 1999.

Frühstückskino
Oberursel (ow). Am Sonn-
tag, 29. April, geht es um 
11.30 Uhr in der Bluebox 
Portstraße, Hohemarkstraße 
18, beim Frühstückskino um 
einfranzösisches Roadmo-
vie. Reservierung unter Tele-
fon 06171-636930 oder E-
Mail an bluebox@port-
strasse.de wird empfohlen. 
Der Eintritt kostet 14 Euro, 
ermäßigt neun Euro.

Kurs zur 
Qualifizierung
Oberursel (ow). Es gibt 
freie Plätze für den berufs-
vorbereitenden Qualifizie-
rungskurs für Tagesmütter/-
väter beim Kindertagespfle-
geverein Nestwerk. Der 
Kurs beginnt am 4. Mai und 
endet im Dezember mit ei-
ner Abschlussprüfung für 
den Erwerb einer Tagespfle-
geerlaubnis und des bundes-
weit anerkannten Bundes-
zertifikates für „Qualifizier-
te Tagespflegepersonen“. 
Der 160 Unterrichtseinhei-
ten umfassende Kurs findet 
abends und am Wochenende 
in den Räumlichkeiten von 
Nestwerk in der Ackergasse 
28 statt. 
Nähere Informationen gibt 
es unter Telefon 06171-
9298769 dienstags, mitt-
wochs und freitags von  
9.30 bis 12 Uhr sowie jeden 
ersten Donnerstag im Mo-
nat von 15 bis 18 Uhr, per 
E-Mail an nestwerk@ober-
ursel.de oder im Internet 
unter www.nest-werk-ober-
ursel.de.
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MATRATZEN • MOTORROSTE • BETTEN

BAD HOMBURG • SAALBURGSTRASSE 58 • TEL. 06172/36291
Hausberatung • Lieferservice

SPRINGER Auch Sondermaße!
KOMFORT&SENIORENBETTEN

Ein P� egefall in der Familie 
stellt Angehörige vor eine 
große Herausforderung. Das 
gilt insbesondere, wenn der 
P� egebedürftige die Hilfe 
nicht nur für ein paar Stunden 
am Tag, sondern dauerhaft 
braucht. Auf folgende Ser-
vice- und Qualitätsmerkmale 
sollten Sie bei der Auswahl der 
passenden Agentur achten:

•  Die Beratung erfolgt per-
sönlich und direkt bei Ihnen 
vor Ort.

•  Ihnen werden alle Leistun-
gen und Kosten ausführlich 
erläutert.

•  Ihr Partner vor Ort ist auch 
nach der Vermittlung weiter 
für Sie da.

•  Die Beratung und Vermitt-
lung der Betreuung sind für 
Sie kostenlos.

•  Die Betreuungskräfte sind 
sozialversichert und wer-
den unter Berück sichtigung 
des Mindestlohns gezahlt.

•  Die An- und Abreise der Be-
treuungskraft ist organisiert.

•  Sie erhalten Informationen 
zur Beantragung von P� e-
geleistungen.

•  Der Vertrag kann ruhen, 
z. B. bei einem Krankenhaus-
aufenthalt.

Ein seriöser Vertrag beinhal-
tet in jedem Fall: Kündi-
gungsfristen, Art und Um-
fang der Leistungen, Kosten, 
Arbeitszeiten, Rechte und 
P� ichten der Vertragspart-
ner, Gerichtsstand und Ihr 
Recht auf Personalwechsel 
bei Unzufriedenheit.

Rundum-Betreuung
und Pflege zu Hause

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Rund-um-die-Uhr-Betreuung gesucht? 
Worauf Sie bei der Auswahl achten sollten:

Im Auftrag der „Blues Brothers“
Oberursel (rosa). Ja, es gibt sie noch, die 
Fans des Kultfilms „The Blues Brothers“ so-
wie deren Hauptdarsteller John Belushi und 
Dan Aykroyd, aber auch der von den beiden 
so leidenschaftlich wiedergegebenen Songs. 
Zusammengefunden haben sich diese Leute in 
der Stadthalle, um die von der Konzertdirek-
tion Landgraf vom Titisee veranstaltete Pro-
duktion des Kammertheaters Karlsruhe und 
von der Volkshochschule in ihrer Reihe Stadt-
theater Oberursel auf die Bühne gebrachte 
Show „A Tribute to The  Blues Brothers“ an-
zusehen. 
Dies hat sich defintiv gelohnt, denn die Her-
ren Ronald Tettinek als Belushi alias Jake 
Blues und Jörg Bruckschen als Aykroyd be-
ziehungsweise Elwood Blues „kupfern“ ge-
bührend ab. Die Choreografien und Klassiker 
wie etwa „Jailhouse Rock“, „Soul Man“, 
„Everybody Needs Somebody“, oder das 
großartig von Georgia M. Reh interpretierte 
„Freedom“ sitzen und reißen das Publikum 
nach der Pause mehr noch als zuvor mit. Eini-
ge Besucher haben sich solidarisch schwarze 
Sonnenbrillen und Hüte aufgesetzt. Viele 
springen gegen Ende auf, singen und tanzen 
mit. Für zusätzliches Livevergnügen sorgt die 
direkt auf der Bühne mitspielende Band, aber 
auch die von Tettinek geschlagenen Räder, 
Purzelbäume und sonstigen Abrollturnereien. 
Wie Belushi einst leistet sich auch Tettinek 
ein kleines Bäuchlein, hat eine rauhe Röhre 
vorzuweisen und wirkt mit seiner dem spieß-
bürgerlichen Dasein gegegenüber ignorante 
Art sehr authentisch. Im Hintergrund eine 
grandiose Bilderabfolge mit Szenen aus dem 
Originalfilm, aber auch von Tettinek und 
Bruckschen gespielten Trailern oder einfach 
visuell beinedruckenden  Lichteffekten und 
psychodelischen Farbkombinationen. 
„Abgespaced“, nennt eine Zuschauerin die 
turbolente, rasante Gesamtdarstellung. Und 

klar, zwei Typen, die im Auftrag des Herrn 
noch 106 Meilen bis Chicago mit genug Ben-
zin im Tank, einem halben Päckchen Zigaret-
ten zu fahren haben und dazu nur den Kom-
mentar bringen: „...es ist dunkel... und wir 
tragen Sonnenbrillen, also Gas geben“ sind 
„abgespaced“, oder einfach nur cool. Ihr Ziel, 
das ultimative Blues-Konzert, wird mit einem 
vom Himmel herabgekommenen, da eigent-
lich bereits verstorbenen Belushi, so umge-
setzt, dass das Publikun den Abschluss des 
Musicals mit stehenden Ovationen feiern 
konnte. Der Satz: „Hätte John mal mehr auf 
sein Herz, als auf seine Nase gehört“, den 
Bruckschen gleich in der ersten Szene am 
Sarg seines Freundes spricht, wird eigentlich 
mit dem später folgenden von Tettinek als Be-
lushi widerlegt: „I‘ve got Soul in my heart and 
Blues in my Blood.“ 
Die Zuschauer jedenfalls spüren bei mehreren 
Zugaben den Blues in den Beinen. Allerdings 
kann der „Blues-Brothers-Laie“ dem Tribute 
nur folgen, wenn er sich vorher informiert 
oder einen Soufleur neben sich sitzen hat. 

Wer im Auftrag des Herrn unterwegs ist, muss auch mit sexy Nonnen tanzen... in der Mitte Jörg 
Bruckschen als Dan  Aykroyd. Foto: Philipp Moenckert

Jörg Bruckschen (l.) und Ronald Tettinek las-
sen den Kult der Blues Brothers wieder aufle-
ben.  Foto: Philipp Moenckert  

Informationen zur Pflegeversicherung
Oberursel (ow). Keine Angst vor Paragra-
phen heißt es an einem Informationsabend 
im Kirchenladen „Treffpunkt aktiv im Nor-
den“, Im Rosengärtchen 37, am Mittwoch, 2. 
Mai, um 19.30 Uhr über die Pflegeversiche-
rung und damit zusammenhängende Fragen.
Als kompetente Referentin konnte Edeltraud 
Lintelow von der Caritas Pflege und Betreu-
ung Hochtaunus gewonnen werden. Sie 
kennt sich nicht nur mit Anträgen und Pfle-
geleistungen aus. Sie weiß aus ihrer alltägli-
chen Arbeit um die Sorgen und Nöte von 
Menschen, die Hilfe in den eigenen vier 

Wänden benötigen. Welche Hilfen gibt es 
und wie fordert man sie an? Auf Fragen der 
häuslichen Pflegedienstleistungen gibt es 
hier Antworten. 
Eingeladen sind alle Interessierten Mitbür-
ger, die selbst betroffen sind oder betroffene 
Angehörige haben. Der Eintritt zu dieser 
Veranstaltung, die im Rahmen einer ganzen 
Reihe von Informationsabenden rund um 
Hilfestellungen im Alltag konzipiert wurde, 
ist frei. Weitere Abende zum Brandschutz, 
zum Notruf und zur Hospizarbeit folgen im 
Herbst.

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Stierstadt: Eichenstraße / Eibenweg / Pfaffenweg

Gospelabend
Oberursel (ow). Wenn ein 
Sonntag schon „Kantate“ 
(Singet!) heißt: Passend zum 
Sonntag mit diesem Namen 
lädt die evangelische Chris-
tuskirchengemeinde für 
Samstag, 28. April, um 18 
Uhr zu einem zweiten Lob-
preis- und Gospelabend ein. 
Musikalisch gestaltet wird 
das abendliche Solo-Pro-
gramm von Brigitte Schultz 
und Esther Kirsten (Solistin-
nen des Gospelchores „Joy-
ful Voices“ mit Gesang und 
Klavier), Tobias Baum (Per-
cussion) und der Kantorin 
Gunilla Pfeiffer (Klavier). 
Die Liturgie der Andacht 
liegt in den Händen der Prä-
dikantin Regina Pfeiffer. 
Fetzige Klänge, Balladen, 
Ohrwürmer und Texte und 
Gebete zu diesem besonders 
musikalischen Sonntag im 
Osterfestkreis laden zum 
Mitfeiern und Mitsingen ein. 
Am nächsten Morgen geht 
es musikalisch weiter mit 
dem Gottesdienst um 10.30 
Uhr. Hierbei stehen die Mu-
sik und das Singen ebenfalls 
im Mittelpunkt. Der Kin-
derchor wird zu hören sein. 
Die Liturgie hält Pfarrer i. R. 
Dr. Sohn.

Biker-Gottesdienst hat 
wachsenden Zuspruch
Oberursel (eh). Die Motorrad-Saison hat 
begonnen, und dazu fand an der St.-Hed-
wigs-Kirche ein ökumenischer Biker-Got-
tesdienst statt, um mit Gottes Segen in die 
neue Saison zu starten. Es ist bereits der 

sechste Biker-Gottesdienst seit 2013. „Und 
das mit wachsendem Zuspruch“, wie Pfarre-
rin Cornelia Synek sagte. Zusammen mit 
dem katholische Gottesdienstbeauftragten 
Norbert Ratgen hat sie Kreuz und Mikrofon 
vor der Kirche postiert, und Petrus spendier-
te hochsommerliches Wetter. Statt der Orgel 
spielte die St. Martins-Band aus Ober-Erlen-
bach.
Über 40 „Feuerstühle“ kamen angerollt, 
dazu gesellten sich etliche Fahrräder und Pe-
delecs.
Der Kirchenvorplatz füllte sich, und schnell 
waren die aufgestellten Bänke besetzt. Die 
Biker hatten vor dem draußen aufgestellten 
Altar ihre Helme in Kreuzform zusammen-
gelegt. Fahrradhelme waren auch dabei. 
„Achtsamkeit“ war das Thema des Gottes-
diensts, und Norbert Ratgen hatte aus dem 
Evangelium die Stelle mit dem „Guten Hir-
ten“ herausgesucht, bei dem man sich gut 
aufgehoben fühlen kann. Am Ende wünsch-
ten Pfarrerin Cornelia Synek un der Gottes-
dienstbeauftragte Norbert Ratgen „eine gute 
Saison“ und gaben ihren Segen. 
Für die Biker gab es zudem ein blaues Arm-
band mit weißen Schutzengeln darauf. Und 
am Ende des Biker-Gottesdiensts reichten 
die Mitglieder der philippinischen Gemein-
de noch einen kulinarischen Imbiss.

Treff geschlossen
Oberursel (ow). Der Senio-
rentreff „Altes Hospital“, 
Hospitalstraße 9, bleibt am 
Montag, 30. April, geschlos-
sen.

Biker wie Fahrradfahrer haben vor dem Altar 
mit Pfarrerin Cornelia Synek und Gottes-
dienstbeauftragtem Norbert Ratgen ihre Hel-
me in Kreuzform niedergelegt.  Foto: Ehmler

Die Motorräder sind abgestellt, die Biker haben Platz genommen zu ihrem Gottesdienst an der 
St.-Hedwigs-Kirche.  Foto: Ehmler



Donnerstag, 26. April 2018 Kalenderwoche 17 –OBERURSELER WOCHE Seite 7

Bürgerbeteiligung 
am Klimaschutzkonzept
Oberursel (ow). Die Bürgerbeteiligung im 
Rahmen des Klimaschutzkonzepts Oberursel 
beginnt mit dem Klimaforum am Donnerstag, 
3. Mai, um 19 Uhr im großen Rathaus-Sit-
zungssaal. Zunächst werden die Gäste über 
Inhalte und Ablauf des Projekts informiert, ehe 
eine Ergebnispräsentation Aufschluss gibt über 
die bereits erfolgte Bestands- und Datenanaly-
se sowie zu die sich ergebenden Chancen und 
Herausforderungen für Oberursel. Es folgt eine 
Workshop-Runde mit Bürgern und Akteuren 
zu Handlungsfeldern, Lösungsansätzen und 
Maßnahmenideen, ehe zum Schluss Hinweise 
auf nachgelagerte Beteiligungsmöglichkeiten 
gegeben werden.
Im Anschluss an das Bürgerforum beginnt eine 
umfangreiche Online-Befragung, die kurzfris-
tig auf der Internetseite der Stadt bereitgestellt 
wird. Ziel ist es, die Interessen, Belange und 
Ideen der Bevölkerung in die Konzeptentwick-
lung einzubinden, sodass ein abgestimmtes und 
tragfähiges Ergebnis vorgelegt werden kann. In 
den klimarelevanten Handlungsfeldern können 
dann auf breiter Basis stehende Entscheidungs-
grundlagen, Planungshilfen und konkrete Pro-
jekte zur Umsetzung des Klimaschutzes formu-
liert werden. Über den weiteren Projektverlauf 
wird regelmäßig im Internet informiert.

Oberursel beschäftigt sich seit vielen Jahren 
mit den Themenbereichen „klimafreundliche 
Stadtentwicklung“, „Energieeffizienz“, „er-
neuerbare Energienutzung“ und „Klimaanpas-
sung“. Unter anderem liegt seit 2010 ein Ener-
giekonzept vor, das verschiedene Maßnahmen 
zusammenstellt.
Im Rahmen einer neuen Klimaschutzinitiative 
wird aktuell ein zukunftsfähiges Klimaschutz-
konzept für Oberursel entwickelt, das zunächst 
aus den drei Teilkonzepten „klimafreundliche 
Mobilität“, „integrierte Wärmenutzung“ und 
„erneuerbare Energien“ besteht. Übergeordne-
tes Ziel ist es, für diese Handlungsfelder, bei 
denen die Kommune die größten Handlungs-
spielräume hat, ein vernetztes Entwicklungs-
konzept zu beschreiben und dieses mit Maß-
nahmen zu unterlegen. Mit Blick auf die Nach-
haltigkeit soll dieser Maßnahmenplan inhaltlich 
und zeitlich klar definiert werden. Die Umset-
zung der Maßnahmen soll nach entsprechenden 
Stadtverordnetenbeschlüssen erfolgen.
Mit der fachlichen Ausarbeitung ist seit Okto-
ber 2017 das Darmstädter Büro Infrastruktur & 
Umwelt - Professor Böhm und Partner in Zu-
sammenarbeit mit „Verkehr mit Köpfchen“ aus 
Heidelberg beauftragt. Die Konzeptbearbei-
tung erfolgt bis Juni.

Geänderte Abfallentsorgung
Oberursel (ow). Wegen des bevorstehenden 
Feiertags „Tag der Arbeit“ am Dienstag, 1. 
Mai, kommt es zu Terminänderungen bei der 
Abfallentsorgung. 
Die Leerung der Restmüll- und Bioabfallton-
nen verschiebt sich in den Bezirken Dienstag 
1, Mittwoch 1, Donnerstag 1 und Freitag 1 um 
einen Tag. Die Leerung der Papiertonnen in 
den Bezirken 2, 3, 4, 5 sowie die Abholung 

der gelben Säcke in den Bezirken C1, B1, 
A1verschieben sich ebenfalls um einen Tag. 
Die Terminänderungen sind im Abfallkalen-
der rot markiert. 
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 
06171-502300 oder 06171-704300 sowie im 
Internet unter www.bso-oberursel.de. Die Ter-
minänderungen sind auch über den individu-
ellen Abfuhrplan oder die BSO-App abrufbar. 

Mitternachtssport für Jugendliche
Oberursel (ow). Action, Fußball, Ultimate 
Frisbee, Hip-Hop Tanz oder Chillen die ganze 
Nacht – das steht auf dem Programm beim 
Mitternachtssport am Samstag, 28. April, ab 
21 Uhr. Die Turnhalle an der Erich-Kästner-
Schule verwandelt sich in ein Sport-Eldorado 
für Jugendliche. Jungs und Mädels von 14 bis 
18 Jahren sind eingeladen. Die Veranstaltung 
endet gegen 24 Uhr. Innerhalb von Oberursel 
wird ein Heimfahrservice angeboten.
Die Besucher erwartet wie gewohnt ein gro-
ßes Fußballturnier. Es steht außerdem eine 
Hip-Hop-Tanzvorführung mit anschließen-
dem Workshop von „DanceinFFM“ auf dem 
Programm sowie Ultimate Frisbee mit Axel 
Baier von Eintracht Frankfurt. Snacks und 
„sportliche“ Getränke sind in der Verpfle-
gungspalette kostenfrei zu finden.

Organisiert wird der Mitternachtssport in Ko-
operation zwischen Café Portstraße, Street-
work/Mobile Jugendarbeit Oberursel, dem 
Jugendbüro, dem Zentrum für Jugendbera-
tung und Suchthilfe für den Hochtaunuskreis 
sowie dem Verein für Jugend und Kultur mit 
tatkräftiger Unterstützung zahlreicher Helfer 
aus Sportvereinen. Finanziell unterstützt wird 
die Veranstaltung durch den Lions Club Ober-
ursel-Schillerturm. Für das Fußballturnier 
können sich Teams, die aus mindestens fünf 
Personen bestehen, am Veranstaltungsabend 
in der Turnhalle zwischen 20 und 20.40 Uhr 
anmelden. Für die Nutzung der Sporthalle 
sind Sportschuhe mit hellen Sohlen mitzu-
bringen. Weitere Informationen gibt es per-
sönlich im Café Portstraße, Hohemarkstraße 
18,  und unter Telefon 0172-4022649.

Bingo im Treff
Oberursel (ow). Im Senio-
rentreff „Altes Hospital“, 
Hospitalstraße 9, wird am 
Donnerstag, 3. Mai, von 
14.30 bis 16.30 Uhr Bingo 
gespielt.

Stammtisch des
Fördervereins
Hochtaunus (how). Der 
Förderverein Taunus-Tiflis 
lädt für Mittwoch, 2. Mai, 
um 19.30 Uhr zum Stamm-
tisch ein. Treffpunkt ist das 
Restaurant „Da Pino“, Ade-
nauerallee 2. 

Sonne, Wärme und
jede Menge Spaß im Freibad
Hochtaunus (jas). Mit Sonnenschein und 
steigenden Temperaturen wächst die Lust auf 
Abkühlung. Und wo könnte man eine Erfri-
schung besser finden als in den Freibädern in 
Bad Homburg, Oberursel und Friedrichsdorf. 
Ein paar Tage aber müssen begeisterte 
Schwimmer und Wasserratten noch warten, 
bis sie sich in die kühlen Fluten der Freibäder 
stürzen können. Die ersten Bäder wollen be-
reits am letzten Aprilwochenende ihr Außen-
gelände öffnen und Badevergnügen garantie-
ren. Samstag, 28. April, hat das Seedammbad 
in Bad Homburg als Öffnungstag für das 
weitläufige Außengelände am Seedammweg 
ins Auge gefasst. In einem 50-Meter-Becken 
mit acht und in einem 25-Meter-Becken mit 
fünf Bahnen können leidenschaftliche 
Schwimmer dann ihre Bahnen ziehen. Sprit-
zig wird’s im Sprungbecken: Die Ein-, Drei- 
und Fünf-Meter-Bretter bringen ultimativen 
Springspaß. Zusätzliches Vergnügen macht 
das Open-Air-System möglich: Wenn die 
Sonne scheint, wird ein Teil des Hallenbads 
dank beweglicher Glasüberdachung zum Frei-
bad umfunktioniert. In dem großen Becken 
darf gerutscht, gehangelt und getobt werden. 
36 000 Quadratmeter Liegefläche laden zum 
Sonnenbad ein. Und für genügend Schatten 
an heißen Tagen sorgen große Bäume. 
Bei Preisen und Öffnungszeiten müssen sich 
Seedammbad-Besucher auf keine Neuerun-
gen einstellen. Nach wie vor kostet das Bade-
vergnügen (Tagestickt) 7,50 Euro für Besu-
cher ab 17 Jahren, ermäßigte Tickets sind für 
vier Euro zu haben. Wer nur zwei Stunden 
baden möchte, zahlt fünf Euro, ermäßigt 3,50 
Euro. Kinder unter fünf Jahren haben freien 
Eintritt. Geöffnet ist das Bad montags von 13 
bis 21 Uhr, dienstags bis freitags von 7 bis 21 
Uhr sowie samstags, sonntags und feiertags 
von 8 bis 20 Uhr. 
Im Friedrichsdorfer Freibad, Dr.-Friedrich-
Neiß-Straße 1, beginnt die Badesaison vor-

aussichtlich am Sonntag, 6. Mai. Auf dem 
rund 25 000 Quadratmeter großen Areal laden 
große Liegewiesen zum Erholen ein. Spaß ga-
rantieren den jüngsten Besuchern  ein Aben-
teuerbecken mit Wasserrutsche und Strö-
mungskanal sowie ein Springbecken mit 
Sprungturm (ein, drei und fünf Meter). Bah-
nen können Schwimmer im 50-Meter-Becken 
ziehen. 
Im Wasser planschen können Babys und 
Kleinkinder unter einem großen Sonnensegel. 
Geöffnet ist das Freibad montags, mittwochs, 
freitags, samstags und sonntags von 8 bis 20 
Uhr. Dienstags und donnerstags ist das 
Schwimmen von 7 bis 20 Uhr möglich.     
Letzter Einlass ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt 
für Kinder und Jugendliche von sechs bis 18 
Jahre kostet zwei Euro, Erwachsene zahlen 
3,50 Euro. Beim Abendtarif für Erwachsene 
werden ab 18 Uhr 2,50 Euro berechnet. Eine 
Zehnerkarte für Kinder und Jugendliche kos-
tet 18 Euro, Erwachsene zahlen 31,50 Euro.
Auf Badespaß im Oberurseler Taunabad 
können sich Badenixen und alle anderen Was-
serfans ab Donnerstag, 10. Mai, freuen. Dann 
wird das Außengelände des Bades an der Alt-
königstraße 99 geöffnet. Spaß garantieren ein 
beheiztes Nichtschwimmer- und Schwimmer-
becken mit 50 Meter langen Bahnen und so-
wie ein Sprungturm. Darüber hinaus gibt es  
ein Kinder-Planschbecken mit Kleinkinder-
rutsche, Sprudlern und beheiztem Wasser. Ge-
öffnet ist das Freibad montags bis freitags von 
8 bis 20 Uhr. An den Wochenenden hat es im 
Mai und September von 8 bis 18 Uhr, von 
Juni bis August von 8 bis 20 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt kostet fünf Euro, ermäßigt drei 
Euro, die Feierabendkarte drei Euro, ermäßigt 
zwei Euro. Kinder von fünf bis 16 Jahren zah-
len 2,50 Euro. Wer jünger ist als fünf Jahre, 
erhält freien Eintritt. Die Freibadsaisonkarte 
ist für 100 Euro, ermäßigt 60 Euro, Kinder 50 
Euro zu haben. 

Ende April, Anfang Mai öffnen die Freibäder in Bad Homburg, Oberursel und Friedrichsdorf. 
Dann können leidenschaftliche Schwimmer wieder unter freiem Himmel ihre Bahnen ziehen 
oder sich nach Herzenslust im kühlen Nass austoben.  Foto: Archiv

Loungegruppe "Orion"
bestehend aus einem 2-Sitzer 

157 x 84 x 75 cm mit einer Arm-
lehne rechts und einem 3-Sitzer 

240 x 84 x 75 cm mit zwei 
Armlehnen, inkl. Kissen, 

Gestelle aus Edelstahl, 
Armlehnen aus 

Teakholz

Esstischgruppe "Polaris"
bestehend aus 6 Stapelsessel 
mit Edelstahlgestell und Textil-
bezug in grau, 1 Ausziehtisch 
162/220 x 90 cm, Gestell 
aus Edelstahl, Tisch-
platte aus FSC®-
zertifiziertem 
Teakholz 1995.00

Setpreis

2529.00

Enzian-
Stämmchen 
Solanum 
rantonnetii, 
mit üppigen, 
blauen Blüten, 

 19 cm, ohne 
Übertopf,
Stück

14.99
XXL

Top-Qualität

16.99

Jasmin-Pyramide
Solanum jasminoides, 
kletternd wachsend, 
immer 
wieder-
kehrende
Blüten-
pracht

 19 cm, 
ohne 
Übertopf, 
Stück

14.99

12.99

aus 
eigener 
Anzucht

2499.00
Setpreis

2748.00

Bepflanzte Ampel  
z. B. Petunia-Hybride, einfarbig 
oder mehrfarbig, verschiedene 
Farben und Sorten,  25 cm,
Stück
14.99

12.99

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht.                       
*An Sonntagen nur Verkauf von Pflanzen mit passendem Zubehör und Floristik. An Feiertagen geschlossen.

Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de

Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr     So.: 13 - 17 Uhr*

MACHEN SIE ES SICH IN IHREM
GARTEN GEMÜTLICH!

Pilsstube • Bistro

ZIELSCHEIBE
Ab dem 01. Mai immer bis 
6 Uhr morgens geöff net.

Gemütlicher Außenbereich
Sky Sportsbar • Raucherkneipe

Ihr Team von der Zielscheibe in Oberursel 

61440 Oberursel • Vorstadt 10
Tel. 06171-2796678

©
 f

re
ep

ik
.c

om



– Kalenderwoche 17 Donnerstag, 26. April 2018OBERURSELER WOCHESeite 8

Die Erfinderin der Kinderkultur sagt leise Servus
 Von Jürgen Streicher

Oberursel. Ob Politiker oder Sportler, 
Künstler oder Engagierte in Vereinen, 
Verbänden und Institutionen: Es gibt 
viele interessante Köpfe in der Stadt, 
über die nicht so häufig berichtet wird. 
Ihnen wollen wir uns in dieser Serie 
widmen. Im Mittelpunkt steht heute 
Monika Seidenather-Gröbler, die 
die Abteilung Sport, Kultur, 
Internationales im Rathaus 
über Jahrzehnte mitgeprägt hat.  

„Es hat mich eingeholt“, nennt Monika Sei-
denather-Gröbler das, was gerade mit ihr pas-
siert. Ans Aufhören hat sie nie gedacht, viel 
zu viel Spaß macht ihr die Arbeit immer noch. 
Und jetzt ist sie doch dabei, ihr Büro zu räu-
men. Rathaus, zweiter Stock, Abtei-
lung Sport, Kultur, Internationa-
les. Nüchtern sachlich hört 
sich das an, Amtsdeutsch 
eben. Die „Moni“, wie sie 
von Kollegen, Freunden 
und Mitstreitern in vielen 
Dingen genannt wird, kann 
auch klar in der Sache sein, 
Dinge und Projekte entwi-
ckeln, im Team arbeiten, 
Kompetenzen verbinden, struk-
turiert arbeiten. All das, was man 
vielleicht von einer Angestellten 
im Rathaus erwartet. Sie eine Ins-
titution zu nennen, wäre übertrie-
ben, wohl aber ist sie in den vie-
len Jahren ihrer Arbeit für die 
Stadt und ihre Menschen ein 
Symbol für Integrationskraft 
geworden. Und für Loyalität gegenüber vier 
Bürgermeistern und Kulturamtsleitern wie 
Heinz Wilhelmi und Graf Lambsdorff.
Ja, sie ist mit Freude dabei, bei allem, was sie 
neu anpackt zum Wohle oft von jungen Men-
schen. Das ist immer zu spüren, wenn man 
der stets freundlichen und interessierten Frau 
irgendwo zwischen Kinderhäusern und Schul-
theatertagen, Ausstellungen und Partner-
schaftsfeiern, offiziellen Anlässen mit auslän-
dischen Gästen oder vielleicht gar in Ausnah-
mesituationen wie in Epinay, Rushmoor oder 
Lomonossow begegnet. Sie steht für eine po-
sitive Verbindung von Arbeit und Leben. Da 
gibt es keinen Zwiespalt, weil es immer rich-
tig ist, was sie tun kann. Und anpacken darf. 
Und jetzt hat es sie eingeholt, ganz plötzlich, 
obwohl es lange klar war. Spätestens seit dem 
65. Geburtstag im vergangenen Jahr.
Die große Brille hat Monika Seidenather, wie 
sie damals noch hieß, schon in jungen Jahren 
getragen. Als sie 1980 so richtig in Oberursel 
eingestiegen ist. Gekannt hat das Frankfurter 
Mädchen mit Elternhaus in Eschersheim „Or-
schel“ schon durch ihre Ausbildung zur Erzie-
herin. Klassisch, im Johannisstift, wie es frü-
her hieß, heute Ketteler-La Roche-Fachschule 
für Sozialpädagogik, oben am Waldrand im 
Altenhöfer Weg. Dann Anerkennungsjahr in 
Dortmund, mittendrin im Arbeiterviertel, wo 
sie die Kinder der Kumpels aus den Zechen 
im Hort betreut hat. Das stählt und macht 
gleichzeitig gelassen, wenn man Spaß an der 
Arbeit hat. Es war die Zeit, als die ersten 
„Bauspielplätze“ in Deutschland entstanden, 
später wurden daraus Abenteuerspielplätze. 
Die ersten Wohngemeinschaften entstanden 

in Oberursel. In der Henricusstraße in bester 
Lage haben sie zu siebt gewohnt, gemeinsam 
das Kind einer Mitbewohnerin gehütet, und 
„Moni“ hat ihr Studium der Sozialpädagogik 
an der FH Frankfurt mit dem Titel Diplom-
Pädagogin abgeschlossen. Das Kinderhaus im 
Eschbachweg zu leiten, war 1980 ihr erster 
Job für die Stadt. Durchaus ein Integrations-
projekt mit den Kindern aus der Postler-Sied-
lung, mit Kindern amerikanischer Soldaten 
aus dem benachbarten Camp King, mit ersten 
Migrantenkindern. Acht Jahre war Monika 
Seidenather-Gröbler dort Führungskraft und 
gleichzeitig „Ferienspielmutter“ in den Som-
merferien. Drei Wochen lang Programm für 
bis zu 140 Kinder, deren Eltern sich keinen 
Urlaub leisten konnten. Als die Ferienspiele 
noch nicht Sommerferien-Ergänzungspro-
gramm für gut situierte Familien waren. Und 

Udo Keidel-George, der letzte Chef 
im Rathaus von Monika Seiden-

ther-Gröbler, noch als studenti-
sche Hilfskraft unter ihren 
Fittichen gearbeitet hat.
Ein paar Tage vor dem Ab-
schied aus dem Rathausbüro 
liegt, steht, hängt dort noch 

viel herum, was so viele 
Geschichten erzählen 
kann. Großformatige Fo-
tos von besonderen Ge-

bäuden in den Partnerstäd-
ten, ein Strauß Fähnchen aus 
allen Partnerländern, Werke 
von Oberurseler Künstlern, 

geschenkt zum Dank für gute 
Kooperation. Unzählige Plakate von 
den vielen Theaterproduktionen im 
Projekt Schultheatertage, die Monika 

Seidenather-Gröbler von Beginn an federfüh-
rend mitbetreut hat. Der Löwenkopf aus dem 
Musical „Der König der Löwen“ bekommt ei-
nen Ehrenplatz, wenn er nicht bei Horst Berndt 
im Büro auf dem Schrank steht. 

Weiterhin projektbezogen engagiert

Der Kollege war ihr steter Partner bei all den 
Produktionen seit der Geschichte vom „Indio, 
der den Tag nicht verschlafen darf“. Er hat 
den Löwenkopf kreiert, auch so ein Symbol 
für die kongeniale Zusammenarbeit im gro-
ßen Team der Schultheatertage.Die Kinder-
kultur gehört zum Neuanfang nach acht Jah-
ren Kinderhaus und Ferienspielen und zwei 
Jahren Babypause für Tochter Anna. Die Stel-
le hat sich die Diplom-Pädagogin mit Faible 
für Musik, Theater und Kunst quasi selbst 
geschaffen. Mit einem fertigen Konzept für 
Kinderkultur, das sie selbst entwickelt und bei 
der Rückkehr in den städtischen Dienst mit-
gebracht hat. Premiere und erster Höhepunkt 
der Kinderkultur war 1991 die 1200-Jahr-
Feier der Stadt. Hunderte Kinder aus allen 
Grundschulen der Stadt zogen in einem histo-
rischen Festzug durch die Straßen, alle Kostü-
me waren selbst kreiert, Oberursel und seine 
Geschichte war über Wochen Thema im Un-
terricht. Der „Kulturkilometer“ folgte, jährli-
che Veranstaltungen zum Weltkindertag und 
vieles mehr, Monika Seidenather-Gröbler be-
kam stets Freiraum, um neue Projekte zu ent-
wickeln. Sie musste dabei nie in der ersten 
Reihe stehen, „Frau Wichtig“ war sie nie. Was 
bleibt da am meisten hängen? „Natürlich die 
Kinder und Jugendlichen und die vielen Le-

Ein Trinkwasserspender 
für die Erich-Kästner-Schule
Oberursel (ow). Anlässlich ihres 50-jährigen 
Bestehens statten die Stadtwerke Oberursel 
gemeinsam mit dem Fachbereich Schule und 
Betreuung des Hochtaunuskreises als Schul-
träger sukzessive alle Schulen in Oberursel 
mit Trinkwasserspendern aus. „Trink Dich 
fit!“ heißt das Motto der Jubiläums-Aktion – 
das machen die Schüler im Hauptgebäude der 
Feldbergschule sowie in deren Dependance 
An den Drei Hasen sowie in der Erich-Käst-
ner-Schule bereits seit Ende März. 
Nun wurden diese Trinkwasserspender sym-
bolisch in der Erich-Kästner-Schule durch 
Schulleiter Julian Stey, seinen Amtskollegen 
von der Feldbergschule Peter Selesnew, und 
Stadtwerke-Geschäftsführer Jürgen Funke so-
wie Anita Hense, stellvertretende Fachbe-
reichsleitung Schule und Betreuung des 
Hochtaunuskreises, Erhard Wolf vom Hoch-
bauamt des Hochtaunuskreises, und Chris-
toph Reuß, Vetriebsleiter Mitte bei der Brita, 
offiziell in Betrieb genommen.
Wasser trinken ist gesund: Insbesondere Kin-
dern und Jugendlichen sollte jederzeit frisches 
Trinkwasser zur Verfügung stehen, denn das 
spielt eine wichtige Rolle bei vielen Abläufen 
im Körper, fördert die Konzentrations- und 
Leistungsfähigkeit. Wasser ist zudem das am 
besten kontrollierte Lebensmittel in Deutsch-

land, enthält keine Kalorien und verursacht 
kein Karies. Zudem fördern Trinkwasserspen-
der – so lautet das Fazit wissenschaftlicher 
Studien – ein sinnvolles Trinkverhalten und 
unterstützen somit die gesundheitliche Ent-
wicklung. Kinder und Jugendliche trinken 
über den Tag mehr und werden seltener über-
gewichtig, wenn sie einen leichten Zugang zu 
Wasser in der Schule haben.
Die Installationskosten an den drei Standorten 
belaufen sich auf 4450 Euro und werden vom 
Hochtaunuskreis übernommen. In den Folge-
jahren muss der Kreis zweimal im Jahr eine 
Wartung der Trinkwasserspender für rund 
2850 Euro aufbringen.

Gesund und umweltfreundlich

Funke: „Wir freuen uns sehr, dass wir auf-
grund dieser Kooperation mit dem Hochtau-
nuskreis den Schülern mit den Trinkwasser-
spendern jederzeit einen gratis Durstlöscher 
als gesunde Alternative zu Säften und zucker-
haltigen Softdrinks zur Verfügung stellen kön-
nen. Die Schüler können so heimisches, qua-
litativ hochwertiges Trinkwasser trinken, das 
weder in Kisten geschleppt noch abgefüllt 
werden muss. Auch der Einsatz von Einweg-
Plastikflaschen wird reduziert.

Julian Stey, Christoph Reuß, Jürgen Funke, Anita Hense, Erhard Wolf und Peter Selesnew 
nehmen den Trinkwasserspender in der Schule offiziell in Betrieb. Foto: Königslehner

Zeichen der Partnerschaften, Kunst, Kultur und Schultheatertage finden sich überall im Büro 
von Monika Seidenather-Gröbler. Am Montag wird sie es endgültig räumen. Foto: Streicher

Im Brunnen vor der Pyramide auf dem Epinay-Platz mit dem Verweis auf 50 Jahre deutsch-
französische Freundschaft – die Partnerschaft mit Epinay liegt Monika Seidenather-Gröbler 
besonders am Herzen. Foto: Streicher

bensgeschichten dazu“, sagt sie im Rückblick. 
Vor allem aber die Partnerschaftsarbeit, in die 
sie viel „Herzblut“ investiert hat. „Epinay vor 
allem, die vielen persönlichen Freundschaften, 
das hat mich auch vorangebracht.“ Sie wird es 
nicht missen müssen, weil sie sich bei vielen 
Gelegenheiten wieder treffen werden. Schließ-
lich ist sie auch im Partnerschaftsverein enga-
giert, der die Reisen in die Partnerstädte und 
Veranstaltungen koordiniert. Es freut sie, dass 
sie auch in Lomonossow „immer gerne gese-

hen ist“, längst sind aus den Projekt-Kollegin-
nen von einst die Freundinnen Marina und 
Vera geworden. Vielleicht liegt da auch ein 
bisschen Zukunft für Monika Seidenather-
Gröbler. „Ich mach‘ den Cut, aber ich freue 
mich auch auf neue Herausforderungen“, sagt 
die 65-Jährige. Spaß müssen sie machen und 
wahrscheinlich etwas mit Kultur und internati-
onaler Zusammenarbeit zu tun haben. Da kann 
sie sich projektbezogenes Engagement pers-
pektivisch unbedingt vorstellen.!!

S L
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Nuron Mukumi begeistert durch sein grandioses Spiel am Piano. Foto: Simon

Eröffnung mit glamouröser Party
Oberursel (hs). Orschel hat die Haare schön! 
Und einer, der maßgeblich mit dafür verant-
wortlich ist, ist Skelzen Maksuti. Mit einem 
glamourösen Fest für Mitarbeiter und Kun-
den, fand die große Wiedereröffnung statt. 
Seit sechs Jahren ist sein Salon aus der Unte-
ren Hainstraße nicht mehr wegzudenken. Ge-
startet als Orschels jüngster Geschäftsmann, 
damals noch mit zwei Frisierplätzen und auf 
der gegenüberliegenden Straßenseite, kann 
Maksuti heute stolz auf eine Kartei mit über 
850 loyalen Stammkunden blicken. Das präg-
nante Logo, ein zum „S“ gedrehter Haarzopf, 
steht aber mittlerweile nicht mehr nur für 
Skelzen alleine, sondern auch für Sandra Stin-
zing, Salon-Mitarbeiterin der ersten Stunde, 
die er in die Geschäftsführung geholt und ge-
meinsam mit ihr die „Skelzen Hair Design 
GmbH“ gegründet hat. 
Nicht nur Bürgermeister Hans-Georg Brum 
schritt über rund 300 Quadratmeter roten Tep-
pich. Hunderte dem Anlass entsprechend fest-
lich gekleidete Gäste waren gekommen, um 
gemeinsam mit dem Team auf die Neueröff-
nung anzustoßen. „Durch den Abend mode-

riert Oliver Lorscheid, Sektempfang, Foto-
wand, Luxuskarossen, Spots, mittendrin ein 
Piano und Blitzlichtgewitter wie bei der Ver-
leihung der Oscars. Das wird wunderschön. 
Meine Gäste sollen sich wie Stars fühlen“, 
geriet der aufgeregte Gastgeber bereits am 
Nachmittag ins Schwärmen. Und sein Traum 
ging mehr als in Erfüllung. Die Untere Hain-
straße wurde im Salonbereich kurzerhand zur 
Partyzone umgebaut, Luxuslimousinen plat-
ziert, Einspieler auf einer großen LED-Lein-
wand gezeigt, am Piano nahm kein geringerer 
als Nuron Mukumi Platz. Unter tosendem Ap-
plaus stieg Kelly Heelton, eine der bekanntes-
ten Drag-Queens Deutschlands, den roten 
Teppich aus dem neu gestalteten Salon herun-
ter und heizte dem Publikum mit heißen Beats 
ein. Drei Barkeeper, ein fabelhaftes Catering 
und ein gut auflegender DJ sorgten für den 
perfekten Rahmen. Aber Skelzen wäre nicht 
Skelzen, wenn er sich nicht um das Wohlerge-
hen anderer sorgen würde. Daher bat er die 
Gäste, auf Geschenke zu verzichten und statt-
dessen für das Hospiz in Oberursel und das 
Kinderhospiz in Wiesbaden zu spenden. 

Mobile Sondermüllsammlung 
Oberursel (ow). Die zweite Sonderabfall-
Kleinmengen-Sammlung des Jahres führt die 
Rhein-Main Abfall GmbH (RMA) in Zusam-
menarbeit mit der Stadt vom 5. Mai bis zum 6. 
Juni durch. Private Haushalte und Kleingewer-
bebetriebe können kostenlos Schadstoffe wie 
Altfette, Säuren, Laugen, Lacke, Pflanzen-
schutzmittel oder Lösungsmittel beim Schad-
stoffmobil abgeben. Pro Sammeltag dürfen 
nicht mehr als 100 Kilogramm oder 100 Liter 
Sonderabfälle abgegeben werden. Sonderab-
fälle müssen direkt beim Personal des Sammel-
fahrzeuges abgegeben werde. Auf keinen Fall 
dürfen Abfälle anonym an den Sammelstellen 
abgestellt werden.
Die komplette Terminübersicht des Jahres steht 
im Abfallkalender sowie im Internet unter 
www.bso-oberursel.de. Standorte des Schad-
stoffmobils sind am Samstag, 5. Mai, am Wert-
stoffhof des BSO, Oberurseler Straße 54, von 8 
bis 12 Uhr, am Montag, 14. Mai, auf dem Park-
platz vor der Reithalle, Kalbacher Straße 
(Bommersheim) von 13.30 bis 15.30 Uhr, am 
Dienstag, 15. Mai, vor dem Haus Eichenstraße 
22 (Stierstadt) von 14.30 bis 16 Uhr, am 
Donnerstag, 17. Mai, in der Herzbergstraße auf 
dem Parkplatz der Liebfrauenkirche von 9 bis 
11 Uhr sowie in der Herzog-Adolf-Straße 9-11, 

Zufahrt Königsteiner Straße, von 11.30 bis 
12.30 Uhr, am Donnerstag, 24. Mai, im Berg-
weg 51 von 16 bis 17.15 Uhr, am Dienstag, 29. 
Mai, am Parkplatz der St.-Sebastian-Kirche in 
der Römerstraße (Stierstadt) von 12.30 bis 
14.30 Uhr, am Mittwoch, 30. Mai, auf dem 
Parkplatz Alter Friedhof, Im Gartenfeld 
(Oberstedten), von 14.30 bis 15.45 Uhr, am 
Mittwoch, 6. Juni, im Rosengärtchen, Forsth-
ausweg 12, von 11.30 bis 13 Uhr, in der Marx-
straße am Parkplatz gegenüber dem DRK von 
13.30 bis 15.30 Uhr sowie am Ende der Nie-
derurseler Straße im Feld (Weißkirchen) von 
16.30 bis 18 Uhr.

Gut erhaltener Lesestoff
Oberursel (ow). Am Samstag, 28. April, kann 
jeder im Treffpunkt Aktiv im Norden, Im Ro-
sengärtchen 37, von 11 bis 14 Uhr in gute er-
haltenen Büchern neuen Lesestoff für sonnige 
Lesestunden auf dem Balkon und anderswo 
finden. Der Erlös wird zur Aufstockung der 
gut sortierten Gemeindebücherei der evange-
lischen Heilig-Geist-Kirche im Treffpunkt 
verwendet. Ein frisch zubereitetes Frühstück 
mit belegten, knusprigen Brötchen wird eben-
falls angeboten.
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MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Einer negativen Entwicklung
wirken Sie mit großem Geschick
entgegen: Schön, dass eine be-
stimmte Person Sie dabei nach
Kräften unterstützt – da ist der
Erfolg vorprogrammiert.

Umschwungtendenz! Die kom-
mende Woche könnte der Aus-
gangspunkt für ein ganz neues
Lebensgefühl sein. Nutzen Sie
die schönen Chancen, die sich
Ihnen unverhofft bieten.

Ein sprichwörtliches Dilemma:
Indem Sie der einen Seite den
Zuschlag erteilen, fügen Sie der
anderen einen großen Nachteil
zu. Doch es gibt einen Kompro-
miss – finden Sie ihn!

Sie müssen unter Beweis stellen,
dass Sie genau wissen, was Sie
tun: Damit können Sie selbst ei-
nige Konkurrenten von der
Richtigkeit Ihres Vorhaben über-
zeugen!

Ihr Verhalten erweckt bei jeman-
dem gewisse Hoffnungen und er
bemüht sich verstärkt darum,
Ihre Zuneigung zu gewinnen.
War oder ist das wirklich in
Ihrem Interesse?

Es wird nicht leicht sein, eine
gewisse Person von der Notwen-
digkeit einer bestimmten Sache
zu überzeugen. Sie werden schon
zu einer ungewöhnlichen Maß-
nahme greifen müssen.

Schöne Erinnerungen sind si-
cherlich wichtig, aber jetzt
kommt es darauf an, nach vorne
zu schauen – nur so können Sie
Ihre durchaus ambitionierten
Pläne umsetzen!

Wenn es um neue Projekte geht,
ist Skepsis angesagt! Sie können
sich zurzeit schnell für etwas
begeistern – doch das Strohfeuer
droht rasch wieder zu verlö-
schen.

Sie sind ein wenig unruhig, da
Sie sich noch nie in einer ver-
gleichbaren Lage befunden ha-
ben. Glücklicherweise stellt man
Ihnen fürs Erste einen Experten
zur Seite.

Ein Engpass ist wesentlich schnel-
ler überwunden, als Sie es zu-
nächst befürchtet haben. Des-
halb dürfen Sie aber nicht über-
mütig werden – der Weg zum
Ziel ist noch weit!

Na, wer sagt es denn? Wenn Sie
sich etwas mehr um die kleinen
und großen Sorgen Ihrer Liebs-
ten kümmern, legt sich so man-
che belastende Unstimmigkeit
von ganz alleine.

Sie müssen die eingefahrenen
Bahnen verlassen. Fantasie und
Kreativität sollten die Maßnah-
men kennzeichnen, mit denen
Sie versuchen, den Karren aus
dem Dreck zu ziehen.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 . –20.3.

21. bis 27. April 2018

Falls Sie mit der Schnelligkeit
der anderen nicht mithalten
können, dürfen Sie das durchaus
sagen: Sie erhalten ganz schnell
die Unterstützung, die Sie
benötigen!

Legen Sie besonderes Augen-
merk auf die Ordnung Ihrer fi-
nanziellen Verhältnisse, denn
dort ließe sich augenblicklich
durchaus etwas deutlich zu
Ihren Gunsten bewirken.

Verwechseln Sie den provokant
vorgetragenen Wunsch eines
Kollegen nicht gleich mit einem
Ultimatum. Augenblicklich
denkt niemand daran, Ihre Be-
wegungsfreiheit einzuengen.

Ihr Projekt ist bislang sehr gut
angelaufen. Da dürfen Sie sich
nicht verunsichern lassen, wenn
es auch mal zu Schwierigkeiten
kommt. Die sind schnell wieder
behoben!

Mehrere unumgängliche Verän-
derungen könnten schon bald ih-
re Vorzüge zeigen. Diese sagen
Ihnen durchaus zu. Setzen Sie
sich doch einfach an die Spitze
der Bewegung.

Sie würden gern Ihren Wir-
kungskreis vergrößern und un-
ternehmen ganz spontan erste
Schritte in diese Richtung. An-
passungsschwierigkeiten sollten
Sie einkalkulieren.

Sie fordern eine Menge Freiraum
und reagieren ungehalten, wenn
er Ihnen nicht eingeräumt wird.
Treiben Sie dieses Spiel nicht
auf die Spitze – da ist es sehr
einsam!

Wenn Sie jetzt vehement auf ei-
nem Führungsanspruch beste-
hen, bringt das Ihr Umfeld eher
in eine Abwehrstellung, als dass
es motiviert wird. Teamgeist ist
gefragt!

Die Woche beginnt gleich mit
mehreren guten Nachrichten.
Das stärkt Ihr Selbstbewusst-
sein. Aber achten Sie darauf,
dass Sie Ihre Kräfte richtig ein-
schätzen.

Übertriebene Sparsamkeit brau-
chen Sie derzeit nicht an den Tag
zu legen: Wer so viel wie Sie ge-
leistet hat, darf sich auch mal
was gönnen – und fünfe gerade
sein lassen!

Sie stoßen auf ein tolles Ange-
bot, das ausgezeichnet in Ihre
derzeitigen Planungen passt.
Vergessen Sie darüber einen
wichtigen Termin oder Geburts-
tag nicht!

Eigentlich hatten Sie das Wo-
chenende ganz anders geplant.
Doch die Hilfsbereitschaft, die
jemand Ihnen gegenüber an den
Tag gelegt hat, sollten Sie nicht
unerwidert lassen.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

28. April bis 4. Mai 2018

Sie erhalten jetzt die Aufmerk-
samkeit, die Sie sich gewünscht
haben. Das bedeutet aber auch,
dass Sie jetzt liefern müssen. Be-
reiten Sie sich am Wochenende
ausgiebig vor!

Vorsicht: Beruflich wie privat
dürfen Sie sich nicht bis zur Er-
schöpfung verausgaben! Nur
wenn Sie mit Ihren Kräften ver-
nünftig haushalten, haben Sie
nichts zu befürchten.

Augenblicklich zählt einzig und
allein das, was auf dem Papier
steht. Alles, was in vertrauter
Runde besprochen wurde, hat
leider keinen verbindlichen Cha-
rakter.

Die Sterne sorgen dafür, dass Sie
in einer ärgerlichen Sache end-
lich Hoffnung schöpfen dürfen.
Jetzt gilt es, diese positive Ten-
denz für Ihre Ziele so weit wie
möglich zu nutzen.

Dass Sie kein Freund von Trau-
rigkeit sind, zeigt sich am Wo-
chenende wieder: Am liebsten
würden Sie die Nacht zum Tag
machen – doch eigentlich haben
Sie Wichtigeres zu tun!

Ihre Geduld wird endlich be-
lohnt: Denn in dieser Woche
meldet sich unverhofft eine Per-
son bei Ihnen, zu der Sie vor lan-
ger Zeit Kontakt aufzunehmen
versucht haben.

Setzen Sie sich nicht dauernd
unter Druck – nur weil manches
etwas länger dauert als geplant.
Mit der Brechstange kommen Sie
nicht weiter: Lassen Sie den
Dingen ihre Zeit!

Die kommende Woche dürfen Sie
selbstbewusst und guten Mutes
angehen! Die wesentlichen Ab-
läufe werden reibungslos und
ohne große Widerstände zu be-
wältigen sein.

An diesem Wochenende intensi-
vieren Sie den Kontakt zu einem
Menschen, den Sie kürzlich erst
kennen gelernt haben. Aus die-
ser Beziehung lässt sich durch-
aus Honig saugen.

Sie kommen nicht daran vorbei,
schonungslos Bilanz zu ziehen:
Nur so haben Sie die Möglich-
keit, aus Ihren Fehlern zu lernen
und endlich einen Schritt nach
vorn zu machen!

Jetzt kommt es darauf an, Wi-
dersprüche und andere Stand-
punkte zu akzeptieren, öfter ein-
mal Nachsicht zu üben und für
gemeinsame Ziele zu kämpfen.
So kommen Sie voran!

Vorsicht vor oberflächlichen
Stellungnahmen zu ernsthaften
Themen. Sonst könnte es Ihnen
leicht passieren, dass man Sie
für einen Blender hält, der keine
Ahnung von nichts hat.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 . –20.3.

5. bis 11. Mai 2018

Ergreifen Sie die Ihnen sich in
dieser Woche bietende Chance:
Sie legen damit das Fundament
für ein lange geplantes Projekt,
das Sie im Sommer endlich an-
gehen wollen!

Mit Glück und dem richtigen
Knowhow könnte sich ein etwas
kühner Plan durchaus verwirkli-
chen lassen. Aber auch Bestän-
digkeit wird zum erhofften Er-
folg beitragen.

Nicht starrköpfig sein! Sie mö-
gen zwar durchaus recht haben,
doch wenn Sie weiterhin so ve-
hement auf Ihrer Meinung be-
harren, gefährden Sie eine jahre-
lange Freundschaft. 

Jetzt beharrlich weitergehen:
Die Sterne schenken Ihnen die
Kraft, um weiter am Ball zu
bleiben und endlich eine Sache
abzuschließen, die Sie schon viel
zu lange beschäftigt!

An Ihnen kommt jetzt erstmal
niemand vorbei. Was Gespräche,
Kontakte, Verhandlungen an-
geht, sieht es sehr gut aus. Nut-
zen Sie diesen Positivtrend für
Ihren noch geheimen Plan!

Sie starten in außergewöhnlich
guter Stimmung ins Wochenen-
de. Lassen Sie sich dieses positi-
ve Gefühl nicht durch Kleinig-
keiten verderben, die jemand
miesepetrig beklagt.

Bei der Zusammenarbeit mit ei-
nem bestimmten Menschen mer-
ken Sie, dass Sie besser harmo-
nieren, als Sie vorher gedacht
haben. Nehmen Sie sich ruhig
Zeit für ein privates Treffen.

Gehen Sie etwas mehr aus sich
heraus. Bei einem Treffen mit
netten Leuten bekommen Sie
reichlich Gelegenheit dazu. Da-
bei dürfen Sie aber nicht zu tief
ins Glas schauen!

Ehrgeiz ist derzeit kein guter Be-
rater. Lassen Sie es ruhiger an-
gehen, Sie verspielen sonst eine
gute Chance bei jemandem, der
es nicht mag, unter Druck ge-
setzt zu werden.

An diesem Wochenende warten
Stunden voller Zärtlichkeit auf
Sie. Und gleichzeitig dürfen Sie
sich darüber freuen, dass sich
ein berufliches Problem von
selbst löst.

Eine kritische Zeit im Gefühls-
bereich! Versuchen Sie friedlich
zu reagieren und zu argumentie-
ren. Ohne dickes Fell und reich-
lich Humor läuft in den nächsten
Tagen nichts.

Sie haben ein gutes Gespür
dafür, was die Menschen in Ihrer
unmittelbaren Umgebung benö-
tigen, um sich wohl zu fühlen.
Das verbessert die Atmosphäre
in dieser Woche ungemein.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

12. bis 18. Mai 2018

Existenzaufbau
Verpachtung oder Verkauf

Eingeführtes Blumenfachgeschäft in Sulzbach/Ts. 
zu verpachten oder zu verkaufen.

Für engagierte, kreative Floristen/-innen mit gärtnerischen 
Grundkenntnissen die Chance auf eine

zukunftssichere Vollexistenz.
Ein fester Kundenstamm, Firmenkunden und ein breites 

Dienstleistungsangebot sind Garant für eine kontinuierliche 
Entwicklung.

85 m² Ladenfl äche mit Schaufensterfront, Wintergarten, 
Nebenräumen, Kundenparkplätzen, Kühlraum und Außen-
bereich können ohne Unterbrechung weitergeführt werden.  
Aus privaten Gründen suche ich engagierte/n Nachfolger/
-innen mit langfristiger Perspektive zu fairen Bedingungen 

für sofort oder später.
Kontaktaufnahme gerne unter Harald Hardt 

Tel. 0160 6328157 oder blumenhardt@t-online.de

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

vogelsberger-
buchenbrennholz.de          
Beste heimische Buche!

06044 / 1624

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.
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Oberursel (ow). Die Ver-
braucherzentrale Hessen bie-
tet im Rathaus (Zimmer 320 
A) am Donnerstag, 3. und 17. 
Mai, einen Energieberatungs-
Termin mit Diplom Ingeni-
eurin Jolanta Zamirska-Drees 
an. Beantwortet werden Fra-
gen zur Energiesparverord-
nung EnEV. Eine Anmeldung 
unter Telefon 06171-502310, 
ist erforderlich. Pro Beratung 
wird ein Entgelt von fünf Eu-
ro für 30 Minuten und jede 
weitere Viertelstunde 2,50 
Euro erhoben.

Energieberatung

Busumleitung 
aufgehoben
Oberursel (ow). Die Bauar-
beiten im Bereich „An der 
Friedenslinde“ sind fertigge-
stellt und die Umleitung der 
Buslinien 42, 46, 47 und 49 
in beiden Richtungen ist auf-
gehoben. Die Busse können 
seit Mittwoch wieder den 
normalen Linienweg befah-
ren und die regulären Halte-
stellen bedienen. Die Ersatz-
haltestellen werden nicht 
mehr angefahren. 

Apfelblütenfest
in Oberstedten
Oberstedten (ow). Die 
CDU Oberstedten feiert am 
Samstag, 28. April, ab 11 
Uhr das Apfelblütenfest in 
der Industriestraße. Außer 
den aktiven CDUlern aus 
Oberstedten haben sich Po-
litiker aus der Stadt, dem 
Land und Bund angesagt. 
Sie freuen sich auf Diskus-
sionen und gute Gespräche 
mit den Bürgern. Für die 
Gäste stehen Kuchen, Ge-
tränke und Grillwürste be-
reit. 

Einbruch in Büro
und Altenpflegeheim
Oberursel (ow). In der Nacht zum Sonntag 
brachen Unbekannte nicht nur in ein Alten-
pflegeheim in der Hohemarkstraße, sondern 
auch in ein mehrere hundert Meter davon ent-
fernt gelegenes Bürogebäude ein. Im Pflege-
heim brachen die Täter mehrere Kellerräume 
auf und stahlen Schlüssel. Der entstandene 
Schaden wird auf mehrere hundert Euro ge-
schätzt. Einen deutlich höheren Schaden ver-
ursachten die unbekannten Täter im Fall des 
Einbruchs in das Bürogebäude. Auf der Rück-
seite des Gebäudes hebelten sie eine Zugangs-
tür auf. Auch im Gebäudeinneren wurden 
mehrere Türen aufgebrochen und Büroräume 
durchsucht. Letztlich fielen den Tätern dabei 
mehrere Tablet-PCs, Handys und auch Bar-
geld im Wert von etwa 3000 Euro in die Hän-
de. Der Sachschaden wird auf 3000 Euro ge-
schätzt. Anrufe von Zeugen nimmt die Ermitt-
lungsgruppe der Polizeistation in Oberursel 
unter Telefon 06171-62400 entgegen.

„History of Jazz-Piano“
Oberursel (ow). Nach dem großartigen Er-
folg im Vorjahr beteiligt sich der Kulturkreis 
Oberursel am Sonntag, 6. Mai, wieder an ei-
ner Aktion von HR2-Kultur Musikland Hes-
sen, die in diesem Jahr unter dem Motto „Spu-
rensuche“ steht und im großen Sitzungssaal 
des Rathauses stattfindet. Beginn ist um 17 
Uhr, Einlass ab 16 Uhr.
Das Frankfurt Jazz-Trio und der Moderator 
Werner Lohr werden in ihrer „Jazz-Piano-
History“ am Beispiel großer amerikanischer 
Pianisten nicht nur aufzeigen, wie sich die 
Stilistik des Jazz-Pianos im Laufe der Jahr-
zehnte verändert hat, sondern auch auf die 
Suche nach Spuren des Jazz in Hessen gehen. 
Dabei beziehen sie sich unter anderm auf die 
Jazz-Tradition Hessens, vor allem in Frank-
furt. Es wird hierbei auch um den Einfluss der 
amerikanischen Besatzungskräfte in und um 
Frankfurt auf die hiesige Jazz-Szene gehen. In 
den frühen Frankfurter Jazz waren die ameri-

kanischen Soldaten und auch die gastierenden 
amerikanischen Jazzmusiker automatisch in-
tegriert, sowohl mit den traditionellen Stilen 
(New Orleans und Swing), als auch mit den 
modernen Spielarten (Bebop, später auch 
Cool-Jazz). Eine historische Spurensuche, die 
nicht nur zeigt, welche Spuren der amerikani-
sche Jazz in Hessen hinterlassen hat.
Das Frankfurt Jazz-Trio, bestehend aus Thilo 
Wagner (Piano), Martin Gjakonovski (Bass) 
und dem Gründer Thomas Cremer (Schlag-
zeug) feiert in diesem Jahr sein 20-jähriges 
Bestehen und hat aus diesem Anlass eine neue 
CD veröffentlicht. Karten zu 21 Euro, ermä-
ßigt 17 Euro, für Mitglieder des Kulturkrei-
ses, Schüler und Studenten 15 Euro, gibt es an 
den bekannten Vorverkaufsstellen der Frank-
furt Ticket RheinMain, im Ticketshop Ober-
ursel, Kumeliusstraße 8, beim Veranstalter 
und unter Telefon 06171-9128526 sowie 
Restkarten an der Abendkasse.

Interaktive gehen 
spazieren und wandern
Obeursel (ow). Am Dienstag, 8. Mai, trifft 
sich die Wandergruppe des Vereins „Interaktiv 
– Generationen Füreinander“ um 9.05 Uhr am 
S-Bahn-Bahnhof Oberursel zur monatlichen 
Wanderung. Die Fahrt geht nach Laudenbach 
an der Bergstraße. Gewandert wird entlang des 
Natur- und Vogelschutzgebietes Alte und Neue 
Weschnitz zum Kloster Lorsch. Dort bietet 
sich die Möglichkeit, die restaurierte Königs-
halle, sowie den ebenfalls restaurierten erhalte-
nen Rest der alten Klosterkirche und die ge-
samte schöne Anlage mit tollem Blick zu Berg-
straße/Odenwald hin zu genießen. In Lorsch 
wird zum Abschluß der Tour eingekehrt. An-
meldung bis zum 3. Mai unter Telefon 06172-
8553748. Am 17. Mai wird Bettina Thieme 
entlang des Tauna-Grabens in Ober-Eschbach, 
über den Hölderlin-Pfad nach Weißkirchen-Ost 
spazieren. Treffpunkt ist am Bahnhof Oberur-
sel Bushaltestelle Richtung Bad Homburg zur 
Abfahrt mit Bus X27 nach Ober-Eschbach um 
9.05 Uhr. Rückfahrt mit U3 ab Weißkirchen-
Ost. Wer mitmöchte, sollte mindestens zehn 
Minuten vorher am Treffpunkt sein.

Geschäftsleben

Die „MundArt! Gastronomie Veranstaltung  
GmbH“, Rathausplatz 2, hat mit Heinrich 
Wirtz einen neuen Küchen und Restaurant-
chef, der auch für die Saalleitung verantwort-
lich zeichnet. Der Fleischermeister und Koch 
führte bis vor kurzem die Gastwirtschaft 
„Zum Adler“ in der Eppsteiner Straße. Sein 
neues Wirkungsfeld im MundArt! Brasserie 
& Catering Oberursel umfasst auch die Orga-
nisation und Leitung von Kochkursen sowie 
moderierten Mehr-Gänge-Menüs zu besonde-
ren Anlässen mit ausgesuchten Themen.

Das Frankfurt Jazz Trio erzählt die „History of Jazz-Piano“. Foto: PhyloPhotography

Lia Sophie ist die Siebte im Bunde

Lia Sophie, geboren am 21. Juli 2017, ist das siebte Kind von Birgit und Martin Felberbauer.
Das Paar hat weitere sechs Kinder – drei Jungs und drei Mädchen – zwischen vier und 18 
Jahren. Für Lia Sophie als siebtes Kind hat Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier die Eh-
renpatenschaft übernommen. Das Foto zeigt die Eltern mit Lia Sophie bei der Übergabe der 
Patenschaftsurkunde durch Bürgermeister Hans-Georg Brum. Zusätzlich wurde ein Patenge-
schenk in Höhe von 500 Euro überreicht. Foto: Stadt Oberursel 

Wir leben und lieben Wasserbetten
Hohemarkstraße 12 · 61440 Oberursel 
Telefon 06171 / 6941185 · Mobil 0176 / 43 01 23 58

Boxspringbetten

Hohemarkstraße 151 · Telefon 06171 - 284664

Bücher und mehr...

 

Ob Frühling oder Sommer, Schule oder
für den Muttertag am 13. Mai

in Oberursel und
in Bad Homburg bei Supp‘s

Untere Hainstraße 2 · 61440 Oberursel
Tel. 06171 / 97 37 10 · Fax 06171 / 9 87 97 63

www.schaumalrein.de

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINENINEN
bewegende Formen

O

Hair care 
Eine Intensiv-Packung für Ihr Haar 

im Wert von 15,95 Euro

Gültig bis 31. 05. 2018

Holzweg 9 · 61440 Oberursel 
Tel. 06171-56701 

www.bartos-elektrotechnik.de

Verkauf & Service

5 J
AHRE GARANTIE

5 JAHRE GARANT
IE

Ein Unternehmen der Kliniken 
Frankfurt-Main-Taunus GmbH

EINLADUNG ZUM SCHILDDRÜSEN-AKTIV-TAG
Mittwoch, 16. Mai 2018 | 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Gemeinschaftsraum (Gebäude A, 2. OG)
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8 | 65929 Frankfurt 

Auszug aus dem Programm 
• Bewährtes und Neues in der Diagnostik und Therapie
• Was tun bei Schilddrüsenknoten?
• Chirurgische Behandlung der erkrankten Schilddrüse

Moderation: Prof. Dr. med. Matthias Schwarzbach, Chefarzt der Chirurgie

Mehr Informationen zum Interdisziplinären Endokrinen Zentrum
Telefon 069 3106-2498 | E-Mail chirurgie@KlinikumFrankfurt.de
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Bewegung und 
gemütliche Treffen
Oberursel (ow). Der Seniorentreff Weißkir-
chen im Alten Rathaus, Urselbachstraße 59, 
beginnt im Monat Mai am Mittwoch, 2., von 
9 bis 12 Uhr mit einem Frühstück mit ge-
mütlichem Beisammensein (Beitrag vier 
Euro). Am Nachmittag ist von 15 bis 17 Uhr 
Spiele-Treff.  Am Mittwoch, 9. Mai, gibt es 
von 9 bis 12 Uhr Spiele und Unterhaltung. 
Um 9.30 Uhr ist Treffpunkt am Alten Rat-
haus für „Weißkirchen bewegt sich – 3000 
Schritte für die Gesundheit“. Von 10.30 bis 
12 Uhr folgt ein Bewegungsangebot. Von 15 
bis 17 Uhr schließt der Tag mit dem Spiele-
Treff. 

Vollsperrung 
„An den Steckengärten“
Oberursel (ow). Die Straße „An den Ste-
ckengärten“ ist bis einschließlich Freitag, 27. 
April, voll gesperrt. Nach einem Wasserrohr-
bruch im Winter hatte sich die Straße abge-
senkt, daher müssen Bohrungen durchgeführt 
werden, um das Ausmaß des Schadens zu er-
mitteln. Die Straße ist beidseitig eine durch-
lässige Sackgasse für Fußgänger.

Abschiedskonzert des 
Abiturjahrgangs 2018
Oberursel (ow). Der Abiturjahrgang 2018 
des Gymnasiums will nicht leise gehen. 
Weitgehend in Eigenregie unter Karina 
Rollow und Svenja Baumgart haben die 
Schüler für Freitag, 27. April, um 19 Uhr in 
der Aula des Gymnasiums, Berliner Straße,  
ein Abschiedskonzert vorbereitet. Es wer-
den das Sinfonieorchester, die Big-Band 
und der Oberstufenchor unter der Leitung 
von (Noch-)Schülern auftreten. Hinzu 
kommen Instrumentalquartette und So-
lobeiträge. 

Volti-Tag im Reitverein Oberstedten
Oberstedten (ow). Für Sonntag, 29. April, 
lädt der Reitverein Oberstedten, Gotische 
Straße 26, zum „Internen Voltigierturnier“ 
ein. Ab 14.30 Uhr führen die Voltigiergruppen 

mit ihren Pferden die Pflicht und eine Kür vor. 
Anschließend findet die Siegerehrung statt. 
Im Reiterstübchen ist für ein gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen gesorgt.

Pin-Tauschbörse
Hochtaunus (how). Zum 
sechsten Mal findet am 
Samstag, 28. April, in Ober-
ursel die Rhein-Main-An-
stecknadel- und Pin-Tausch-
börse statt. Von 10 bis 16 
Uhr haben Sammler und alle 
Freunde von Ansteckern die 
Möglichkeit, in der Taunus-
halle in Oberstedten, Land-
wehr 6, bei freiem Eintritt zu 
schauen und zu tauschen. 
Der Tisch kostet für Anbie-
ter 20 Euro. Reservierung 
bei Bernd Hora unter Tele-
fon 06171-25966 oder per 
E-Mail an bernd.hora@gmx.
de. Die Einnahmen aus der 
Tischmiete, den Getränken 
und den Snacks werden zu 
100 Prozent der Jugend-
sportabteilung des Fußball-
vereins Oberstedten gespen-
det. 

Busausflug
Oberursel (ow). Am Mitt-
woch, 2. Mai, gibt es einen 
Busausflug nach Speyer. 
Dort findet zuerst ein Stadt-
spaziergang von etwa an-
derthalb Stunden. statt. An-
schließend besteht für jeden 
die Möglichkeit in einer der 
zahlreichen Gaststätten um 
den Dom Mittag zu essen 
oder bei schönem Wetter ei-
nen Turmaufstieg zu ma-
chen. Ab 15 Uhr ist eine 
Dom- inklusive Krypta-Füh-
rung vorgesehen. Danach 
Weiterfahrt zum gemütli-
chen Ausklang des Tages zur 
Gaststätte „Zum Bäums-
chen“ in Langen. 
Abfahrt ist um 9 Uhr am 
Bahnhof Oberursel Bushal-
testelle in Richtung Bad 
Homburg, Die Rückkehr 
nach Oberursel ist gegen 21 
Uhr geplant. Es können 
höchstens 33 Interaktive 
teilnehmen. Anmeldung mit 
Zahlung von 28 Euro im In-
teraktiv-Büro in der Ebert-
straße.

Künstler und Gäste finden 
Gefallen an „Kunst findet Stadt“ 
Oberursel (bg). Zum ersten Mal präsentierte 
der Kulturkreis eine Verkaufsausstellung un-
ter der Marke „Kunst findet Stadt“, geschickt 
terminlich eingebettet zwischen „Autos in der 
Allee“ und verkaufsoffenem Sonntag. Der 
umtriebigen stellvertretenden Vorsitzenden 
Birgit C. Morgenstern war es gelungen, hoch-
karätige Künstler nach Oberursel zu holen. 
Ihrem Lockruf waren nicht nur die Mitglieder 
von „PrismO“, der Malergemeinschaft aus 
Oberursel gefolgt, an der Ausstellung beteilig-
ten sich auch international anerkannte Künst-
ler wie Dimitri Vojnov oder der Tscheche  
Peter Hromek mit seinem Sortiment an hand-
gefertigten Salz- und Pfeffermühlen, den 
„Helfern für kulinarische Weltreisen“, wie er 
sie nennt. Sie alle präsentierten dem staunen-
dem Publikum einen unglaublichen Mix an  
aufregenden, bewegenden, witzigen und 
formschönen Exponaten aus den Bereichen 
Malerei, Druckgrafik, Fotografie, Skulpturen, 
Glaskunst, Schmuckdesign, Holzarbeiten und 
handbemaltem Porzellan.  
Gleich zum Auftakt der Verkaufsausstellung 
drängelten sich im Rathaus-Foyer und im gro-
ßen Sitzungsaal die Besucher. In früheren 
Jahren hatte der Kulturkreis jährlich eine 
Hobby-Börse veranstaltet, es folgt die Bilder-
börse, angeregt von Wolfgang Doerre. Mit 
ihrem untrüglichen Gespür für das Besondere 
hatte Morgenstern bei der Akquirierung der 
Künstler ein glückliches Händchen bewiesen 
und damit der neuen Marke „Kunst findet 
Stadt“ zu einem fulminanten  Start verholfen. 
„Es ist ja der Wahnsinn, was ist jetzt schon 
hier los“, stellte Bürgermeister und Schirm-
herr Hans-Georg Brum am frühen Vormittag 
bei der Eröffnung zufrieden fest und fand lo-
bende Worte für die Organisationsleistung. 
Bei seinem Rundgang entdeckte er am Stand 
von Markus Oeffinger ein Portrait, auf dem er 
unschwer zu erkennen war, und erwarb es so-
gleich. Der Künstler zeigte aber auch  interes-
santen Ansichten von Oberursels Markplatz 
und dem Malerwinkel, festgehalten auf Well-
pappe. Eindrucksvolle Porträts, figurative 
Malerei hatte die polnische Künstlerin Ewa 
Stafanski mitgebracht. Wohin man schaute, 
Augen, die den Betrachtern durchdringend 
ansahen, etwa bei den Tierbildern von Hans-
Peter Kiermeier oder bei den surrealistischen 
Werken von Manuela Ludwig. Nordseewellen 
und ein fröhliches „Moin, Moin“ schwappten 
den Besucher an bei einer Collage, in die Elke 
Uta Summen Sand und Federn mit eingear-
beitet hatte. In die so frische, grüne, verwun-
schene Waldlandschaft von Renate Kuby wur-
den die Besucher förmlich eingesogen. Kar-
ten mit feinen Aquarellbildern, versehen mit  
poetischen Texten, verkaufte Heide Fischer  
Der Hingucker in dem so breitgefächerten 
Farbenrausch war das Museum, das Dimitri 

Vojnov bereit hielt. Ein witzig-peppiger Spa-
ziergang durch die Kunstgeschichte. Bekann-
te Figuren wie Frida Kahlo oder Mona Lisa 
verfremdet er in seinen Ölbildern durch au-
ßergewöhnlichen, pfiffigen Kopfputz. 
Skulpturen und Bilder, gefertigt aus wieder-
verwertbaren Materialen stellte Beatrice An-
lauff vor. Die hohe Kunst der Glasbearbeitung 
demonstrierte Dorte Sukavi. Besonders inter-
essant ein Glasbaustein mit Gesicht. Original-
radierungen, die sie mit ihrer Tiefdruck-Hand-
presse herstellt, zeigte Annette Bierwirth aus 
Kassel. Viele Blicke zogen auch die form-
schönen Tonarbeiten von Mechthild Wallrath-
Karcher auf sich, die sie in der Technik des 
Raku-Brands herstellt. Die Schmuckstände 
wurden besonders heftig umlagert. Erlesenes 
aus Gold und Silber mit Steinen in allen Farb-
schattierungen oder Perlen wurden präsen-
tiert. Wertvolle Ketten, Ohrringe, Armbänder, 
aus hochkarätigem Gold gefertigt, gab es bei 
Goldschmiedemeisterin Katja Wagenhöfer.   
Flambierte Schmuckstücke zeigte Ralf König. 
„Bei dieser speziellen Technik werden die 
Teile nicht zusammengelötet, sondern durch 
große Hitze miteinander verschmolzen“, er-
läuterte er, „ jedes Teil ist ein Unikat“. Barba-
ra Lippold-Mais war ebenfalls mit sehr krea-
tiven Schmuckideen vertreten. 
Im Foyer präsentierte die Porzellankünstlerin 
Annette Andernacht ihre kunstvoll bemalten 
Fliesen, Vasen, Schalen, Becher und Kaffee-
tassen mit Unterteller. Allesamt alltags- und 
vor allem auch spülmaschinentauglich. Neben 
Pop-Art- und Holzkünstler Gunnar Hansen 
mit seinen roten Sternen breiteten sich Künst-
ler aus der der Malergruppe „PrismO“ aus.  
Darunter Monika Hoksch, Magnus Hornung 
mit seinen wunderbaren Stilleben, Claudia 
Kreis mit einer beeindruckenden London-
Collage oder Birgit C. Morgenstern, mit dem 
großformatigen Ölgemälde von „Bildern in 
der Ausstellung“. 

Gruppenbild mit Künstlern

„Unsere Erwartungen an die Verkaufsausstel-
lung wurden bei Weitem übertroffen“, erklär-
te sie am Ende der Veranstaltung. Die Teilneh-
mer, die aus ganz Deutschland angereist wa-
ren, zeigten sich mit ihren Umsätzen höchst 
zufrieden und waren vom Ambiente und Flair  
der Verkaufsausstellung begeistert. „Wir kom-
men gerne wieder“ versprachen sie und ver-
sammelten sich kurz vor Torschluss noch zu 
einem Gruppenbild. Unterstützt wurde der 
Kulturkreis in der Organisation auch durch 
den Verein „Frauen helfen Frauen“, der eine 
kleine, gemütliche Café-Ecke eingerichtet 
hatte. Der Erlös aus dem Verkauf von Kaffee 
und Kuchen sowie Kaltgetränken kam in vol-
lem Umfang dem Frauenhaus zugute.

Zum großen Gruppenfoto formieren sich am Schluss der Veranstaltung alle Oberurseler und 
international renommierten Aussteller. Foto: bg

Können Sie sich vorstellen, dass Haare
Durst haben?en?

Friseurmeisterin

Holzweg 62 · 61440 Oberursel
Tel. 06171 - 8899437 · Mobil 0157 - 78813476

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Bald ist 
Muttertag … 
lassen Sie 
sich verwöhnen

ABLATSCH
PRÄMIE

AUS ALT MACH EURO
Unser Konjunkturbeitrag: Die

ABLATSCH
PRÄMIE

Für jedes Paar neue Schuhe, das Sie im 
Mindestwert von 50,- EURO bei uns kaufen, 
vergüten wir Ihnen für ein Paar Ihrer alten 

Schuhe eine Ablatsch-Prämie von

5,- EURO
Also: Alte Schuhe mitbringen.

Neue Schuhe mitnehmen.
Fünf EURO kassieren.

Ritterpaläste, Steinzeittempel, Katakomben – erleben Sie mit Ihrem 
Marco Polo Scout die Highlights der Insel. Erkunden Sie Valletta, die 
Kulturhauptstadt Europas 2018, wandern Sie zur Golden Bay und 
tauchen Sie in Mdina ein ins Mittelalter.

Linienflug, 7 Übernachtungen
mit Frühstück in gutem 
Mittelklassehotel in Sliema, 
Deutsch sprechender 
Marco Polo Scout 

8 Tage Entdeckerreise

Malta

Meine Entdeckung.

ab € 899,–

Lernen Sie in einem Bocciaclub 

den Volkssport der Malteser 

kennen und kugeln Sie nach 

einem Crashkurs mit den Mit-

gliedern um die Wette.

   

 Adenauerallee 16
61440 Oberursel
E-Mail: info@reisegerecht.de

 Tel. 06171 / 5 40 83
Fax 06171 / 5 92 62

www.reisebuero-gerecht.de
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Vorbild für den Wahlkampf 
in Hessen: Malu Dreyer
Hochtaunus (bg). Stephan Wetzel freute sich 
über ein volles Haus. Der Landgasthof Saal-
burg war rappelvoll beim Jahresempfang der 
SPD Hochtaunus und der Kreistagsfraktion. 
Malu Dreyer war ein echter Publikumsmagnet 
– über 300 Besucher waren gekommen. Ne-
ben den zahlreichen Parteimitgliedern, Kreis-
politikern, Bürgermeistern und Mandatsträ-
gern auch viele Repräsentanten von  Vereinen, 
Institutionen und Hilfsorganisationen, die für 
den Zusammenhalt der Gesellschaft stehen. 
Der Kreis-Chef der SPD war sichtlich stolz 
darauf, dass es gelungen war, für diesen Emp-
fang die Ministerpräsidentin von Rheinland-
Pfalz als Gastrednerin gewonnen zu haben. 
Wo sie erscheint, schlagen ihr Wellen der 
Sympathie entgegen, so auch auf der Saal-
burg. SPD-Landtagsabgeordnete Elke Barth 
hatte dafür eine schlüssige Erklärung. Sie 
kümmere sich um die Menschen. Sie sei au-
thenisch, das bescheinigten ihr bei einer Um-
frage 93 Prozent der Menschen in Rheinland-
Pfalz. Für die Hessen-SPD ist sie damit das 
große Vorbild bei den anstehenden Landtags-
wahlen am 28. Oktober. „Noch liegen wir bei 
den Umfrageergebnissen zurück“, konstatier-
te Barth und kündigte eine Aufholjagd an.  
Vorbild: Malu Dreyer, die das auch geschafft 
habe. 

Barth: „Bauen, bauen, bauen“

In den Wahlkampf zieht die Hessen-SPD mit 
Landeschef Thorsten Schäfer-Gümbel an der 
Spitze. Punkten will sie  mit drei brennenden 
Themen. Durch gute Bildungsarbeit, wie ech-
ten Ganztagsschulen und die Abschaffung 
von Gebühren bei der Kinderbetreuung. 
Durch bezahlbaren Wohnraum. Wörtlich sag-
te Elke Barth „Wir müssen bauen, bauen, bau-
en“. Dabei seien die Kommunen auf die Un-
terstützung durch Förderprogramme von 
Land und Bund angewiesen. Dritter Schwer-
punkt ist die Mobilität. Im vorigen Jahr hätten 
die hessischen Pendler 126 000 Kilometer 
weit im Stau gestanden. Viele Gäste, die sich 
auf den Weg zur Saalburg gemacht hatten, 
auch Malu Dreyer, hatten das gerade wieder 
erlebt. Elke Barth versicherte, sie hoffe, dass 
sich die Situation rund um die Peters-Pneu-
Kreuzung mit den bald beginnenden Umbau-
maßnahmen endlich verbessere. Sie mahnte 
den  Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs an 
und setzte sich für  die  Regionaltangente-
West sowie der Elektrifizierung der Taunus-
bahn ein.
In ihrer Rede sprühte Malu Dreyer vor Ener-
gie und Tatendrang. Vehement warb sie für 
die alte Arbeiterpartei und ihre Kernkompe-
tenz beim Thema Arbeit und Chancengleich-
heit. Dass Eltern für die Bildung ihrer Kinder 
bezahlen müssten, sei eklatant ungerecht. Das 
gelte von der Kita, über die Schule, bis zum 
Studium oder dem Meister. Ob akademischer 
Studiengang oder duale Ausbildung beides sei 
gleich wertvoll. Den Eltern und ihren Kindern 
müssten alle Wege offen stehen. 
Sie freue sich über den demografischen Wan-
del – die Zahl der Kinder steigt seit Jahren an. 
Es könne aber nicht sein, das die Entschei-
dung für Kinder an der Wohnungsfrage schei-
tere. Bezahlbarer Wohnraum sei gerade in 
Ballungsräumen ein ganz wichtiges Thema, 
das jedes Lebensalter betrifft. Die Kommunen 
könnten bei der Aufstellung von Bebauungs-
plänen Quoten für bezahlbare Wohnungen  

mit einbeziehen. in Thema, das der stellver-
tretenden Vorsitzenden der Bundes-SPD und 
Befürworterin der „Großen Koalition“ unter 
den Nägeln brennt, ist der Wandel in der Ar-
beitswelt, der Prozess sei gewaltig. 
Malu Dreyer hat Spaß am Streit und dem Rin-
gen um richtige Positionen. „Wir sind eine 
sehr lebendige Partei und haben gerade in 
letzter Zeit viele neue Mitglieder gewinnen 
können“, stellte sie fest. Und für ihre kompe-
tente wie kämpferische Vorstellung gab es 
lange anhaltenden Applaus. 

Groskreutz stellt sich vor

Danach stellte sich Henning Groskreutz vor. 
Der 39 Jahre alte Jurist arbeitet als Gewerk-
schaftssekretär bei der IG Metall und wohnt 
in Oberursel. Erst kürzlich wurde er als  Di-
rektkandidat der SPD für den Wahlkreis 24 
bei den Landtagswahlen am 28. Oktober no-
miniert. Wichtiges Anliegen ist ihm der ge-
sellschaftliche Zusammenhalt. Alle Menschen 
müssten die gleichen Chancen haben und mit-
genommen werden,  betonte er in einer kur-
zen Ansprache, an die sich der gemütliche 
Teil  des Empfangs mit Getränken, einem 
Snack  und lebhaften Diskussionen anschloss. 

CDU will Bommersheim aufmischen
Oberursel (js). „Historisches“ sei geschehen 
im Ortsteil Bommersheim, verkündet Stadt-
kämmerer Thorsten Schorr (CDU) begeistert. 
Natürlich wurde in einem Schankraum Ge-
schichte geschrieben, wie das meistens so ist, 
wenn Vereine oder auch mal eine politische 
Vereinigung gegründet werden. Im „Schüt-
zenhof“ in der Wallstraße wurde das histori-
sche Ereignis notiert, ob auf einem Bierdeckel 
oder offiziellem Parteipapier, hat Schorr zu-
nächst nicht mitgeteilt. Fakt aber ist, dass der 
gesamte Vorstand des CDU-Stadtverbands 
Oberursel auf Antrag seines noch frischen 
Vorsitzenden Thomas Poppitz beschlossen 
hat, einen CDU-Ortsteilverband für Bom-
mersheim zu gründen. Ja, die Gründung sei in 
die Wege geleitet, bestätigten gut informierte 
CDU-Kreise, die konstituierende Sitzung sol-
le schon bald stattfinden.

CDU und Ortsbeirat

Kleinunternehmer Poppitz, der im Herbst ver-
gangenen Jahres Schorr als Vorsitzenden des 
Stadtverbands beerbt hatte, stammt aus Bom-
mersheim. Die Idee, dort eine neue CDU-
Hochburg zu installieren, hatte er schon da-
mals angekündigt, als ihn eine große Mehr-
heit zum neuen Frontmann kürte. Das passt in 
die aktuelle Diskussion um die Einrichtung 
eines „richtigen Ortsbeirats“ in Bommers-
heim. Ausgerechnet im Pferdedorf, das am 
längsten von allen Ortsteilen zu Oberursel ge-
hört, gibt es einen solchen bisher nicht. 

Oberstedten hat einen, Weißkirchen hat einen, 
Stierstadt hat einen. Alle wurden erst 1972 bei 
der großen Gebietsreform eingemeindet, 
Bommersheim schon 40 Jahre zuvor. Und hat 
noch immer nur einen sogenannten Beirat, der 
gnädig von den Stadtoberen angehört wird, 
wenn es um Belange des Ortsteils geht.
Die anderen Ortsteile haben nicht nur Ortsbei-
räte, in allen gibt es auch CDU-Ortseilverbän-
de, in Oberursel-Mitte übrigens auch. Thomas 
Poppitz sah nun die Zeit gekommen, die CDU 
in Bommersheim besser aufzustellen. Nur 18 
der derzeit 275 Mitglieder des CDU-Stadtver-
bands stammen aus dem Gebiet südlich der 
Bahnlinie, von der Gründung eines Ortsteil-
verbands versprechen sich Poppitz und sein 
Mitstreiter Daniel Synek weitere neue Mit-
streiter im politischen Geschäft und damit 
eine stärkere politische Positionierung der 
Bommersheimer bei zentralen Themen der 
Zukunft, vor allem wenn es um Bebauungs-
fragen geht.  
Offene Politik wollen die Christdemokraten 
machen, Synek kündigt an, dass „selbstver-
ständlich die konstituierende Sitzung und 
auch alle weiteren für alle Bürger offen“ sei-
en. „Ob CDU-Mitglied oder nicht.“ Synek: 
„Wir möchten am Puls der Zeit und ständig 
mit den Mitbürgern im Gespräch sein.“ Auch 
Poppitz sieht die Gründung des Ablegers als 
„positives Zeichen“. Es bestehe „augen-
scheinlich großes Interesse daran, sich für sei-
nen Ortsteil und für seine Stadt politisch zu 
engagieren.“

Der Vorstand des CDU-Stadtverbands hat bei seiner Sitzung im Schützenhof einstimmig be-
schlossen, einen Ortsteilverband Bommersheim zu gründen. Foto: CDU Oberursel

Vor dem Landgasthof Saalburg: Henning Groskreutz, Elke Barth, Gastgeber Stephan Wetzel 
und Malu Dreyer, Ministerpräsidentin von Rheinland-Pfalz.  Foto: bg

Ganz schön großzügig.
Der Audi Q2 – jetzt bei uns sichern und ein iPad mini geschenkt bekommen.¹

Leistung: 85 kW (116 PS)
Fahrzeugpreis:  € . ,00
inkl. Überführungskosten
Leasing Sonderzahlung: € 999,00 
Nettodarlehensbetrag 
(Anschaffungspreis): € 25.289,33

Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 3,31 % 
Effektiver Jahreszins: 3,31 %
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 monatliche Leasingraten à: € 239,00
Gesamtbetrag: € 12.471,00

monatliche
Leasingrate

€ 239,– 

Ein attraktives Leasingangebot:
z. B. Audi Q2 1.6 TDI, 6-Gang*
Anfahrassistent, Audi pre sense front, Geschwindigkeitsregelanlage, Start-Stop-System mit Rekuperation, Tagfahrlicht u. v. m. 

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, 
für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertrags-
unterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 

* Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 4,9; außerorts 4,1; kombiniert 4,4; CO₂-Emissionen in g/km: 114; Energieeffizienzklasse A

Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO₂-Emissionen sowie Effizienzklassen bei Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten 
Reifen-/Rädersatz.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des 
deutschen Marktes.

¹ Jetzt Leasingvertrag abschließen und ein Apple iPad mini 2 mit Wi-Fi, 16 GB gratis dazu erhalten. Nur solange der Vorrat reicht.

Audi Zentrum Bad Homburg / Oberursel

Autohaus Marnet GmbH & Co. KG, Willy-Brandt-Str. 6, 61440 Oberursel, Tel.: 0 61 71 / 9 79 50, Fax: 0 61 71 / 9 79 51 09 
info@audizentrum-badhomburg-oberursel.de, www.audizentrum-badhomburg-oberursel.de
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Sentinels feiern zweiten
Sieg gegen Wetzlarer Wölfe
Bad Homburg (gw). Nicht mehr als eine 
Pflichtaufgabe war am Samstagabend für die 
Bad Homburg Sentinels der 48:6-Erfolg in 
der Football-Oberliga Hessen gegen die Wöl-
fe aus Wetzlar. Bei idealen äußeren Bedingun-
gen war nur der Schatzmeister der Sentinels 
bei der Heimspiel-Premiere 2018 etwas ent-
täuscht, denn statt der erhofften mehr als 1000 
Zuschauer – wie gegen die Wiesbaden Phan-
toms – hatten diesmal nur 700 Besucher das 
Stadiontor passiert.
Diejenigen, die auf der Tribüne saßen, erleb-
ten den Münzwurf („coin toss“) durch Bad 
Homburgs Bürgermeister Meinhard Matern, 
der den Gastgebern die Wahl der Sportplatz-
Seite ermöglichte. Von diesem Moment an 
gab es in Kirdorf nur noch „Einbahnstraßen-
Football“ und bereits nach vier Minuten stand 
es 9:0, nachdem Maximilian Schwarz einen 
Pass von Quarterback Tim Miscovich zum 
ersten Touchdown und der 6:0-Führung ge-
nutzt hatte. Schwarz erhöhte per Kick auf 7:0, 
und nur zwei Spielzüge später gelang Ab-
wehrspieler Reynito Blanco jr. ein Savety. Der 

erfolgreiche tackle gegen Wetzlars Quarter-
back in dessen eigener Endzone brachte auf 
der Anzeigentafel zwei Punkte für die Senti-
nels. Damit war die Partie schon frühzeitig 
entschieden, und es konnte eigentlich nur 
noch um die Höhe des zweiten Siegs im zwei-
ten Saisonspiel gehen. Für das 15:0 nach dem 
ersten Viertel zeichnete Leo Udasco verant-
wortlich, der einen Lauf über 35 Yards erfolg-
reich abschloss.
Im zweiten Abschnitt erzielten Stefan Hickl 
und Max Schwarz sowie David Kessler im 
dritten Quarter – jeweils nach Miscovic-Pass 
– drei weitere Touchdwowns. Mit zwei gelun-
genen Läufen erhöhten Niklas Neumann und 
nochmals Udasco auf 48:0, ehe die mit nur 20 
Spielern angereisten Gäste kurz vor dem Ende 
der Begegnung ebenfalls noch zu einem  Er-
folgserlebnis in Form eines Touchdowns ka-
men.
Am kommenden Sonntag sind die Bad Hom-
burg Sentinels am dritten Oberliga-Spieltag 
um 15 Uhr bei den Hanau Hornets im Her-
bert-Dröse-Stadion zu Gast. 

Quarterback Tim Miscovich (Mitte) führt die Bad Homburg Sentinels gegen die Wetzlarer Wöl-
fe zum zweiten Saisonsieg in der Football-Oberliga.  Foto: gw

Nach der 0:1-Heimniederlage gegen die TSG Nieder-Erlenbach sind Matteo Klier (rechts) und der 
FC 09 Oberstedten in der Fußball-Gruppenliga noch nicht frei von Abstiegssorgen. Foto: gw

Turnerinnen kämpfen
um Nachwuchs-Pokale
Hochtaunus (gw). Die Sporthalle Eisen-
krain in Ober-Rosbach war Austragungs-
Stätte für den ersten Wettkampf um die 
Nachwuchs-Pokale des Turngaus Feldberg. 
Dabei hatte der MTV Kronberg sowohl in 
der Altersklasse U10 als auch bei den 
Jüngsten in der Altersklasse U8 die Nase 
vorn. 
„Diese Veranstaltung für unsere Mädchen 
ist eine der wichtigsten im gesamten Jahr“, 
freute sich Turngau-Vorsitzender Helmut 
Reith (TV Kalbach) über den guten Zu-
spruch von 79 Turnerinnen, die am Samstag 
zum Großteil erstmals Wettkampf-Atmo-
sphäre schnupperten. Der zweite Durchgang 
findet am 17. November in Kalbach statt. 
Der Endstand beim Nachwuchs-Pokaltur-
nen in der Altersklasse „U10“: 1. MTV 
Kronberg 157,90; 2. TV Weißkirchen I 
156,70; 3. TV Weißkirchen II 152,95; 4. TV 
Kalbach 150,95; 5. SG Anspach 150,20; 6. 
TG Ober-Rosbach 147,50; 7. SGK Bad 
Homburg 147,05.
In der inoffiziellen Einzelwertung der 
„U10“ gab es folgenden Endstand: 1. Ame-

lie Hoffmann (MTV Kronberg) 52,80; 2. 
Vivien Reger (TV Kalbach) und Ejona Has-
hani (TV Weißkirchen I) je 51,85; 4. Edda 
Sallandt (MTV) 51,75; 5. Maya Fertig 
(TVW I) 51,65; 6. Marlene Frönicke (MTV) 
51,60; 7. Mia Speier 51,55; 8. Mara 
Schuckardt (beide TVW I) 51,45; 10. Caro-
line Drinhausen (MTV) 51,15.
Der Endstand beim Nachwuchs-Pokaltur-
nen in der Altersklasse „U8“: 1. MTV Kron-
berg 153,55 Punkte; 2. TVV Kalbach I 
150,95; 3. SG Anspach 149,60; 4. SGK Bad 
Homburg 146,30; 5. TG Ober-Rosbach 
146,0; 6. TV Weißkirchen 143,55; 7. TV 
Kalbach II 131,95.
Die Einzelwertung in der Altersklasse „U8“: 
1. Soraya Moktadir (MTV Kronberg) 51,10; 
2. Sofie Evcin (TV Kalbach) 50,95; 3. Alena 
Zügel (MTV) 50,80; 4. Julia Merckle (TG 
Ober-Rosbach) 50,65; 5. Ronja Bräuming 
(SG Anspach) 50,60; 6. Merle Jung (MTV) 
50,35; 7. Ida Skomika (SGK Bad Homburg) 
50,25; 8. Camille Peeters (MTV) 50,15; 9. 
Marie Moslener (TV Weißkirchen) 49,55; 
10. Amelie Lemler (SGA) 49,50.

Sport in Kürze

Volleyball: Am Sonntag um 16 Uhr bestreiten 
die Frauen der HTG Bad Homburg beim FC 
Wierschem in der Kreissporthalle Mayen ein 
vorsorgliches Qualifikationsspiel zur Regio-
nalliga Südwest. Das Hinspiel hat die HTG 
mit 3:1 gewonnen. 
Fußball: Die nächste Pflichtsitzung der 
Schiedsrichtervereinigung Hochtaunus findet 
am Mittwoch, 2. Mai, um 19 Uhr im Vereins-
heim am Kirdorfer Wiesenborn statt. 

Fußball: Lilian Janouschek vom FV Stier-
stadt (Zweitspielrecht für den 1. FFC Frank-
furt) ist für die Vergleichsspiele der U14-Hes-
senauswahl nominiert worden, die vom 27. 
bis zum 29. April in der HFV-Sportschule 
Grünberg ausgetragen werden. 
SG Ober-Erlenbach: Die ordentliche Mit-
gliederversammlung findet am Donnerstag, 3. 
Mai, im Clubheim im Wingert Sportpark statt 
und beginnt um 20 Uhr.  (gw)

Tayler Fox vom TTC OE 
gewinnt Deutschland-Pokal
Ober-Erlenbach (gw). Es war mehr als ein 
Trostpflaster, als sich Tayler Fox vom TTC OE 
Bad Homburg bei den 71. deutschen Jugend-
meisterschaften in Berlin in der Sporthalle des 
SC Siemensstadt als Mitglied der Hessenaus-
wahl mit einer großen Trophäe zum Siegerfoto 
aufstellen durfte. Den Deutschland-Pokal hatte 
die hessische Verbandsauswahl zwei Wochen 
zuvor in Saarbrücken gewonnen. Im Rahmen 
der Nachwuchs-DM fand die Siegerehrung 
durch DTTB-Vizepräsident Jürgen Ahlert in 
einem würdigen Rahmen statt.
Die Ergebnisse bei den deutschen Meister-
schaften gegen die zum Teil sechs Jahre ältere 
Konkurrenz musste Fox unter der Rubrik „Er-
fahrung sammeln“ abhaken. In der Vorrunden-

Gruppe 2 der Einzelkonkurrenz kassierte der 
Ober-Erlenbacher Oberliga-Spieler drei glatte 
0:3-Niederlage gegen Cedric Meissner (TuS 
Celle), Johann Koschmieder (SV Hohenstein) 
und Nico Longhino (FC Bayern München). 
Beim 3:11, 3:11 und 3:11 gegen Meissner hatte 
es der Schüler-Nationalspieler immerhin mit 
dem späteren deutschen Jugendmeister zu tun 
(im Finale 4:2 gegen Fan Bo Meng vom TTC 
Rhönsprudel Fulda-Maberzell), der überdies 
auch noch Vizemeister im Doppel wurde.
Im Doppel war Tayler Fox in Berlin zusammen 
mit Fernando Janz (Füchse Berlin) gestartet, wo-
bei die beiden durch eine 2:3-Niederlage gegen 
Lasse Becker und Nico Longhino (FC Bayern 
München) nach dem ersten Spiel ausschieden. 

Bronze über 200 Meter für Lutz Porth
Bad Homburg (gw). Bei den hessischen 
Jahrgangs-Meisterschaften der Schwimmer 
schrammte Lutz Porth vom Bad Homburger 
SC trotz Bestzeiten über 50, 100 und 200 Me-
ter Rücken als Vierter jeweils ganz knapp am 
Siegertreppchen vorbei, aber über 200 Meter 
Schmetterling gewann er doch noch Bronze.
Porth, der im Jahrgang 2001 an den Start ge-
gangen war, schlug über diese Distanz in 
2:24,16 Minuten – ebenfalls eine neue per-
sönliche Bestmarke – als Dritter an und er-

reichte damit das beste Ergebnis der sechs 
HSCler, die sich für die Landesmeisterschaf-
ten in Dillenburg qualifiziert hatten.
Drei Bestzeiten bei ihren drei Rennen erreich-
te trotz Abi-Stress auch Felicitas Lüneburg 
(Jahrgang 1999), deren bestes Ergebnis der 
zehnte Platz über 100 Meter Schmetterling in 
1:14,62 Minuten war. Außerdem dabei waren 
Shai Hirschl, Lisa Klantke (beide Jg. 2001), 
Leon Schuler (Jg. 2002) und Sophia Schnautz 
(Jg. 2004).

Die aktuellen Fußballtermine

Verbandsliga Süd: FV Bad Vilbel – TSV 
Vatanspor Bad Homburg (Fr., 19.30), Ein-
tracht Waldmichelbach – TS Ober-Roden 
(Sa., 16.00), SG Bruchköbel – Usinger TSG, 
Viktoria Urberach – Viktoria Nidda, Germa-
nia Ober-Roden – FC Alsbach, Rot-Weiß 
Darmstadt – SC 1960 Hanau, 1. Hanauer FC 
– SV FC Sandzak Frankfurt (alle So., 15.00); 
Viktoria Urberach – FV Bad Vilbel (Di., 
15.00).
Gruppenliga Frankfurt/West: FC Neu-
Ans-pach – Spvgg. 02 Griesheim (Fr., 
20.00), FC 09 Oberstedten – Spvgg. 05 
Oberrad (Fr., 20.45), SKV Beienheim – FV 
Stierstadt (Sa., 17.00), FSV Friedrichsdorf 
– FV 1920 Hausen, TuS Merzhausen – Sport-
freunde 04 Frankfurt, SG Bornheim/GW 
Frankfurt – FG 02 Seckbach, TSG Nieder-
Erlenbach – VfB Friedberg, FC Kalbach – 
SC Dortelweil (alle So., 15.00). 
Kreisoberliga Hochtaunus: SG Ober-Er-
lenbach – Eintracht Oberursel (Do., 19.45), 
FC Neu-Anspach II – Usinger TSG II (So., 
13.15), FSG Weilnau/Weilrod/Steinfisch-
bach – DJK Helvetia Bad Homburg, SG 
Ober-Erlenbach – EFC Kronberg, FC 06 
Weißkirchen – Sportfreunde Friedrichsdorf, 
SGK Bad Homburg – SpVgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg, SV Teutonia Köppern – SG 
Oberhöchstadt, Eintracht Oberursel – 1. 
FC-TSG Königstein, FC Ay-Yildizspor 
Usingen – SV Seulberg (alle So., 15.00); 
FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach – SV 
Teutonia Köppern (Di., 15.00), Sportfreun-
de Friedrichsdorf – SGK Bad Homburg 
(Mi., 20.15).
Kreisliga A Hochtaunus: FC Neu-Anspach 
III – FV Stierstadt II (Fr., 20.00), FC 09 
Oberstedten – SG Eschbach/Wernborn (So., 
13.00), FSV Friedrichsdorf II – DJK Helve-

tia Bad Homburg II, SG Ober-Erlenbach II 
– EFC Kronberg II, SGK Bad Homburg II – 
SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach, SV Teutonia 
Köppern II – SG BW Schneidhain (alle So., 
13.15), SG Eintracht Feldberg – 1. FC-TSG 
Königstein II, FC Mammolshain – TSV Va-
tanspor Bad Homburg II (alle So., 15.00); 
DJK Helvetia Bad Homburg II – SG BW 
Schneidhain (Di., 15.00). 
Kreisliga B Hochtaunus: FC Mammolshain 
II – 1. FC 04 YB Oberursel (So., 13.00), FC 
06 Weißkirchen II – Sportfreunde Friedrichs-
dorf II, Eintracht Oberursel II – FSG Nieder-
lauken/Laubach (beide So., 13.15), FSV 
Steinbach – TV Burgholzhausen, SV Bom-
mersheim – SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach 
II, SG Hundstadt – SV Teutonia Köppern III 
(alle So., 15.00); SV Teutonia Köppern III – 
FC 06 Weißkirchen II (Di., 14.00), SG Mön-
stadt/Grävenwiesbach – SV Bommersheim, 
1. FC 04 YB Oberursel – Sportfreunde Fried-
richsdorf II, SG Hundstadt – FC Mammols-
hain II, FSV Steinbach – TuS Merzhausen II 
(alle Di., 15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach III – SG Mönstadt/Gräven-
wiesbach II (19.30), FSG Weilnau/Weilrod/
Steinfischbach II – TV Burgholzhausen II, 
SV Bommersheim II – SpVgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg (beide So., 13.15); FSG Weil-
nau/Weilrod/Steinfischbach II – SG BW 
Schneidhain II (MI., 20.00).

Frauen-Gruppenliga: FSG Niedermittlau/
Lieblos – 1. FFV Oberursel (Sa., 17.00); JSK 
Rodgau – 1. FFV Oberursel (Mi., 20.00).
Frauen-Kreisoberliga: 1. FC Mittelbuchen 
II – SG Bad Homburg/Köppern (Sa., 18.00).
Frauen-Kreisliga B: Spvgg. 05 Oberrad II 
– 1. FFV Oberursel II (Sa., 14.00).  (gw) 
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Handballer besiegen
TuS Holzheim mit 32:31
Oberursel (js). Manch einer der Zuschauer 
rieb sich die Augen, als er hörte, dass der „Al-
terspräsident“ auf dem Platz gerade mal 24 
Jahre alt ist. Giovanni Ilestro gebührte die 
Ehre dieser Bezeichnung beim hart, aber ver-
dient erkämpften 32:31-Sieg der TSGO-
Handballer gegen TuS Holzheim. 17 Jahre alt 
der Jüngste im Team, Bennet Wienand, und 
dazu mit David Weiß und Timo Günther noch 
zwei Jungs im Kader, die vor vier Wochen 
noch A-Jugend gespielt haben, und mit Chris-
tian Ghinea, Janosch Juli und Tobias Jockel 
drei weitere, die im vergangenen Jahr der 
Oberliga-A-Jugend angehörten und schon 
jetzt wichtige Bausteine in der Mannschaft 
der Zukunft sind. 
Es muss dem neuen Trainer Ergün Sahin nicht 
bange sein, der das junge Team demnächst 
vom scheidenden Coach Kazimir Balentovic 
übernimmt. Der Talentschuppen der TSG 
Oberursel sorgt für starken Nachwuchs, der 
Kern der Mannschaft wird zusammenbleiben 
und in der kommenden Saison in der Landes-
liga Mitte neu angreifen. Sicherlich ein 
schwerer Verlust, dass der beste Torschütze 
der Saison, Rückraumspieler Phil-Lukas Lju-
bic (21), und der starke Linksaußen und siche-
re Siebenmeterwerfer Felix Brühl (22) zum 
Oberligisten TSG Bürgel wechseln werden, 
um ihren handballerischen Horizont zu erwei-
tern, andere junge Spieler müssen dafür mehr 
Verantwortung übernehmen. 
Dass die Jungs dazu bereit sind und dass sie 
es auch können, haben sie am Samstag im 

Spiel gegen den Tabellennachbarn aus dem 
Limburger Hinterland gezeigt. Haben die Par-
tie nach anfänglichen Schwächen mit großem 
kämpferischen Einsatz und starker Moral ge-
dreht und sind zwischen der 15. und 20. Mi-
nute nach 7:9-Rückstand mit sechs Toren in 
Folge auf 13:9 davongezogen. Rückschläge in 
der Partie waren gegen den robusten Gegner 
nicht zu vermeiden, stark aber, wie sich die 
Mannschaft immer wieder aus dem drohen-
den Sumpf gezogen hat. Vor allem am Ende 
der zweiten Halbzeit, als nach scheinbar si-
cherem 31:25-Vorsprung sechs Minuten vor 
dem Abpfiff in wenigen Minuten der so nahe 
Erfolg fast aus der Hand gegeben wurde. 
Fünf Minuten später leuchtete auf der Anzei-
getafel der Spielstand von 31:31 auf, es war 
Torschütze Martin Walz und dem in der 
Schlussphase überragenden Torwart Dennis 
Geier zu verdanken, dass am Ende wie fast 
immer in dieser Saison (außer gegen Meister 
TuS Dotzheim und den Vizemeister MSG 
Linden) die Punkte beim Heimspiel in Ober-
ursel blieben. Das beste Saisonergebnis seit 
vier Jahren ist die Folge, in Zukunft soll der 
Blick wieder nach oben gerichtet werden. Das 
Gerüst für die Mannschaft der Zukunft stand 
bereits gegen Holzheim auf dem Platz.
Es spielten: Dennis Geier, Viktor Lotz (Tor), 
David Weiß, Timo Günther, Christian Ghinea 
(5), Jakob Müllerleile, Raman Issa (4), Ja-
nosch Juli (1), Giovanni Ilestro (3), Martin 
Walz (4), Felix Brühl (8/4), Bennet Wienand 
(2), Tobias Jockel (5) und Robert Avemann.

TSGO-Damen feiern Party
auch ohne Wiederaufstieg
Oberursel (js). Sie können feiern und sie fei-
ern auch gerne. Auch wenn es mit dem direk-
ten Wiederaufstieg in die 3. Liga nicht ge-
klappt hat, die TSGO-Handballdamen, auch 
als „Orschel-Express“ bekannt, ließen es zum 
Saisonausklang nach dem 30:23-Sieg gegen 
die HSG Wettenberg noch einmal richtig kra-
chen. Vizemeister, was soll’s, auch das ist ein 
schöner Grund für ein Feiern des „geilsten 
Clubs der Welt“. Meisterschaften haben sie in 
den vergangenen Jahren häufig gefeiert, vor 
dem Aufstieg in die 3. Liga gar drei in Folge. 
Diesmal mussten sie der HSG Weiterstadt/
Braunshardt/Worfelden den Vortritt lassen. 
Ein Punkt trennte die Kontrahenten am Ende 
der Saison, bei nahezu gleichem Torverhältnis 
und mit jeweils einem Sieg im direkten Ver-
gleich, kurioserweise in des Gegners Halle.
Die TSGO hatte im Herzschlag-Finale mit 
dem klaren Erfolg gegen Wettenberg vorge-
legt und die HSG aus Weiterstadt unter Zug-
zwang gesetzt. Mit Zug zum Tor glänzten in 
Oberursel vor allem die achtfache Torwerferin 
Michelle Okrusch sowie Jana Sellner, Vikto-
ria Heilmann und Lara Kürten, die alle sechs-
mal erfolgreich waren. Stark auch Nach-
wuchs-Torfrau Ayana Petry, die mit mehr 
Spielzeit als gewöhnlich zeigen konnte, wel-
ches Talent in ihr steckt. Und maßgeblich da-
ran beteiligt war, dass die TSGO mit einem 
17:11-Vorsprung in die Pause gehen konnte.
Bis zum 5:6 in der 20. Minute hielt der TV 
Hüttenberg beim zeitversetzten parallelen Du-
ell in der Sporthalle Braunshardt, was sich die 
Oberurselerinnen nach ihrem Sieg erhofft hat-
ten, danach nahmen die Gastgeberinnen vor 
400 begeisterten Zuschauern das Heft in die 
Hand und fuhren einen souveränen 27:24-
Sieg und den Hessenmeister-Titel ein. Gerne 

hätten sie in Oberursel den Wiederaufstieg 
gefeiert, traurig stimmte die Mädels aber eher 
der Abschied von zwei Stammspielerinnen 
und einer Newcomerin. Linksaußen Lara Kür-
ten will sich in die zweite Mannschaft zurück-
ziehen, die aktuell noch Chancen auf den 
Landesliga-Aufstieg hat, Torfrau Annika 
Steitz, der Fels in vielen Meisterschafts-
schlachten der vergangenen Aufstiegsjahre, 
zieht es für zumindest ein Studienjahr ins 
Ausland . Diesen Weg will auch Sinja Hof-
mann gehen, die nach der schweren Verlet-
zung von Kapitänin Nadine Okrusch im Win-
ter in die erste Mannschaft aufgerückt ist.
Ein Tor wollte das Team ihrer Keeperin zum 
Abschied noch schenken. Ihrer Annika, die so 
viele Tore auch in dieser Spielzeit durch 
Glanztaten auf der Linie verhindert hat. Eini-
ge Siebenmeter waren auch im letzten Spiel 
darunter. Wie schwer so etwas sein kann, er-
fuhr sie dann am eigenen Leibe, als sie den 
letzten der Partie für ihr Team werfen durfte 
und an der gegnerischen Torfrau scheiterte. 
Mit zwei Toren meldete sich indes Nadine 
Okrusch nach der langen Verletzungspause 
zurück. Es passte, dass sie den 30. Treffer er-
zielte, der zugleich der letzte der Saison war. 
Es war das Ende einer souveränen Partie, in 
der die Mannschaft von Trainer Paul Günther 
keinen Zweifel daran ließ, dass sie zu Recht 
zur Spitze in Hessen im Damenhandball ge-
hört. 
Gegen Wettenberg trat die TSG Oberursel mit 
Annika Steitz und Ayana Petri (Tor), Lara 
Kürten (6), Emma Weißenborn, Alina Lind-
ner, Nina Cutura (1), Michelle Okrusch (8), 
Sinja Hofmann, Jana Sellner (6/1), Nadine 
Okrusch (2), Viktoria Heilmann (6/1), Sharon 
Hulin und Vanessa Müller (1) an.

Ohne Qualifikations-Leistungen
Hochtaunus (fk). Qualifikations-Leistungen 
ade. Nach intensiver Beratung im Jugend- und 
Leistungssport-Ausschuss hat das Präsidium 
des hessischen Leichtathletik-Verbandes in 
seiner jüngsten Sitzung entschieden, die bis-
her bei den diversen Landesmeisterschaften 
geforderten Qualiweiten und Zeiten abzu-
schaffen. Die Teilnahme an den hessischen 
Titelkämpfen wird nun über eine maximale 
Anzahl von Athen pro Disziplin geregelt. Die 
Neuerung gilt ab sofort.
Bei allen zukünftigen Meldungen ist trotzdem 
eine Vorleistung anzugeben. Diese kann in 
den vergangenen 24 Monaten vor dem jewei-
ligen Meldeschluss erzielt worden sein. Auch 
Meldungen ohne Vorleistung werden aner-
kannt. Sie werden jedoch nur berücksichtigt, 
wenn die maximale Teilnehmerzahl im ent-
sprechenden Wettbewerb noch nicht erreicht 

wurde. Weiter unverändert Bestand haben 
werden die Anfangshöhen in Wettbewerben 
wie Hoch- oder Stabhochsprung. Dadurch fin-
det weiterhin eine automatische Regulierung 
der Starterfelder statt. Für die hessischen 
Meisterschaften der Aktiven und Jugend-B 
am 9./10. Juni in Fulda sieht die neue Rege-
lung somit wie folgt aus. Im Sprint (100 und 
200 Meter) dürfen maximal jeweils 60 Athle-
ten an den Start gehen. Auf den Distanzen von 
400 bis 1500 Meter reduziert sich das Feld 
dann auf 36 Läufer, während bei den Kurz-
hürden 42 Starter in den Block gehen. Im Ku-
gelstoßen dürfen 18 Techniker in den Ring, 
ebenso bei den Disziplinen Hoch-, Weit- und 
Dreisprung. Die kleinsten Felder mit maximal 
je zwölf Athleten wird es im Speerwerfen, 
beim Stabhochsprung und im Diskuswerfen 
geben.

BCO verliert auch gegen Creiditz
Oberursel (gw). Das 0:8 im Heimspiel gegen 
die Billardfreunde Creiditz-Coburg war für 
den Billard Club Oberursel (BCO) zum Ab-
schluss der Saison 2017/18 die dritte Schlap-
pe in dieser Höhe in der 1. Mehrkampf-Bun-
desliga im Karambol-Billard. Damit ist das 
BCO-Quartett ohne einen einzigen Rückrun-
densieg als Tabellen-Schlusslicht abgestiegen.
Im letzten Saisonspiel musste Oberursel in 
der Taunushalle in Oberstedten mit Ersatz an-
treten, wobei sich Wolfgang Fiebig im Ein-
band beim 20:40 gegen Folker Koch in 20 
Aufnahmen ordentlich aus der Affäre zog. Am 
nächsten dran an einem möglichen Erfolg war 
Felix Wittkopf, der im Cadre 71/2 gegen 

Christian Dressel in 15 Aufnahmen mit 49:63 
unterlag. Durch einen 6:2-Auswärtssieg beim 
BC Hilden hat sich der Dahlhausener Billard 
Club Bochum am Samstag seinen 27. deut-
schen Meistertitel gesichert.
Abschlusstabelle:
1. DBC Bochum   16 96:32 28:4
2. BC Hilden  16 92:36 27:5
3. ABC Merklinde  16 84:44 22:10
4. BF Creiditz-Coburg  16 57:71 14:18
5. BC GW Wanne  16 59:69 13:19
6. BG RW Krefeld  16 56:72 13:19
7. BC Krüzkämper Bochum  16 53:75 11:21
8. BSF Goch  16 47:81 9:23
9. BC Oberursel  16 32:96 7:25

Schwimmclub erfolgreich 
bei hessischen Meisterschaften 
Oberursel (ow). Bei den hessischen Meister-
schaften der Schwimmer in Dillenburg konnte 
der Schwimmclub Oberursel (SCO) mit ei-
nem kleinen Team von sechs Jugendlichen 
zwei Silbermedaillen sowie eine Bronzeme-
daille gewinnen. Eda Baralic qualifizierte sich 
zudem für die deutschen Jahrgangsmeister-
schaften in Berlin.
Mit ihrem zweiten Platz über 400 Meter Frei-
stil in 4:45,47 Minuten erklomm Eda Baralic 
im Jahrgang 2004 nicht nur auf das Siegerpo-
dest, sondern schaffte damit auch gleichzeitig 
die Qualifikationsnorm für die deutsche Jahr-
gangsmeisterschaften in Berlin. Die Bronze-
medaille über 200 Meter Freistil rundete die 
sehr gute Leistung ab. Jona Buhrke konnte im 
Jahrgang 2002 über 200 Meter Rücken die 

Silbermedaille gewinnen und mit einer Zeit 
von 2:19,70 Minuten gleichzeitig auch die 
Qualifikation für dies süddeutschen Meister-
schaften in Erlangen erreichen.
Darüber hinaus freute sich die Trainerin Ma-
rianne Abramowski über weitere gute Plat-
zierungen Ihres Schwimmteams: Jona Buhr-
ke (2002): 100m Rücken 5. Platz, 50m Rü-
cken  7. Platz, 200m Lagen 7. Platz, 200m 
Freistil 9. Platz; Nikola Doncic (2000): 50m 
Rücken  9. Platz; Alexander Haas (2002): 
50m Freistil 10. Platz, 100m Schmetterling 
10. Platz, 200m Lagen 11. Platz; Ben Rose 
(2002): 400m Freistil 11. Platz, 200m Freistil 
12.Platz; Nils Hennecke (2002): 50m 
Schmetterling  15. Platz, 100m Schmetterling 
17. Platz.

Florian Neuschwander läuft
im Weiltal Streckenrekord
Hochtaunus (fk). Florian Neuschwander 
(Spiridon Frankfurt) scheint es im Taunus 
ganz gut zu gefallen. Nur eine Woche nach 
seinem beeindruckenden Triumph beim Feld-
berglauf tauchte der Mann aus Offenbach er-
neut im Hochtaunuskreis auf und stellte sich 
bei der 16. Auflage des Weiltalweg-Land-
schafts-Marathons in Schmitten/Arnoldshain 
an die Startlinie. Spätestens hier war dann 
auch der Konkurrenz klar, dass der Sieg ziem-
lich sicher eine Beute des Ultra- und Trail-
laufspezialiten werden würde. Und so kam es 
dann auch. Als Neuschwander auf die lange 
Zielgerade Richtung Festplatz in Weilburg 
einbog, wackelte der Streckenrekord und fiel 
schließlich. Mit starken 2:29:15 Stunden ver-
besserte der M35er aus Offenbach die bereits 
zehn Jahre alte Bestmarke von Marco Diehl 
um sechs Sekunden. 
Diehl (DVAG Marathon-Team), mehrfacher 
Sieger über die 42,195 Kilometer durchs 
Weiltal, war auch am Start. Mittlerweile ist 
der mehrfache Sieger des Rennens jedoch in 
der Altersklasse M45 angekommen und merk-
te, dass es an manchen Tagen nicht mehr ganz 
so flott geht. Der Oberurseler fand sich mit 
2:52:11 Stunden schließlich auf Rang drei der 
Endabrechnung wieder. Dazwischen schob 
sich mit 2:48:49 Stunden noch Bastian Domi-
nic Stahl (Team Breaking 1/Altersklasse 
M20). Michael Eitner (TV Burgholzhausen) 
blieb mit 2:55:23 Stunden deutlich unter der 
Drei-Stunden-Schallmauer und war zudem 

schnellster M50er auf dem welligen Kurs. 
Alexander Demandt (TSV Ober-Erlen-
bach/10. Gesamt) wurde mit 3:10:17 Stunden 
(3. M45) gestoppt. Eine Altersklassen-Me-
daille gab es noch für Kurt Butz (LT Emmers-
hausen), der sich mit 3:39:48 Stunden im Fa-
milien-Duell gegen seinen Bruder Heinz (4. 
mit 3:45:51 Stunden) durchsetzte. Kurt Kollo 
(TuS Weilnau) hatte bei seiner Heimreise 
ebenfalls Bronze im Gepäck. Er war in der 
M65 am Ende 4:13:28 Stunden unterwegs. 
Im Feld der Frauen setzte sich Eva Skalsky 
(LUT Aschaffenburg/W35) nach 3:29:03 
Stunden knapp gegen Lisa Hartmann (VLG 
Eisenbach/W30) durch, die 31 Sekunden län-
ger unterwegs war. Das Podium hier komplet-
tierte Uli Patzke (Herzogenrath), die mit 
3:31:27 Stunden in der W45 nichts anbrennen 
ließ. Die Niederreifenbergerin Johanna Schle-
gel (treeworker sports team/5. Frau) sicherte 
sich nach 3:41:24 Stunden Platz zwei in der 
W45. Ebenfalls Rang zwei, jedoch in der Al-
tersklasse W40, ging mit 3:47:03 Stunden an 
Lia Bohrer aus Oberursel. Grund zum Jubeln 
hatte auch Monika Fischer. Die Langstreckle-
rin im Trikot des TSV Ober-Erlenbach hängte 
mit 3:52:47 Stunden die Konkurrenz in der 
Altersklasse W55 deutlich ab. 

! Die komplette Ergebnisliste sowie die Re-
sultate  der Rennen über zwölf sowie 22 
Kilometer sind im Internet unter www.

volkslauf.de abrufbar.

Bei bestem Wetter laufen die Teilnehmer des Weiltagweg-Landschafts-Marathons Kilometer um 
Kilometer in Richtung Ziel in Weilburg.  Foto: fk
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Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Mo. bis Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A
Ev. Christuskirche

Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 29. April
10.30 Uhr musikalischer Gottesdienst 
mit Kirchenchor und Instrumenten

New Life Church  
Oberursel
Tanzschule 

im Alten Bahnhof Oberursel

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Sonntag, 29. April
10.30 Uhr Gottesdienst

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard  
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 29. April
10 Uhr Gottesdienst

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 28. April
9.30 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg

Samstag, 28. April
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)
Sonntag, 29. April
10 Uhr Kinder-Gottesdienst der Pfarrei

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße

Samstag, 28. April
10 Uhr Dank-Gottesdienst der 
Erstkommunion-Familien (Xavier)
Sonntag, 29. April
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)
Dienstag, 1. Mai
Eröffnung der Maiandachten „Maria 
Knotenlöserin“ mit Lichtprozession und 
sakramentalem Segen (Xavier)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Sonntag, 29. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe (Xavier)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 29. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)
Dienstag, 1. Mai
19 Uhr Eucharistiefeier (Xavier)

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 29. April
11 Uhr Eucharistiefeier (Xavier)

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 29. April
11 Uhr Familien-Gottesdienst (Reichert)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
St.-Ursula-Gasse

Sonntag, 29. April
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)
Dienstag, 1. Mai
8.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 29. April
10 Uhr Haupt-Gottesdienst mit 
Kinder-Gottesdienst und Kinderbetreuung

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke/Werner Böck
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Sonntag, 29. April
11 Uhr Familienkirche im evangelischen 
Gemeindehaus mit Kirchenchor (Böck)

Ev.  
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Dr. Dorette Seibert
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Samstag, 28. April
10.30 Uhr Kinder-Kirchen-Samstag
Sonntag, 29. April
10.30 Uhr Gottesdienst (Gräßel-Farnbauer)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Cornelia Synek
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr,  
Do. 16 bis 18 Uhr

Telefon: 06171-910733
E-Mail: 

Ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de
www.heilig-geist-oberursel.de

Sonntag, 29. April
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Synek)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

Sonntag, 29. April
18 Uhr Abend-Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden (Hartmann) 

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail:  
ev.kirchengemeinde.oberstedten@ekhn-net.de

www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 29. April
18 Uhr Abend-Gottesdienst „Sing & Pray“ 
mit Band und Saftbar (Schumann)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75
Carsten Lotz

Telefon: 06171-923143
www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 29. April
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Constanze Adam-Mikosek
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: ev.kreuzkirche.oberursel@ekhn-net.de

www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 29. April
10.30 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der 
Konfirmanden (Adam-Mikosek)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Patrick Will
Sprechzeiten: Fr. 16 bis 18 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 29. April
10 Uhr Gottesdienst (Will)

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 29. April
11 Uhr Eucharistiefeier mit 
Erster heiliger Kommunion

Sonntag, 29. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Hospitalkirche
Strackgasse

Mittwoch, 2. Mai
19 Uhr Maiandacht von Frauen für Frauen

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Die Bande der Liebe
werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

Th. Mann

Seit über 50 Jahren Ihr vertrauensvoller Helfer und
Berater in den schweren Stunden des Abschieds.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

PIETÄTEN✝
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Interaktive aktiv
Oberursel (ow). Zum Lau-
fen trifft sich die Gruppe 
Nordic Walking des Vereins 
Interaktive – Generationen 
füreinander“ mit Elfriede 
Ollenik jeden Montag von 
17 bis 18 Uhr am Ende der 
Liebfrauenstraße/Hochtau-
nusschule. Der Kurs Ge-
dächtnistraining jeden 
Dienstag in der Stadthalle 
findet am 8.,15., 22. und 29. 
Mai statt, wenn man sich an-
gemeldet hat im Interaktiv-
Büro, Telefon 06171-25587. 
Freie Plätze gibt es noch in 
der Gruppe von 13.30 bis 15 
Uhr. Am 17. Mai findet ab 
15.30 Uhr der Spielenach-
mittag in der Aumühlenresi-
denz, Aumühlenstraße 1a, 
statt. Hilfe rund um den PC 
erhalten Interaktive beim 
Verein TuN mittwochs und 
freitags 8 bis 16 Uhr. 

Stadtführung Mai
Oberursel (ow). Die monat-
liche Stadtführung im Mai 
lädt zu einem Rundgang 
durch die blühende Altstadt 
ein und informiert über die 
Jahreszeit und Frühlings-
bräuche. Los geht es am 
Samstag, 5. Mai, um 14 Uhr, 
Treffpunkt ist auf dem 
Marktplatz vor dem Vortau-
nusmuseum. Die Kosten be-
tragen drei Euro pro Person. 
Weitere Informationen gibt 
es im Internet unter www.
oberursel.de.

Pause für UKW-Programme
Hochtaunus (how). Der Sender „Großer 
Feldberg“ kann in der Nacht von Donnerstag 
auf Freitag für drei Stunden keine UKW-Pro-
gramme übertragen. Darüber informiert der 
Hessische Rundfunk (HR). Die UKW-Ab-
strahlung müsse am 27. April von 0.05 bis 3 
Uhr abgeschaltet werden, damit gefahrlose 
Montagearbeiten möglich sind. 
Davon betroffen sind die Radioprogramme 
hr1 (94,4 MHz), hr2-kultur (96,7 MHz), hr3 
(89,3 MHz) und hr4 (102,5 MHz). Ebenfalls 
von der Abschaltung am Sonntag betroffen 
sind die Standorte Wiesbaden mit hr1 (98,3 
MHz) und hr2-kultur (93,1 MHz), Bingen mit 

hr3 (91,1 MHz) sowie Schlüchtern mit hr3 
(88,9 MHz). Auch das Deutschlandradio (98,7 
MHz) und FFH (105,9 MHz) werden in die-
sen drei Stunden über diese Frequenzen nicht 
zu hören sein.
Während der Abschaltung sind die betroffe-
nen hr-Radioprogramme unter anderem über 
DAB+ (Kanal 7B), Internet (Webradio oder 
Livestream), Smartphone (hr-Radio-Apps) 
sowie Satellit oder Kabel (analog und digital) 
zu empfangen. Weitere Informationen zu den 
alternativen Empfangsmöglichkeiten gibt es 
auf der Seite des Hessischen Rundfunks unter 
www.hr.de.

Geocaching mit Tanja Kaspar
Hochtaunus (how). Das Jugendbildungswerk 
bietet am Samstag, 5. Mai, ein Geocaching-
Event für Kinder und Jugendliche im Alter 
von elf bis 15 Jahren an. Schätze suchen, 
Abenteuer erleben in Wald und Flur ist faszi-
nierend und immer wieder ein großer Spaß. 
Die Jagd und die Suche mit Hilfe von GPS-
Geräten nach verborgenen Schätzen – meist 
mit netten Kleinigkeiten gefüllte Dosen – 
wird Geocaching genannt und ist eine Art mo-
derne Schnitzeljagd. Bevor es losgeht, erhal-
ten die Teilnehmer eine Einführung in den 
Umgang mit den GPS-Geräten, die vom Ju-
gendbildungswerk zur Verfügung gestellt 

werden. Das Event wird von der Geocaching-
Expertin Tanja Kaspar durchgeführt und an-
geleitet. Treffpunkt ist um 11 Uhr im Jugend-
bildungswerk im Usinger Bahnhof, Bahnhof-
straße 32, in Usingen. Das Ende der Aktion ist 
für 15 Uhr vorgesehen. Für Getränke und ei-
nen kleinen Snack ist gesorgt. Die Teilnahme-
gebühr beträgt fünf Euro.
Informationen und Anmeldung beim Jugend-
bildungswerk Hochtaunuskreis, Berndt Porte, 
unter Telefon 06172-9995143 oder per E-
Mail an berndt.porte@hochtaunuskreis.de. 
Weitere Infos unter www.jugendbildungs-
werk-htk.de.

Musikalisches Wochenende
Oberursel (ow). Passend zum kommenden 
Sonntag mit dem wunderbaren Namen „Kan-
tate“ (Singet) lädt die evangelische Christus-
kirchengemeinde für Samstag, 28. April, um 
18 Uhr zu einem zweiten Lobpreis- und Gos-
pelabend ein. Musikalisch gestaltet wird das 
abendliche Solo-Programm von Brigitte 
Schultz und Esther Kirsten (Solistinnen des 
Gospelchores „Joyful Voices“ mit Gesang und 
Klavier), Tobias Baum (Percussion) und der 
Kantorin Gunilla Pfeiffer (Klavier). Die Litur-
gie der Andacht liegt in den Händen der Prä-
dikantin Regina Pfeiffer. Fetzige Klänge, Bal-
laden und Ohrwürmer, Texte und Gebete zu 

diesem musikalischen Sonntag im Osterfest-
kreis laden zum Mitfeiern und Mitsingen ein.
Am nächsten Morgen geht es musikalisch 
weiter, denn auch im Sonntagsgottesdienst 
um 10.30 Uhr in der evangelischen Christus-
kirche steht die Musik und ganz besonders 
das Singen im Mittelpunkt des Feierns. Der 
evangelische Kinderchor unter der Leitung 
der Kantorin Gunilla Pfeiffer und Instrumente 
führen durch einen fröhlichen Sing-Gottes-
dienst und wecken mit alten und neuen Lie-
dern die Freude am eigenen Singen, Hören 
und Loben. Die Liturgie hält der Pfarrer im 
Ruhestand Dr. Sohn.

Tennisclub lädt zur Saisoneröffnung

Auf dem Gelände des Tennisclubs Stierstadt (TCS) wurde bereits der traditionelle Frühjahrs-
putz durchgeführt. Technikwart Alex Rowland hat die Einsatzkräfte professionell eingeteilt. 
Anlässlich der offiziellen Saisoneröffnung am Sonntag, 29. April, lädt der TCS zu einem Tag 
der offenen Tür auf das Clubgelände am Fasanenweg ein. Um 10 Uhr geht es los: Beim öffent-
lichen „Schleifchenturnier“ kann jeder mitmachen und dabei ganz ungezwungen Mitglieder 
des Vereins kennen lernen. Es besteht die Möglichkeit, bei einem kostenlosen Probetraining 
die Lust am Tennissport zu entdecken oder auch einfach nur auf der schönen Terrasse bei einem 
Cappuccino mit netten Menschen zu plaudern und den Tag zu genießen. Um 14 Uhr wird die 
Saison offiziell durch das Hissen der Vereinsfahne bei einem Glas Sekt eröffnet. Neumitglieder 
begrüßt der TCS mit einer Halbierung des Beitrags in der ersten Saison, Kinder von eintreten-
den Neumitgliedern sind im ersten Beitragsjahr komplett beitragsfrei. Foto: TCS

Große Lücken bei der Sportlerehrung
Steinbach (HB). Der Bürgermeister ist kein 
Vereinssportler. Sofern es die Zeit erlaubt 
schwitzt er  im Fitnessstudio. Dennoch weiß 
Stefan Naas um die Bindungskraft des Sports, 
wenngleich davon bei der Ehrung herausra-
gender 2017er-Akteure im Bürgerhaus wenig 
zu spüren war. Von elf geladenen Steinba-
chern kamen gerade mal vier. „Wir müssen 
uns über die Zukunftsfähigkeit der Veranstal-
tung Gedanken machen,“ folgerte der Rat-
hauschef. 
Es war ein kleines Team, das zwischen  Bür-
germeister und Stadtverordnetenvorsteher 
Manfred Gönsch in die Kamera lächelte. Hei-
de Schilling ist bei diesem Traditionstermin 
Dauergast. Diesmal bekam sie die Urkunde 
für ihren dritten Platz bei den Hessenmeister-
schaften in der Einzel-Gymnastik. Die Traine-
rin der TuS ist seit vielen Jahren Wegbegleite-
rin von Vereinskameradin Tanja Schütz (29),  
die  seit bald 25 Jahren in der Hill-Halle in der 
Obergasse ihr sportliches Zuhause hat.  Sie 
wurde für den ersten Platz in der Synchron-
gymnastik beim vorjährigen deutschen Turn-
fest in Berlin mit der goldenen Nadel deko-
riert. Diese Auszeichnung war auch für ihre 
Partnerin Sabina Karim reserviert, doch die 
hielt das Studium in Mainz fest. 

„Sportlerin des Jahres“

Die Ur-Steinbacherin trägt den akademischen 
Titel Master of International Business and 
Communication und nunmehr auch den der 
Steinbacher Sportlerin des Jahres 2017, doch 
offiziell wird dieser nicht vergeben. „Das war 
mein größter Erfolg,“ blickt sie auf den Wett-
kampf mit Seil, Band und Ball in der Haupt-
stadt zurück. Diese Disziplin, unter dem Na-
men Rhythmische Sportgymnastik im Olym-
pischen Programm, erfordert einerseits turne-
rische Qualitäten wie den Spagat und 

andererseits tänzerisches Bewegungsgefühl. 
Von Muskel- und Bänderverletzungen ist sie 
verschont geblieben, lädierte sich aber zwei-
mal mit den Keulen die Nase. Die ganz gro-
ßen  Ziele hat die bei DER-Touristik für das 
Segment Geschäftsreisen zuständige Frau 
nicht mehr. Der Sport steht mittlerweile unter 
dem Motto „Just for fun“, und mit der Per-
spektive, dem Nachwuchs zur Hand zu gehen. 
Eigentlich braucht sie keine Trophäen mehr, 
denn in ihrem Sportlerleben hat sie weit über 
100 Auszeichnungen erhalten.   
Sandra Hildebrandt und Anke Kracke ist der 
Lauf noch gut in Erinnerung, mit dem sie sich 
für die Zeremonie  im Raum Pijnacker des 
Bürgerhauses qualifiziert haben.Vom Neuen-
hainer Sportgelände führte der Kurs durch das 
Waldstück unterhalb des Königsteiner Hardt-
bergs. Nach langen Regenfällen war der Un-
tergrund seifenglatt und die beiden Frauen 
waren wirklich froh, nach 4,2 Kilometern un-
versehrt durch den Matsch gekommen zu 
sein. Noch dazu als Cross-Kreismeisterinnen 
in den Alterstufen W45 und W50. Dieses Jahr 
wollen sich die die LClerinnen  wieder ins 
Steinbacher Rampenlicht laufen. 
Weitere Ehrenurkunden erhielten die TuS-
Mitglieder: Monika Windecker (Hessenmeis-
terin in der Synchrongymanstik, Dreikampf 
D2), Jochen Entzeroth (erster Platz beim 
Deutschen Turnfest, Gymnastik-Dreikampf, 
Altersklasse ab 75), Sabine Kappes  (Hessen-
meisterin im Gymnastik-Gruppenwettkampf 
ab 30), Sabine Kilian (Hessische Vizemeiste-
rin, Gymnastik-Dreikampf D 2), Ivana Kova-
rikova (Silbernadel für die Hessenmeister-
schaft in der Gymnastik-Mannschaft P15-17) 
und Arlette Mann  (ebenfall Hessenmeisterin 
in der Mannschafts-Gymnastik P15-17).. 
Kinder und Jugendliche werden für besondere 
sportliche Leistungen beim Steinbacher Stadt-
fest Anfang Juni geehrt. 

Frühjahrskonzert des Blasorchesters
Oberursel (ow). Das Blasorchester Stierstadt 
lädt zu seinem Frühjahrskonzert am Samstag, 
28. April, um 19 Uhr in die Hallte des Turn-
vereins Stierstadt, Platanenstraße 14, ein. Es 
erwartet die Gäste eine bunte Mischung unter-
schiedlicher Genres. Freuen kann man sich 
auf Kult-Hits aus den 80ern und die schönsten 

Melodien aus Disneys „Die Schöne und das 
Biest“. Freddy Quinn und Michael Jackson 
kommen zu Gehör. Und natürlich auch richtig 
schöne Blasmusik. Für das leibliche Wohl ist 
sowohl vor und nach dem Konzert, als auch in 
der Pause, bestens gesorgt. Der Eintritt kostet 
zehn Euro, Kinder bezahlen keinen Eintritt.

Manfred Gönsch (links) und Stefan Naas flankieren vier starke Sportfrauen (v.l.): Sandra 
Hildebrandt, Anke Kracke, Sonja Schütz und Heide Schilling.  Foto: HB

✝ WIR GEDENKEN

Marietta R. Schäfer
H e i l p r a k t i k e r i n

G e s t a l t t h e r a p i e
T r a u e r b e g l e i t u n g
N a t u r h e i l k u n d e

Frankfurter Straße 13
6 1 4 7 6  K r o n b e r g
0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8
www.mariettaschaefer.de
praxis@mariettaschaefer.de

Es ist Zeit,
sich gut zu fühlen!

Erreichen Sie Ihr Wunschgewicht,
aktivieren Sie Ihren Stoffwechsel und

optimieren Sie Ihre Ernährung!
Die Stoffwechselanalyse und ihr
individueller Ernährungsplan
sind die Grundlage für Gesundheit,

Wohlgefühl und Vitalität!

gesund & aktiv
Stoffwechselprogramm

Herzlichen Dank
allen, die unserer geliebten Tochter

Barbara Brötz
† 31. 3. 2018

im Leben Vertrauen und Freundschaft schenkten und 
nach ihrem Tode so vielfältig ihre liebevolle Anteilnahme 

zum Ausdruck brachten. Dies ist uns ein großer Trost.

Besonders bedanken möchten wir uns für die zahlreichen 
Spenden für Barbaras kleinen Sohn Leon sowie beim 

Palliativteam Hochtaunus, das uns jederzeit Ansprech-
partner und Hilfe war.

Im Namen aller Angehörigen

Peter und Elisabeth Brötz
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Briefmarken- und Banknoten-
sammlungen gesucht. Zahlung in 
Bar, sofort.  Tel. 0152/36363881

Ankauf von: Pelze und Nerze aller 
Art, Teppiche, Altgold, Goldschmuck, 
Silber- und Goldmünzen, Silberbe-
steck sowie Silber aller Art, Silber-
schmuck, Bernsteine aller Art, Näh-
maschinen, Taschenuhren, Porzellan 
aller Art. Kostenlose Beratung und 
Besichtigung. Mache auch Hausbe-
suche im Umkreis von 80 km. Rufen 
Sie uns an. Machen Sie Ihre alten 
Sachen zu Geld. Ich zahle faire 
Höchstpreise nach Tageskurs. 100% 
Zufriedenheitsgarantie. Von Mo–So 
8–20 Uhr täglich erreichbar.
 Tel. 06104/7802647

Sammler sucht: Zinn, Porzellan, 
Bestecke, Münzen, Militaria uvm. 
Seriöser Barankäufer!
 Tel. 06128/9376105

100,– € für Kriegsfotoalbum, Fotos, 
Dias, Negative, Postkarten, Alben 
aus der Zeit 1900 – 1950 von Histori-
ker gesucht.  Tel. 05222/806333

Privat sucht Pelze, Bilder, Nähma-
schinen, Geigen, Briefmarken, Por-
zellan/Zinn, alte Figuren, Teppiche, 
Silbermünzen, Gold, Münzen, Ta-
schenuhren, Modeschmuck, Bern-
stein-Ketten und Altgold. Zahle fair 
und direkt. Kostenlose Beratung. 
 Tel. 069/59776004

Kaufe b. Barzahlung alte u. antike 
Bücher, Briefmarken auch ganze 
Sammlungen, alte Briefe u. Postkar-
ten, Münzen u.v.m. auch Porzellan, 
Silberteile, alten Modeschmuck, so-
wie alte Möbel u. Gemälde.  
 Tel. 06074/46201

Eisenbahnen/Modellautos alle 
Spu ren, altes Blechspielzeug ganze 
Sammlungen zu kaufen gesucht, 
von Privat an Privatsammler.  
 Tel. 069/504979

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
 Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Briefmarkennachlass oder große 
Sammlung aus D, EU, Welt zu kau-
fen gesucht.  Tel. 06124/2061

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497  
 oder 0171/2060060

Kaufe Schallplatten, Beat, Pop, 
Rock, Jazz, Heavy Metal (bitte keine 
Schlager, Volksmusik o. Klassik) 
und altes Spielzeug, Eisenbahnen, 
LEGO, Modellautos, sowie Kleintei-
le aller Art aus Haushaltsauflösun-
gen.  Tel. 06196/82539 
 o. 0174/3032283

Haushaltsauflösungen und Nach-
lässe gesucht. Alte Orientteppiche,
Seidenteppiche, Bestecke, Zinn, 
Bleikristall, Porzellanservice, Figu-
ren, alte Gemälde, Möbel, Geweihe, 
Münzen, Briefmarken uvm. Seriöse 
Abwicklung, fachkundige Beratung 
und Barzahlung.  Tel. 0611/305592

Info – Kaufe Pelze aller Art. Silber-
bestecke, Militeria 1. + 2. Weltkrieg,  
alte Reservistenbierkrüge, Holzfigu-
ren, Zinn, Modeschmuck, Zahn-
gold, Goldschmuck, defekte Uhren, 
Kaffee Service Meissen, Wandteller, 
Blechspielzeug, Bernstein, Münzen. 
Zahle bar u. fair. Tel. 06145/3461386

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329

Ankauf von Pelzen aller Art, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Silber, Nähma-
schinen, Uhren aller Art. 
 Tel. 069/67837057

Suche Pelze jeder Art. Zahle gut 
und bar.  Tel. 0178/9267196

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel. 06174/209564

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren ! Auch Sa. u. So. 
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde und Silber, 100%-ige Dis-
kretion. Tel. 06108/9154213

Meissen, Herend, Royal Copenha-
gen, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Nymphenburg, KPM Berlin uvm. 
Porzellan Service und Figuren ge-
sucht. Auch Sa. und So.
 Tel. 0611/305592

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; Armbanduhren, alte Füller 
und Kugelschreiber, Postkarten, 
Modeschmuck, von seriösem 
Sammler und Barzahler gesucht. 
Auch Sa. +So.  Tel. 06134/5646318

AUTOMARKT

Eura Mobil, 111 Tkm, 6 Schlafpl., 
EZ 5/2003, abnehmbare Motorrad-
rampe, Fahrradträger, div. Zubehör, 
wintertauglich, sep. Dusche, Au-
ßendusche, Markise. VB 20.500,- € 
in Oberursel  Tel. 0175/1865000

Peugot 207 sw, Diesel, 187.000 km, 
Werkstatt gepflegt,. Garagenwagen, 
Kupplung, ESP, Kühlkerzen, Zahn-
riemen ersetzt. Doppelbereifung, 
Navi. 2850,-€.  Tel. 06172/1010793

Suche dringend einen Wohnwagen 
oder ein Wohnmobil. Herr Wagner
 Tel. 0177/1669553 
 o. 06131/6066645

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage oder abschließbarer Stell-
platz für neues Motorrad gesucht. 
Möglichst Nähe Paul-Maar-Schule 
(Ober-Erlenbach). Angebote bitte an 
 Tel. 0171/3357156

Zwischen Heuchelheimer- und 
Gartenfeldstr. Einzelgarage zu ver-
mieten.  Tel. 06172/31538

Tiefgaragenstellplatz in KÖ im 
Heuhohlweg ab Mai 2018 zu ver-
mieten, 50,- Euro mtl.
 Tel. 0173/6602327

KFZ
ZUBEHÖR

Für Mercedes C-Kl. ab 2001: Alu-
felgen HA 8J 16 H2 ET32 VA 7 J 16 
H2 ET37 guter Zust.150,- €   
 Tel. 06175/3512

Original DB Alu-Sommerräder f. 
Baureihe 211, 3 + 6 mm, Preis VB 
300,- €.  Tel. 0160/97844396

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Wenn nicht jetzt, wann dann Sie 
57, 172, jünger aussehend sucht ei-
nen ehrlichen, treuen, zuverlässigen 
und humorvollen Mann für einen 
Neuanfang. Bitte Telefonnr. ange-
ben, da ich kein Internet habe. 
Freue mich auf eine Antwort von Dir. 
 Chiffre OW 1702

Frau gesucht von Ihm, 58j. 181,  
selbst. Unternehmer, für alle Dinge 
des Lebens die Spass machen. Al-
les kann, nichts muss!! Alter egal, 
Sympathie entscheidet!! BmB, dan-
ke. Chiffre OW 1601

Ich, 78 J. 180 gr., 82 kg, Nichtr., 
sportlich, schlk. Nach 2 Jahren trau-
ern, möchte ich nicht mehr alleine 
bleiben. Ich würde gerne mit einer 
herzlichen Frau noch ein paar schö-
ne Jahre in Gesundheit erleben. 
Kontakt Festnetz   
  Tel. 06258/7040987
 Danach erfahren Sie mehr.

PARTNERVERMITTLUNG

Äthiopische Heiratsvermittlung
www.aethiopische-
heiratsvermittlung.com
Mobil: 01520 - 1701192

Heidrun 63, hübsche, jugendl. Witwe
in den schönsten Jahren, bin eine gute
Hausfrau, koche sehr gerne u. sorge für e.
gemütliches Zuhause, bin ruhig, warm-
herzig u. zärtlich. Suche ernsthaft üb. pv
e. anständigen Mann, dem ich vertrauen
kann. Bitte melde Dich heute noch
Tel. 0151 – 62903590

➤  Traude, 60 J., völlig alleinstehend, mit 
jugendl. Gesicht u. schönen weibl. Kurven. 
Ich fahre gerne Auto, bin eine tolle Köchin 
u. Hausfrau, aber überhaupt nicht gerne al-
leine. Mir fehlt ein Mann, zu dem ich gehöre 
u. dem ich vertrauen kann. Lass uns nicht 
länger einsam sein u. melde Dich jetzt üb. pv 
Tel. 0176-34498406

Liebevolle Ulrike 71, (ich war im Al-
tenheim als Pflegerin tätig), bin sehr
gutaussehend, habe schulterlange blon-
de Haare, e. tolle Figur. Als alleinstehen-
de Witwe fühle ich mich oft überflüssig
deshalb suche ich üb. pv ernsthaft e.
lieben, guten Mann gerne auch älter, der
mich braucht. Wenn Sie anrufen, komme
ich Sie gerne mit meinem Auto besuchen.
Tel. 0151 – 62913877

➤ Marie-Luise, 66 J., bin ehrlich, treu u. zärt-
lich, noch immer sehr gutaussehend, auch 
meine schöne Figur habe ich behalten. Sitzen 
Sie auch Tag ein Tag aus alleine zu Hause? 
Wir könnten uns zusammentun u. müssten 
nicht mehr alleine sein, wäre auch umzugs-
willig. Partner direkt Tel. 06431-2197648

Einsame Brigitte, 76 J., bin zwar e.
einfache, dafür aber sehr gute Hausfrau
v. Land, ich habe leider meinen Mann
verloren u. das Alleinsein ist für mich nur
schwer zu ertragen, ich habe ein großes
Herz, bin christlich, mit Auto u. Führer-
schein, sehr liebevoll, romantisch u.
zärtl., habe nur e. kleine Wohnung und
würde auch gerne zu Ihnen ziehen. pv
Tel. 0151 – 62913878

➤ Ingrid, 73 J., verw., mit schöner weibl. 
Figur u. dem Herz am rechten Fleck. Bin 
unternehmungslustig, aber auch gerne 
häuslich, eine gute Köchin u. Autofah-
rerin. Tag für Tag habe ich den gleichen 
Wunsch: Ich möchte noch einmal für einen 
lieben Mann da sein. Rufen Sie üb. pv an 
u. lassen Sie uns bald zusammen gehören.
Tel. 0176-47603082

BETREUUNG/ 
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Rund-um-Betreuung und Pflege zu Hause
Tel. 06172 - 59 69 09

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

SENIOREN-
BETREUUNG

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

KINDERBETREUUNG

Hallo liebe Eltern, ein sehr erfahre-
ner Kinderbetreuer bietet Ihnen Hilfe 
an. Ich bin belastbar, betreue selbst-
ständig u. absolut verantwortungs-
voll und stehe Ihnen jederzeit zur 
Verfügung (auch kurzfristig) und an 
Wochenenden. 
 Tel. 0151/18600684 (Roland)

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Garten-/Freizeitgrundstück gegen-
über Bahnhof Friedrichsdorf-Burg-
holzhausen, 725 m², VB 30,– €/m². 
Tel. 0176/46060106, 0172/5160280

Suche Gartenstück zur Pacht, 
gerne Nähe Ober-Eschb. Auch für 
gemeinschaftl. Bewirtsch. offen, 
z.B. Permakultur. Tel. 0163/2894548

Garten-Grundstück Oberursel 
Bommersheim, 600 m², VB 40.000,- €. 
Kl. Teich, Wohnhütte, Gerätehütte 
inkl. vieler Geräte, WC-Hütte, 
Alarmanl., Solaranl., Wasser.   
 Tel. 06171/3701

Privat - Fischbach (Wochenendge-
biet) 550 qm bebaubar zu verkau-
fen.  Tel. 06196/24500

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Kaufe Ihr Haus oder Grundstück in 
Hofheim, Königstein, Kronberg, Bad 
Hom burg, Frankfurt zu Ihrem Preis. 
Nur Privat an Privat. 
 Tel. 0177/6480010

Ehepaar sucht von Privat kl. RH 
zw. 105 m² u. 120 m² in Oberu., 
Steinb. oder Kronb.
 Tel. 0160/96010905

Junge Familie (Arzt & Lehrerin) 
mit Oberurseler Wurzeln wünscht 
sich für ihre beiden Kinder die Nähe 
zu Oma & Opa.Wir suchen ein Haus/
Wohnung mit Garten zum Kauf in 
Oberursel. Gerne sofort oder auch 
später.  Tel. 0177/2324007

Familie sucht im Taunus Ein- oder 
Mehrfamilienhaus als Kapitalanlage.
Kauf gegen lebenslanges Wohn-
recht sofort oder flexibel in der Zu-
kunft. Kein Makler.    
  Tel. 0177/3804548

Arzt sucht Mehrfamilienhaus in 
Hochtaunus bzw. Frankfurt ohne 
Makler.  Tel. 0172/7949137

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH 
/DHH in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Villa am Lago Maggiore aus Al-
tersgründen zu verkaufen. Gehobe-
ne Ausstattung, 230 m² Wohnflä-
che, 3000m² Grundstück, Bauj. 
1993 VB 985.000,- €
 Tel. 0171/4343225

Ohne Makler! Kl. ruhiges Reihen-
haus m. Terrasse + Garten ca. 98m² 
in Bad HG f. 450.000,-€ im Bieter-
verfahren.  Tel. 06172/8501617

Von Privat ohne Makler: Verkaufe 
in Königstein elegante Wohnung  
130 qm mit großer Terrasse, Zier-
teich, Buchsbaumhecke und gr.
Buchsbaumkugeln Preis € 490.000,- 
Verhandlungsbasis
 Handy: 0176 41518082 
 Mailbox rufe zurück

GE WERBER ÄUME

Mieten o. kaufen. Ladengeschäft 
in Schloßborn, ca. 75 m2, heller, 
sauberer u. trockener Raum. Geeig-
net für Frisör, Apotheke, Lebensmit-
tel sowie Lagerraum. 
  Tel. 0175/9472798

MIETGESUCHE

Ca. 100 m², Innenstadt, gerne Re-
novierung, Altbau und Makler, ohne 
Küche, sep. WC, ebenerdig o. Lift, 
alleinleb. Mittfünfzigerin langfristig 
zu Miete gesucht, ggf. Kauf.  
 Tel. 0177/7725026

Erzieherin in Festanstellung u. 
Student suchen 3 Zi. Wohnung in 
Oberursel, 700,- € - 820,- € warm. 
  Tel. 0152/32069225

Junge Frau, sicheres Arbeitsver-
hältnis beim HR, sucht 2-3 Zi-Woh-
nung in Oberursel.    
 Tel. 0172/9820763

Ruh., solv. Ehepaar, 60 sucht 3-4 
Zi.-Whg., bis 90 m2, ruh. grüne La-
ge, neuw. EBK, Blk., Garage, 
Tel. 0157/83706945 o. 06196 / 9027022

VERMIETUNG

BH O-Erlenb., 176 m2 Wfl., großer 
Garten, Doppelgarage, 1.400,– € + 
U/K.  Tel. 0173/7998287

Oberursel 2 ZI Whg 52 m2 EG/
Sout. möbliert, Singleküche, zent-
ral, verkehrsgünstig, an Wochen-
endfahrer/NR. pauschal 695,- € inkl. 
NK + Kaution.    
2-zimmer-wohnung-oberursel@gmx.de

HG, 2 Zi. Wohnung, 71 m2, Küche, 
Bad, Balkon, renoviert, mit EBK, ru-
hig, privat, 750,- € kalt  
 Tel. 0152/28019510

HG O-Erlenb. helle 2 Zi-W., Kü, 
Bad, renov. 42,5 m² + Keller an älte-
re, alleinst., ruhige Pers., NR ab so-
fort zu verm. 450,- € kalt + NK + Kt.  
 Tel. 06172/41763

Hübsche 3 Zi. Wg Bad HG., Kai-
ser-Friedr.-Prom. mit Abstellplatz 
auch an WE-Heimfahrer ab 15. Mai 
z. vermieten.  Tel. 06172/8501617

Schloßborn - kl. EFH 3 ZKB, Ter-
rasse, 85 m² Whfl. + Nfl. + Garage + 
Garten zum 01.06.18. Miete 750,-€ 
+ NK + Kt.  Tel. 0175/6760159

Glashütten/Schloßborn 1 ZKB, 
möbl., 45 qm, gr. Terrasse, Einlie-
gerwohnung, eigener Eingang an 1 
Pers., NR., € 460,- + NK + Kt. von 
privat    Tel. 06174/961131

Kö.-Schneidhain, großzügige, hel-
le, sanierte DHH mit sonnigem Gar-
ten, sehr ruhig und zentral, gehob.
Ausstatt. (Parkett, Granit), 3 SZ, 2 
Bäder, 1Gä.-WC, moderne EBK, 
Kamin, Sauna, Garage, ausgeb. UG 
mit 1 Zi., ca. 150 qm, 400 qm Grdst., 
v. priv., € 1.980,- + NK + KT
 Tel. 0176/51115996

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Portugal, 1 Zi. bis 3 Zi. Fewo, Ruhe-
oase, WLAN. Tel. 0157/71858308, 
 E-Mail: lugaresbonitos@gmx.com

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernför-
de, 3 Sterne. Ausstattung für bis zu  
6 Personen.  Tel. 06174/961280
 Infos unter www.strandkate.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis 
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage 
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Golfer, 
Angler u. Feriengäste (Selbstversor-
gung). Kanu- u. Kajak-Touren u. - 
Kurse. Auskunft unter 
 E-Mail: Adolf.Guba@BleiGuba.de 
u. Infos  www.thorntoncottages.ie

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt am 
besten mit fachkundiger Hilfe. Leh-
rerin (i. Dienst) erteilt Einzelunter-
richt inkl. Fehleranalyse.  
 Tel. 0162/3360685

Latein sicher übersetzen erfordert 
fundierte Kenntnisse der Gramma-
tik. Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Ma., Dt., Engl., Franz. 
ab 7,90 €/45 min 
Klasse 4 bis Abitur. 

Tel. 0157-92348572

Engländerin erteilt Nachhilfeunter-
richt, Konversation, Grammatik.  
 Tel. 0151/64550024

Gebe Nachhilfe in Mathematik bis 
zur 10. Klasse. Komme ins Haus  
 Tel. 06171/503438

Mathematiknachhilfe GK/LK/Stu-
denten von Naturwissenschaftler: 
Analysis, Vektorrechnung, Wahr-
scheinlichkeitsrechnung. Hausbe-
suche nach Absprache. 
 Tel. 06082/923879

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Keine Lücken: Gymnasiallehrer 
gibt Nachhilfe Engl., Deut, Geschi.,  
andere Fächer u. Hausaufgabenhil-
fe bei Ihnen.  Tel. 0173/8600778

Diplom-Ingenieur erteilt Nachhilfe 
in Mathematik. Ich komme zu Ihnen. 
 Tel. 06174/3343

Lehrer erteilt Nachhilfe in Latein, 
PoWi u. Deutsch im Raum König- 
stein, alle Klassen.
 Tel. 0176/52111811

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe, Festanstellung 25 
Std./Woche/deutschsprachig in 
Bad Homburg gesucht. Bewerbg. 
Mit poliz. Führungszeugnis an 
Hochtaunusverlag, Vorstadt 20, 
61440 Oberursel.  Chiffre OW 1701

Zuverlässige Haushaltshilfe auf 
Minijob-Basis für 3-Personen Haus-
halt in Oberursel Stadtmitte gesucht 
(2,5 Std/Woche; möglichst vormit-
tags; Putzen u. Bügeln).   
 Tel. 0160/7763116

Zuverl. Haushaltshilfe mit guten 
Deutschkenntnissen von privat ab 
sofort gesucht:  HHHilfe1@gmx.de

Suche deutschspr. Putzhilfe mit 
PKW nach Vereinbarung.   
 Tel. 0173/9627819

Gartenhilfe für Garten in Fried-
richsdorf gesucht. Umgraben, Un-
kraut, jäten etc.    
 Tel. 06171/23275 ab 20 Uhr

Deutsche Familie mit 4 Kindern 
(1, 3, 7, 10 J.) sucht deutschspra-
chige, verantwortungsvolle, herzli-
che Dame mit PKW zur eigenver-
antwortlichen Versorgung der Kin-
der in gehobenem Haushalt in HG. 
Max. 25 Stunden, flexibel in der Zeit 
Mo-Do ca. 13-20 Uhr zum Kochen, 
Ordnung halten, Einkaufen, Kinder-
betreuung.  Tel. 0177/8939018

Perle mit Freude an gepflegtem Vil-
lenhaushalt zum Einkaufen, Kochen 
, Bügeln, leichte Hausarbeiten ein 
bis zweimal vormittags  nach Kron-
berg gesucht. Kontaktaufnahme per 
mail an: 
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

Suche Haushaltshilfe für Fam. mit 
Hund in Kö. für ca. 3h/Woche - nur 
auf Rechnung.  Chiffre: KW 17/01

STELLENGESUCHE

Ich suche Fenster und Wintergärten 
zum Putzen. Tel. 0176/20799263

Zuverlässige nette Frau sucht Ar-
beit zum Putzen und Bügeln in 
Kronberg und Königstein.
 Tel. 0179/9379696

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Entrümpelung
Haushaltsauflösungen

Kleine Umzüge
Mobil: 0152 - 366 851 56

Entrümpelungs-

Profis

A – Z-Entrümpelungen + Grundrei-
nigung + Renovierungsarbeiten + 
Bauarbeiten! Tel. 0171/3311150

Garten-, Pflasterarbeiten, Baumfäl-
lung, Heckenschnitt, Gartenpflege, 
Naturmauern, Bagger-, Erdarbeiten, 
Gartenarbeit aller Art. 
 Tel. 0172/4085190

Zuverlässiger Gärtner sucht Job 
im Raum Oberursel, Bad Homburg, 
Kronberg.  Tel. 0163/9053836

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen – alles aus einer 
Hand – für Innen und Außen. 
 Tel. 06172/2659136  
 o. 0152/34590812

Gartenarbeit aller Art, Baumfäl-
lung, Hecken schneiden, Garten-
pflege, Entsorgung. 
 Tel. 06172/2659136  
 o. 0152/34590812

Schnelles, zuverlässiges und preis-
wertes Arbeiten in den Bereichen 
Fliesenlegen, Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung 
und Gartenarbeit, bei Interesse bitte 
melden unter: Tel. 01578/3163313 
 Fax 069/95197938  
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Badsanierung, Laminat, Streichen, 
Tapezieren, Hausdämmung, Fassa-
de, Gartenarbeiten, Terrassen und 
Treppen, Pflasterbau.   
 Tel. 0157/38136689

Gartenarbeit, Pflasterarbeit, Gar-
tenhütte, Zaunmontage, Rollrasen 
verlegen, Mauern, Verputzen, Strei-
chen. Tel. 0178/5084559

Pol.-Handwerker-Team renoviert 
alles im Haus und Garten. Strei-
chen, tapezieren, Laminat, Fliesen 
verlegen, Trockenbau.
 Tel. 0151/17269653,
  06196/5247453

Suche Büro o. Priv. ab 19 Uhr 
Putzstelle, jeden Abend mögl. 2-3 
Std., bin gründl., zuverl., ehrl., HG, 
Obu, F-dorf.  Tel. 0152/51358372

Gartenarbeit aller Art, Baumfäl-
lung, Hecken schneiden, Garten-
pflege und Malerarbeit.   
  Tel. 0162/9108464

Polnisches Handwerker Team. 
Bauarbeiten aller Art von A bis Z. 
Preiswert mit besten Referenzen.  
  Tel. 0152/10208437

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro. Erfahrene Reini-
gungskraft pflegt Ihr Haus.   
 Tel. 0179/4868221

Sie suchen zuverlässige Unterstüt-
zung für Ihr Business? Übernahme 
von Aufgaben im Tagesgeschäft, 
der Büroorganisation oder wollen 
Sie im Marketing durchstarten? Dip-
lom-Kauffrau unterstützt Sie gerne 
(Stundenbasis/gegen Rechnung).  
 Tel. 0175/1610969

Sehr fleißige und zuverlässige 
junge Frau mit Erfahrung sucht 
Putzstelle in B. Homburg, Oberursel 
und Friedrichsdorf.    
 Tel. 0172/4966189

Junger deutscher Mann sucht ei-
nen Minijob. Bitte alles anbieten. 
Egal ob Lager, Transport, Service, 
Sicherheit, Haushaltshilfe, Gastro-
nomie o. andere Aufgaben. Ich kann 
sofort anfangen. Gerne auch Stun-
den,- Tage- oder wochenweise, 
auch kurzfristig. Tel. 0151/18600684

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z.B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996, 
 06171/8665187

Profi Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis o. an-
dere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Zuverlässige nette Frau sucht Ar-
beit zum Putzen und Bügeln in Bad 
Homburg.  Tel. 0152/09218845
 am besten mittags melden

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Buchhaltungsvorbereitung, 
Übersetzungen E-D, Hausverwal-
tung und Nebenkostenabrechn. 
kleinerer Einheiten, Organisation u. 
Ablage Ihres Büros (auch privat). 
Selbständig oder gerne ca. 15 Std. 
Teilzeit-Festanstellung. 
 Tel. 0157/76832180

Mit Werbung  
erfolgreich zum Ziel …

Komplettrenovierung! Wir erledi-
gen professionell, schnell u. zuver-
lässig Ihre Renovierungsarbeiten: 
Tapezieren, Streichen, Trockenbau, 
Laminat u. Fliesenarbeiten.
  Tel. Strzemekci 0162/4209207 

Gärtner sucht Gartenarbeit, ich 
schneide Bäume u. Hecken, mähe 
und vertikutiere den Rasen, lege 
Pflaster u. Platten, stelle Palisaden, 
lege Rollrasen usw... Ich bringe ei-
gene Werkzeuge sowie einen eige-
nen Transporter mit.
 Tel. 06173/322587
 Handy: 0178/1841999

Gärtner sucht Arbeit. Erledige alle 
anstehenden Arbeiten in Ihrem Gar-
ten. Rasen- und Beetpflege, He-
cken- und Baumschneiden etc.  
 Tel. 0176/20519605

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten, 
weitere Arbeiten auf Anfrage. Preis-
wert, schnell, sauber. 
 Tel. 0157/54158045

RUND UMS TIER

2 Geschwister Katzen (eine hat nur 
1 Auge, Freigänger) beide ca. 7 Mo-
nate. Kastriert, gechipt, geimpft.
Vermittlung nur zusammen.   
 Tel. 0172/6915130

Gassigeherin, sehr tierlieb und zu-
verlässig, führt in Kelkheim u. Um-
gebung Ihren Hund nachmittags 
Gassi, auch Wochenendbetreuung 
möglich.  willimaus@gmx.com

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775  
 u. 0160/93426110 

Klavierunterricht in F-Dorf – Tag 
der offenen Tür am Samstag, 28.04. 
von 12–18 Uhr. Infos für Anfänger + 
Fortge. Talstraße 9a, 61381 Friedr.

Diplom Spanisch Lehrerin (mutter-
sprachlich) erteilt Unterricht Einzel, 
in kleinen Gruppen und gibt Nach-
hilfe. 
 Tel. 06172/944426 o. 0172/8711271

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tio nales Stimmtraining/Einzelunterr. 
oder Gruppen-Workshops, Gesangs -
un ter richt, Interpretation, Improvisa-
tion, Klas sik, Jazz, Pop etc. www.
peterfricke.de Tel. 01577/1460421

Mathematik verstehen gelingt am 
besten mit fachkundiger Hilfe. Leh-
rerin (i. Dienst) erteilt Einzelunter-
richt inkl. Fehleranalyse.  
 Tel. 0162/3360685

Latein sicher übersetzen erfordert 
fundierte Kenntnisse der Gramma-
tik. Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Deutsch- u. Englisch von privat für 
Kinder, Schüler und Erwachsene. 
Methodisch, schwungvoll, mit Freu-
de und Konzept; native Speaker le-
vel.  Tel. 0173/9300683

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht für Musikliebha-
ber und Profis. Für Fortgeschrittene 
und Anfänger.  Tel. 0179/7294629

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Haushaltsauflösung Friedrichsdorf 
Friedr.- Ludwig-Jahn-Str. 11, 28.04. 
u. 29.04. jew. v. 11 – 17 Uhr. Reca-
miere, kl. Tisch, Hifi-Anlage, Fußbe-
tr. Nähmaschine, Kleinzeug usw.

Haus Flohmarkt am 28. April 
Samstag 10.00 – 15.00 Uhr, A-Maria 
Kirin HG-Carolinstr. 10

Verkaufe gepflegtes Pegasus 
E-Bike, schwarz, 4 Jahre alt, 2100 
km gefahren, Akkuleistung ca. 60 
km bei Eco zum Preis von 500,- €
 Tel. 0160/8802869

3-Sitzer Couch + Sitzverstellung + 
Fusshocker VB 250,- €, Ovaler Es-
stisch Mahagoni – ausziehbar VB 
100,- €.  Tel. 0172/6729460

Schönes MTB/Merida Vollausstat-
tung, Lichtanl., 21 Gang-Shimano, 
Tasche mit Werkzeug, Schutzble-
che, Sicherheitsschloss aus Platz-
gründen z. verk. 75,- €.   
 Tel. 0179/2413145

2 neue Matratzen 90x200 Stck. 
150,- €, Polsterbett (Ruf) 120x200 
elektrisch mit Tagesdecke gut erh. 
450,- €, Hollywoodschaukel 140 lg. 
für 25,- € und Wäschespinne 15,- €. 
 Tel. 06172/302248

Crosstrainer Energetics ET-650D 
mit Computer neuwertig, v. privat, 
100,- €  Tel. 0171/49 888 94

Mediterrane Pflanzen im Topf in 
Kronberg abzugeben: Olive – 3 m, 
Oleander – 3 m, 2 Orangenb. – 1,75 
m, 1 Mandarine – 1,50 m, 3 Agaven 
bis ca. 1,00m. Preis vhs.
 Tel. 0171/49 888 94

Original-Gemälde Moderne Kunst 
etc. Abstrakt + impressionist. + ex-
pressionist. etc. Öl auf Leinwand, 
Klein- u. Großformate, gerahmt, aus 
Privatsammlung, 300,- bis 900,- € 
 Tel. 06174/961089
 bitte länger klingeln lassen

Designer Tisch Bauhaus auf drei 
Sockeln Konferenz, Arbeits, Vorla-
ge, Esstisch in schwarz-lack 2,90 m 
x 1,10 m, Foto kann gesandt wer-
den! NP 2.700,- €, VB 300,- € Abho-
lung! Kontakt:  Tel. 0173/1980550

VERSCHIEDENES

Shanty-Chor Oberursel sucht für 
seine Crew Sänger und Musiker, die 
bei unseren vielen Auftritten dabei 
sein wollen. Man muss kein Profi 
sein. Traut Euch und meldet Euch 
unter Tel. 0174/3419429 oder 
 www.shanty-chor-oberursel.de

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Sie haben bereits Ihren Teppich-, 
Kunststoff- oder Laminatboden! 

Aber keinen Verleger? 
Wie gut, dass es uns gibt. Tel. 06482 - 2054

A – Z-Entrümpelungen + Grundrei-
nigung + Renovierungsarbeiten + 
Bauarbeiten! Tel. 0171/3311150

Horst hilft. Einfühlsame Hilfe (spez. 
Ü50) an PC, Tablet-PC u. Smart-
phone, alle Marken, alle Systeme, 
auch Apple.  Tel. 01577/5793494

Ihre alten Schmal- und Videofilme 
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und LP 
in bester Qualität auf CD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Geduldiger PC-Senior (45 Jahre 
Computer-Praxis) zeigt Senioren den 
sinnvollen Gebrauch von PC, Laptop. 
(Kein Apple!) Bad Homburg & Umge-
bung. Tel. 0151/15762313

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERE  &  FLÜGEL 
Verkauf · Vermietung · Reparaturen · Stimmung

Klaviertransport · Lagerung u. Entsorgung 

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Tablet-PC, Smartphone: Geduldi-
ger Senior (45 Jahre Computer-Pra-
xis) zeigt Senioren deren sinnvollen 
Gebrauch. (Kein Apple!) Bad Hom-
burg & Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Computerspezialist, IT-Ausbilder, 
bietet Ihnen Virusentfernung, Re- 
paratur, Service, Internet u. Telefon 
Anschluss Konfiguration, Router 
Tausch, WLAN Optimierung, 
Fernwartung.  Tel. 06172/123066

Haushaltsauflösungen und Entrüm-
pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Dias und Negative: Wir digitalisie-
ren Ihre Originale – preiswert, zuver-
lässig und in höchster Qualität. 
www.masterscan.de 
 Tel. 06174/939656 + 0173/3042321

Immer montags ab 19.30 Uhr tref-
fen wir uns, gerne mit Gästen, bei 
einem irischen Ale oder Stout, auch 
bei Weizenbier oder einem Hellen zu 
aktuellen Themen in unserem priva-
ten, original irisch eingerichteten 
Gutenberg Pub o. auf der Terrasse 
bei Blei & Guba, im Gewerbegebiet. 
Bei Interesse  Tel. 06195/72194 
 oder mail: adolf.guba@bleiguba.de

Ich habe Gottes Gabe, die Zukunft 
vorherzusagen. Es gibt keinen 
Grund Angst zu haben die Zukunft 
zu kennen, denn Wissen ist Macht. 
Ich werde Ihnen helfen, Probleme in 
jeder Situation zu lösen. Natalia 
 Tel. 0176/31425691

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 28.4.18 Ffm.-Kalbach, von 14.00 – 18.30 Uhr
FRISCHEZENTRUM, Am Martinszehnten

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 28.4.18 und Do., 3.5.18 Frankfurt-Höchst 

von 8.00 – 14.00 Uhr 
Jahrhunderthalle, Parkplatz B, Pfaffenwiese

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 29.4.18 Hofheim-Wallau, von 10.00 – 16.00 Uhr

IKEA, Am Wandersmann 2 – 4
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 29.4.18 Kelkheim, von 10.00 – 16.00 Uhr

toom Baumarkt, Lise-Meitner-Straße 2
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Wie antworte 

ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer notieren, 

die in der Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen  

zweiten Umschlag,  

auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, zuverlässig und 

diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
103.800 Exemplare
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IB Behindertenhilfe erstmals 
bei den Schultheatertagen dabei
Oberursel (ow). Zum ersten Mal organisiert 
die IB Behindertenhilfe in Kooperation mit 
der Helen-Keller-Schule im Rahmen der 
Oberurseler Schultheatertage mit ihrer eige-
nen inklusiven Theatergruppe „Bunte Bande“ 
ein eintägiges inklusives interkulturelles The-
aterfestival am Freitag, 4. Mai, ab 15.15 Uhr 
in der Burgwiesenhalle, Im Himmrich 9. Ein-
lass ist ab 14.45 Uhr. 
Unter dem Motto „Kultur … lebendig … 
grenzenlos … bunt“ spielen an diesem Tag 
Menschen mit und ohne Behinderung aus 
Deutschland, Russland sowie geflüchtete jun-
ge Menschen gemeinsam auf der Bühne The-
ater. Vier Ensembles aus Oberursel, Langen 
und Sankt Petersburg werden das Thema 
„Barrieren überwinden – Ausgrenzung ver-
hindern“ in ihren vier Theaterstücken „Super-
helden“, „Neuanfänge und über den eigenen 
Schatten springen“, „Überwindung von Barri-
eren im alltäglichen Leben und über Grenzen 

hinweg“ und „Liebe und Träume inklusiv“ 
schauspielerisch umsetzen. Menschen mit un-
terschiedlichen Behinderungen, Lebenswe-
gen, Kulturen und Sprachen begegnen sich 
bei Musik, Pantomime, Theater und Perfor-
mance, entdecken Gemeinsamkeiten und ver-
mitteln dem Publikum, was Inklusion und 
Integration in ihrem Lebensalltag bedeuten.
In den Pausen zwischen den Aufführungen, 
und der großen Pause zwischen den Blöcken 
werden kleine Speisen angeboten. Ab 19.45 
Uhr soll das Festival mit einer kleinen Feier
ausklingen. Es wird kein Eintritt erhoben. Je-
der bezahlt, was er will oder kann und was
ihm die Veranstaltung wert ist. Platzreservie-
rung unter Telefon 06171-6947523 oder per 
E-Mail an Christina.zanker@internationaler-
bund.de. Das Theaterfestival wird unterstützt 
von Privatpersonen aus Oberursel, dem Kul-
tur- und Sportförderverein Oberursel und der 
Aktion Mensch.

TSGO eröffnet Tennissaison
Oberursel (ow). Die Tennisabteilung der 
TSGO eröffnet am Samstag, 28. April, die 
Saison. An diesem Tag lädt die Abteilung alle 
Mitglieder, Freunde und Interessierten zu ei-
nen „Schnuppertag“ ein. Wer möchte, kann 
bei einem kostenlosem Probetraining die Lust 
am Tennissport entdecken.
Los geht’s um 10 Uhr. Die Tennisschule „love 
the game“ von Dilara Ahmetagic hat sich ein 

abwechslungsreiches Trainingsprogramm 
ausgedacht, bei dem bestimmt für jeden etwas 
dabei ist. Eine Anmeldung zum Schnupper-
training um 10 Uhr kann erfolgen per E-Mail 
an jugend@tsgo-tennis. Ab 14 Uhr ist freies 
Spielen für Mitglieder und zukünftige Mit-
glieder angesagt oder einfach nur das Genie-
ßen des Tages auf der schönen Anlage mit 
Blick auf den Taunus

Lesermeinung

Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Jürgen Kaziur aus Oberursel 
meint zum Beitrag „Plakativer Protest in 
Steinbach“ in der Oberurseler Woche vom 
19. April:
Steinbach macht für alle deutlich, dass es ge-
gen die Pläne der Stadt Frankfurt ist. Was 
macht Oberusel?
Die Stadt Frankfurt hat aus ihrem Mitarbeiter-
kreis eine Frau aus der dort regierenden Partei  
für Oberursel fit gemacht. Ich bin sehr skep-
tisch über eine Person, die nicht eine Aufgabe 
in der Politik von Oberursel hat, kein Mandat 
für die Stadtverordnetenversammlung besitzt 
und in Politik hier bisher überhaupt nicht vor-
handen war. Ihr gescheiteter Coup, gleich 
Stadträtin zu werden, wurde von CDU- oder 
SPD-Stadtverordneten oder von beiden Par-

teien anscheinend nicht gewollt.
Ihre Berufstätigkeit unter einem SPD-Ober-
bürgermeister in Frankfurt – mit einem an-
scheinend rücksichtslosem Planungsdezer-
nenten aus der gleichen Partei – das macht 
Oberurseler natürlich unsicher. Wobei man 
sich fragen sollte, was die politische Verbin-
dung dieser drei Personen für die Bürger und 
die Stadt Oberursel bedeuten kann, zumal die 
neue SPD-Vorsitzende von Oberursel dafür 
vorgesehen ist, für die nächste Bürgermeister-
wahl in Oberursel zu kandidieren. Heute hat 
sie bekanntlich noch keine Funktion in unse-
rer Stadt.
Wir sollten als Bewohner von Oberursel 
wachsam sein und genau beoachten, ob die 
große Nachbarstadt durch ihre Mitarbeiter 
zum Nachteil von Oberursel tätig wird und 
letztendlich durch die SPD uns ihren Willen 
aufdrückt und ihre Probleme auf uns über-
wälzt.
Oberursel macht nichts gegen des Expansi-
onsstreben unserer großen Nachgemeinde. 
Also ganz anders als Steinbach. So sollte es 
hier nicht sein!

Nach 30 Jahren „kein bisschen leise“
Oberursel (ow). Die Musikschule Oberursel 
feiert ihren 30. Geburtstag und damit 30 Jahre 
hochwertige musikalische Arbeit. Sie lädt für  
Sonntag, 29. April, um 11 Uhr zu einer Jubi-
läums-Matinée in den Sitzungssaal des Rat-
hauses ein. Mit Grußworten, Musik, Sekt und 
Buffet geht die Musikschule in die nächsten 
30 Jahre, und die Gründer der Musikschule 
sind auch dabei.
Die Wurzeln der Musikschule Oberursel lie-
gen im Jahr 1988. Eine Handvoll engagierter 
Musiker gründete damals die Musikschule im 
Keller eines Hauses im Oberurseler Norden. 
Heute zählt die Musikschule rund 2000 Schü-

ler und ist ein bedeutender Pfeiler im kulturel-
len Leben der Stadt. Unter dem Dach der Mu-
sikschule sind elementare Musikpädagogik, 
Gesangs- und Instrumentalausbildung sowie 
Unterricht im kleinen Ensemble und großen 
Orchester vereint. Über 80 Musikpädagogen 
sind zurzeit beschäftigt. „Wir haben uns zum 
größten Bildungspartner für musisch-kultu-
relle Bildung im Hochtaunuskreis entwi-
ckelt“, stellt Holger Pusinelli fest. Er ist seit 
15 Jahren Leiter der Musikschule und hat da-
für gesorgt, dass sie mit Kindertagesstätten, 
Grund- und weiterführenden Schulen sowie 
anderen Bildungspartnern vernetzt ist.

Geschenk zum Jubiläum: 
Taunusklub erhält Saalburgpreis
Hochtaunus (how). Der Taunusklub erhält in 
diesem Jahr den Saalburgpreis des Hochtau-
nuskreises für Geschichte und Heimatkunde. 
Der Förderpreis zum Saalburgpreis geht an 
David Oliver Zeyher. Dies hat der Kreisaus-
schuss auf Vorschlag von Landrat Ulrich 
Krebs in seiner jüngsten Sitzung beschlossen. 
Der Taunusklub feiert in diesem Jahr sein 
150-jähriges Bestehen und hat sich im Laufe 
seiner langen Vereinsgeschichte erhebliche 
Verdienste um Geschichte und Heimatpflege 
des Taunus erworben. Nicht zuletzt ist der 
Verein selbst als Bestandteil der Geschichte 
der Region anzusehen. Sein herausragendes 
soziales Engagement für die notleidende Be-
völkerung in den Gemeinden des Hohen Tau-
nus und des Usinger Landes in den ersten 
Jahrzehnten seines Bestehens hat wesentlich 
zur Entwicklung der Region in den vergange-
nen 150 Jahren beigetragen. Sowohl als Ver-
ein als auch durch herausragende Einzelmit-
glieder hat er wichtige Impulse für die Region 
gegeben und ist bis heute überaus engagiert.

Limes- und Grenzsteinforschung

Exemplarisch zu nennen ist das Engagement 
für die Erforschung, Pflege und Vermittlung 
des Obergermanisch-Raetischen Limes – von 
den Anfängen der Limesforschung im 19. 
Jahrhundert über kontinuierliche Pflege- und 
Erhaltungsarbeiten bis hin zur heutigen Zu-
sammenarbeit mit der Limeserlebnispfad 
Hochtaunus gGmbH. Darüber hinaus verdient 
die Grenzsteinforschung mit einschlägigen 
Publikationen sowie die Darstellung der Ge-
schichte der Region in einer Dauerausstellung 
im Freilichtmuseum Hessenpark Beachtung.
Der Taunusklub arbeitet kontinuierlich daran, 
die Geschichte und Kulturlandschaft der Re-
gion einem breiten Publikum zugänglich zu 
machen und zu vermitteln. Der Verein reali-
siert dies in verschiedenster Weise, zum Bei-
spiel durch Informationstafeln, durch Druck-
schriften oder die zahllosen geführten Wande-
rungen, die das Programm der über 20 Mit-
gliedsvereine ausmachen und stetig ausgebaut 
und ergänzt werden. Die einzelnen Mitglieds-
vereine bilden gemeinsam den Taunusklub 
(Gesamtverein), der jetzt mit dem Saalburg-
preis ausgezeichnet wird.
„Als Anerkennung für die hervorragende und 
beispielhafte Arbeit ehren wir einen Verein, 
der sich in besonderer Weise für die Geschich-
te der Region, seine Bräuche und kulturellen 
Traditionen engagiert“, begründet Krebs die 
Entscheidung. 
Mit dem Förderpreis zum Saalburgpreis wird 
David Oliver Zeyher ausgezeichnet. David 

Oliver Zeyher hat mit seiner im Jahr 2017 im 
Fach Physische Geografie an der Goethe-Uni-
versität Frankfurt am Main abgeschlossenen 
Masterarbeit „Kulturlandschaftsanalyse des 
oberen Weiltals (Taunus) auf Grundlage eines 
hochauflösenden LiDAR-Geländemodells“ 
einen essenziellen Beitrag zur Geschichte, 
Heimat- und Kulturpflege im Taunus geleis-
tet. Die Arbeit folgt einem innovativen Ansatz 
und zielt darauf ab, die vorhandenen kultur-
historischen Landschaftselemente in dem 
oberhalb von Rod an der Weil gelegenen Teil 
des Einzugsgebiets der Weil zu analysieren, 
bewerten und dokumentieren.
In der Summe wurden auf diese Weise fast 
3500, teilweise bis dato unbekannte Bau- oder 
Bodendenkmäler erfasst und kategorisiert. Zu 
den historischen Kulturlandschaftsteilen zäh-
len zum Beispiel zahlreiche Standorte der his-
torischen Köhlerei, Schürfgruben und Verhüt-
tungsplätze der mittelalterlichen Erzgewin-
nung und Eisenverarbeitung, aufgelassene 
Ackerterrassierungen in heutigen Wäldern 
oder Mühlgräben. 
Der nachgewiesene anthropogene Kleinfor-
menschatz von Zeyher im oberen Weiltal un-
terstreicht das Bild einer über die Jahrhunder-
te historisch gewachsenen Kulturlandschaft 
und belegt, dass diese Region ab dem Mittel-
alter bis in die Frühe Neuzeit eine wichtige 
ökonomische Bedeutung für die Eisenindust-
rie hatte. Die Bedeutung der Arbeit von Zey-
her für die wissenschaftliche, ebenso wie für 
die heimatkundliche Kulturlandschaftsfor-
schung ist sehr hoch zu bewerten. Sie bietet 
inhaltlich und methodisch zahlreiche An-
knüpfungspunkte für weitere Forschungen, so 
dass ihr ein Modellcharakter für den gesamten 
Taunus zuzumessen ist. 

Weitergabe von Wissen

Mit der Verleihung des Förderpreises zum 
Saalburgpreis soll sowohl die geleistete Arbeit 
von Zeyher ausgezeichnet als auch auf die 
wegweisende neue Methode der LiDAR-ba-
sierten Kulturlandschaftsanalyse hingewiesen 
werden. „Ich bin begeistert vom Engagement 
junger Wissenschaftler, die solche Projekte 
umsetzen und sich für das kulturelle Erbe un-
serer Heimat einsetzen“, sagt Krebs.
Die Bekanntgabe der Preisträger nahm der 
Landrat zum Anlass, die große Bedeutung der 
Arbeit von Heimatforschern und Geschichts-
vereinen generell hervorzuheben. Das Wissen 
um Kultur und Geschichte werde dadurch an 
zukünftige Generationen weitergegeben und 
könne einen Beitrag für die Gestaltung einer 
lebenswerten Gesellschaft leisten.

Bierbrauen wie zu Urgroßvaters Zeiten
Zum „Tag des Bieres“ verlegen die Brau-
meister der Licher Privatbrauerei ihren Ar-
beitsplatz ins Freilichtmuseum Hessenpark 
und zeigen den Besuchern, wie anno dazu-
mal Bier gebraut wurde. Am Sonntag, 29. 
April, haben Interessierte die Möglichkeit, 
ihnen beim historischen Bierbrauen über die 
Schulter zu schauen. Braumeister Günter 
Halfter sowie die angehenden Brauer Moritz 
Rosenfeld, Jakob Eibes und Adrian Urner 
zeigen von 11 bis 17 Uhr in der Martinsklau-
se, dass Brauen damals wie heute echtes 
Handwerk ist. Die Schenke aus dem Ort 
Remsfeld in Nordhessen beherbergt eine ty-
pische Gaststätte der 1950er-Jahre sowie 
eine Ausstellung zur Braugeschichte. Hier 
zeugen die historischen Gerätschaften wie 
Messing-Kühlschiff, Hefebottich oder die 
von Hand zu bedienende Fassabfüllung von 
der vielen Handarbeit, die im 19. Jahrhun-
dert für die Bierproduktion notwendig war. 
Die Brauer erklären während des Braupro-
zesses die Unterschiede zwischen damals, 
als man anfing in Lich Bier zu brauen, und 
heute. Dafür schüren sie das Feuer von Hand 
und kochen später darüber die Würze, die die 
Grundlage für das Bier gibt. Begleitet wird 
das Bierbrauen von der Ausstellung zur Li-
cher Brauereigeschichte in der Remsfelder 

Dieses Foto aus dem Jahr 1928 erinnert an einen Sommerausflug einer Wandergruppe des 
Taunusklubs.  Foto: Archiv Taunusklub

Schenke. Die Fassbieranstiche sind für 11, 
13 und für 15 Uhr geplant. Dafür bringen die 
Brauer aus Lich ein naturtrübes Exportbier 
mit, das sie direkt aus dem Gärkeller in 
Holzfässer abfüllen.  Foto: Licher/Rolf K. 
Wegst
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S T E L L E N M A R K T

Bistro im Seedammbad 
Bad Homburg
Zur Verstärkung des Gastronomie- 
Teams suchen wir ab sofort

Teilzeitkrä
 e und 
Aushilfen (m/w)
Bewerbung bitte unter 
06172/9442710 oder 
Leo.bamberger@web.de

Die ROMICO GmbH entwickelt und implemen	 ert CTI- und Contact-Center Lösungen. Ausgerei� e 
So� ware und langjährige Kundenbeziehungen zeichnen uns aus. Dank unseres kon	 nuierlichen 
Wachstums bieten wir talen	 erten Studenten die Möglichkeit, Berufspraxis auf höchstem Niveau 
zu erleben.
Wir suchen für unseren Hauptstandort in Bad Homburg eine 

studen� sche Hilfskra�  IT/TK (m/w)
Was erwartet Dich bei uns? 
• ein innova	 ves Unternehmen
• ein junges, dynamisches und sympathisches Team mit viel Spaß an der Arbeit
• „State of the Art“ Arbeitsplatzaussta� ung mit 48“ 4K-Monitoren
• Büro in Toplage von Bad Homburg mit Blick auf die Skyline von Frankfurt
• Möglichkeit, mit leitenden Angestellten Kundentermine deutschlandweit wahrzunehmen

Was ist Deine Aufgabe?
Du planst und konfi gurierst So� waresysteme der Informa	 ons- und Telekommunika	 onstechnik. 
In neuen Projekten wirkst Du bei der Gestaltung anspruchsvoller Systemarchitektur, modernster 
Call-fl ows oder intelligenter Datenintegra	 on mit.

Dein Profi l?
• Student/in der Informa	 k, Wirtscha� sinforma	 k
• sorgfäl	 ge, konzentrierte und strukturierte Arbeitsweise 
• ak	 ves Einbringen von eigenen Ideen und Lösungsansätzen
• ein Allrounder mit Hands-on-Mentalität, Team-Spirit und Servicebewusstsein 
• gute schri� liche und mündliche Ausdrucksweise

Interessiert? Dann schicke uns bi� e so schnell wie möglich Deine Bewerbungsunterlagen wie 
Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, Gehaltsvorstellung und Verfügbarkeit per E-Mail. Wir wollen 
Dich kennenlernen! 

ROMICO GmbH
Frau Natascha Lehnert
Werner-Reimers-Straße 2-4
61352 Bad Homburg

E-Mail: bewerbung@romico.de
Telefon: 06172/76420-112          
 www.romico.de

REITEN PRO PFERD                                
Siedlungslehrhof Oberursel

Das engagierte Team von „Reiten pro Pferd“ sucht  zur Unterstützung 
der Reitschule und der Sommerferienkurse weitere 

Reitlehrer/innen zum Erteilen von Einzel- und Gruppenunterricht,
sowie pferdeerfahrene und pferdebegeisterte Personen ab 16 Jahren

zur unterstützenden Begleitung des Reitunterrichts und zur Erledigung 
weiterer spannender Aufgaben rund um das Pferd. 

Wir freuen uns auf Euren Anruf! Telefonische Auskünfte 
Mobil: 0163 54 45 150 · www.reiten-pro-pferd.de

Wir suchen ab sofort eine/n engagierte/n 

 Erzieher/in in Vollzeit

und eine

 Verwaltungskraft 
2 Vormittage/Woche als Minijob

Bitte kontaktieren Sie uns oder schicken Sie Ihre Bewerbung an den: 
Waldorfkindergarten Bad Homburg

Saalburgstr. 90 · 61350 Bad Homburg
Kontakt: Alexandra Berger, 

E-Mail: personal@waldorfkindergarten-badhomburg.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Produktionmitarbeiter w/m
Vollzeit, 3-Schichtbereitschaft; Erfahrung
im Produktionsumfeld von Vorteil

Lagerlogistiker w/m
Vollzeit, 3-Schichtbereitschaft, mit und
ohne Staplerschein, SAP-Kenntnise;
Erfahrung im Logistikumfeld von Vorteil

Zerspanungsmechaniker w/m
Vollzeit, 3-Schichtbereitschaft, Erfahrung
im CNC Drehen, Fräsen und Steuern

für sofort oder später zu überzeugenden
Bedingungen gesucht: übertarifliche
Bezahlung (Tarifvertrag BAP-DGB), festes
Monatsgehalt, individuelle regelmäßige
Monatsarbeitszeit zwischen 151 und 173
Stunden je nach Einsatzbetrieb.
Rufen Sie uns an. Es lohnt sich! Profitieren
auch Sie von unseren attraktiven Arbeits-
bedingungen.
Hofheim Wilhelmstraße 2a � 0 6192-27 05 70

hr-hofheim-technik@amicus.de
Oberursel Untere Hainstr. 1a � 0 6171-70 42 00

hr-oberursel@amicus.de

www.amicus.de

Für unser Gastro-Team 
suchen wir:

Koch (m/w),
 Küchenhilfe (m/w) 

Kontakt:
Hessen-Stadl, Willy-Brandt-Str. 5, 

61440 Oberursel,
Telefon 06171 - 69 85 495
info@hessenstadl.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
im TaunaBad suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin 

Reinigungs-/ Servicekräfte
(m/w) auf 450 € - Basis
und

Rettungsschwimmer 
(m/w) auf 450 € - Basis
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail
swo-bewerbung@stadtwerke-oberursel.de 
oder per Post an Stadtwerke Oberursel 
(Taunus) GmbH Oberurseler Str. 55-57 
61440 Oberursel.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.stadtwerke-oberursel.de/Karriere 
oder über nebenstehenden QR-Code.

Oberursel

Lagermitarbeiter für Online-
handel in Friedrichsdorf gesucht. 
Bewerbung an: info@auktions-
haus-bad-homburg.de

• Aktuelle Stellenangebote! •  
Wir suchen für unsere Kunden in 
Bad Homburg und Umgebung m/w:
 8  Produktionsmitarbeiter 

 (Kleinteilemontage/Maschinen-
bestückung)

 10  Produktionsmitarbeiter  
(Möbelmontage)

 2   Fachlageristen  
(Staplerschein v.V.)

 4 Kommissionierer
 2   Gabelstaplerfahrer  

(Seitenhub)
 3   Metallfacharbeiter od.  

angelernte Metallkräfte
 4   Industrie-/Konstruktions-

mechaniker
 4   Maschinen- und Anlagen-

führer (u.a. NC, CNC, SMD)
 2   Zerspanungsmechaniker 

(Dreher, Fräser)
10   handwerklich geschickte  

Anlernkräfte
PKW und Schichtbereitschaft sind 
wünschenswert!
persona service, Louisenstr. 113, 
61348 Bad Homburg
Sichern Sie sich ein attraktives Lohn-
paket sowie gute Sozial leistungen.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter: 
Tel. 06172 / 68766-0.

 Ausgabe Datum HW OW KB KÖ Kelk. ZLP UA Wetterauer Bemerkungen

 17 26. 4. 2018 x x x x x  x  x        x  Stellen

112/1

frankfurt@zeitarbeit-rombus.de
www.zeitarbeit-rombus.de

Wir suchen Mitarbeiter (m/w) für 
unsere Kunden in Bad Homburg:
•  Zimmermädchen &  

Roomboys   
Arbeitszeit vormittags

•  Reinigungskräfte   
Arbeitszeit vormittags

•  Servicekräfte 
• Empfangsmitarbeiter
Interessiert? Dann bewerben Sie 
sich telefonisch oder per E-Mail 
bei uns.

Großer Hirschgraben 15 
60311 Frankfurt/Main • (069) 13 37 403 

Hausmeister 
gesucht auf Minijob- B asis 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir ab sofort einen Hausmeister (gerne 
auch älter) für unsere Objekte in Bad 
Homburg. Handwerkliche Ausbildung 
und Führerschein sind Voraussetzung. 
Zu den Aufgaben gehören die Durch-
führung von kleinen Instandsetzungs-
arbeiten, Grünanlagenpfl ege, Boten-
fahrten etc. Bewerbungen bitte 
per E-Mail unter 

service@iiv-gmbh.de. 

Praxis für Dermatologie sucht zum 
01. August 2018 eine/n

Es erwartet Sie ein nettes Team 
in modernen Praxisräumen

Zentrum für Dermatologie & Ästhetik
Dr. med. D. Greiner

www.medicorium.de
praxis@medicorium.de

Auszubildende/n 
zur

MFA

MediCorium  

Nachhilfelehrer (m/w)
in Oberursel gesucht,
fl exible Zeiteinteilung!

Tel. 06171 206 2234

Gärtner/Ponypfl eger
Feldberg/Ts.

suchen ländlichen, 
vielseitigen Mitarbeiter

NR, Auto notwendig. 
Kontakt für Ihre Bewerbung 

unter
anzeige@anzeige4me.com

mobil 0172-6924103

Kronberger             Zwergenvilla

Kronberger-Zwergenvilla
Georg-Büchner-Straße 2 · 61476 Kronberg

Tel. 0 61 73 / 96 78 39 · Fax 0 61 73 / 96 78 43
www.kronberger-zwergenvilla.de

Wir suchen eine/n

staatl. anerkannte/n Erzieher/in, 
Kinderpfl eger/in oder Sozialassistent/in

für 25 – 35 Wochenstunden 
22 Kinder im Alter von 8 Mon. – 3 Jahre und 4 Kolleginnen 

freuen sich auf fröhliche, geduldige und belastbare Bewerber 
mit Organisationstalent.

Bewerbungen bitte per Post oder E-Mail an: 
zwergenvilla-ott@t-online.de

Gynäkologische Praxis 
in Oberursel

sucht zum 01.08.18
für 25-30h/Woche

eine freundliche

MFA/Arzthelferin
Ein nettes Team freut sich

über Ihre Bewerbung.
Praxis 

Dr. Jockwig & Dr. Franzen
Holzweg 15, 61440 Oberursel

Tel: 06171-53563
info@frauen-praxis.net

Die Oberurseler Woche im Internet:
www.oberurseler-woche.de
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Saisoneröffnung beim TC Weißkirchen
Weißkirchen (ow). Mit einem Tag der offe-
nen Tür wird der Saison-Startschuss beim 
Tennis-Club Weißkirchen (TCW) gegeben. 
Am Samstag, 28. April, zwischen 11 und 15 
Uhr können sich Interessierte ein Bild vom 
Clubleben, der schönen Anlage und den sechs 
Tennisplätzen in der Oberurseler Straße ma-
chen. Darüber hinaus gibt es Informationen 
zur Mitgliedschaft, dem Trainingsbetrieb, 
aber auch zu den aktuell 17 gemeldeten 
Mannschaften für die im Mai startenden Me-
denrunden. Außer dem leiblichen Wohl ist 
auch für die körperliche Aktivität gesorgt. 
Bei einem Schau-Training können die Gäste 
die Trainer der Tennis-Schule „Tennis-Move“ 
kennenlernen, mit welcher der TC Weißkir-
chen schon im vierten Jahr kooperiert. Für 
Interessierte, die gleich aktiv werden wollen, 
gibt es auch die Möglichkeit kurze Probetrai-
nings wahrzunehmen. Als besonderes High-

light in dieser Saison wird Jürgen Faßbender, 
vielen noch bekannt als deutscher Daviscup-
spieler und mehrfacher deutscher Meister, ei-
nen Teil des Jugendtrainings leiten. Weiterhin 
steht er den Mitgliedern auch für individuelle 
Einzel- oder Gruppen-Trainingsstunden zur 
Verfügung. 
Da der Jugendbereich des TCW seit Jahren 
gegen den allgemeinen Trend wächst, und im-
mer mehr Kinder und Jugendliche den Weg 
zum Tennis im Verein finden, werden auch 
dieses Jahr verschiedene Vorbereitungs-
Camps für die Saison angeboten.
Die genauen Termine und weiteren Informati-
onen sind im Internet unter www.tc-weisskri-
chen.de zu finden. 
Die starke Jugendarbeit ist auch ein Grund 
dafür, dass der TCW am 7. und 8. Mai die 
Kreisjugendmeisterschaften auf seiner Ten-
nisanlage ausrichtet. 

Wege zum Journalismus
Hochtaunus (how). Das Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Bad 
Homburg lädt alle Eltern zum Info-Donners-
tag für 3. Mai ab 19 Uhr ein. Thema der Ver-
anstaltung: „Wege in den Journalismus!“. Für 
viele Schüler ist der Beruf des Journalisten –
trotz manch düsterer Jobaussichten – immer 
noch ein Traumberuf. Die Zukunftsaussichten 
werden auch Thema des Informationsabends 
sein. Diplom-Journalist Torben Brinkema be-
leuchtet alle Facetten des Berufs sowie Wege 
dorthin. Außer den klassischen Einmündungs-
gebieten, der Print-, Radio- und Fernsehmedi-
en, wird ein weiterer Schwerpunkt auf den 
Online-Medien liegen. Abgerundet wird die 
Veranstaltung mit einem Blick auf alternative 
Einmündungsmöglichkeiten. Die Veranstal-
tung im Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit Bad Homburg, Ober-
Eschbache Straße 109, ist kostenfrei.

Fabel-Kurse für Babys
Oberursel (ow). Der Verein „Familientreff“, 
Schulstraße 27a,  bietet zwei Fabel-Kurse an 
zur Begleitung der Entwicklung im wichtigen 
ersten Lebensjahr von Neugeborenen. In klei-
nen Gruppen und in einer angenehmen Atmo-
sphäre treffen sich Mütter, Väter und ihre Ba-
bys mit den Kursleiterinnen. Kursstart für 
Dezember-2017- und Januar-2018-Babys ist 
am 27. April freitags von 11.45 bis 13.15 Uhr, 
der Kurs für Februar- und März-Babys be-
ginnt am 3. Mai und findet ebenfalls an zehn 
Terminen immer donnerstags von 11.15 bis 
12.45 Uhr statt. Beim späteren Einstieg wer-
den die Kosten anteilig berechnet. Die Kurse 
werden bei Interesse der Teilnehmer im glei-
chen Gruppenverband bis zum ersten Ge-
burtstag weitergeführt. Weitere Informationen 
im Internet unter www.familientreff-oberur-
sel.de. Anmeldungen auch per E-Mail an 
info@familientreff-oberursel.de.

Da kommt ganz schön was zusammen
Ratgeber Immobilien: Die Baunebenkosten dürfen nicht unterschätzt werden

CRO - BAU
Hausmeisterservice · Trockenbau
Putzarbeiten · Malen · Tapezieren

Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten

Abbrucharbeiten inkl. Entsorgung
Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Abdichtungstechnik Neputé & Büning GmbH
Hessenring 121, 61348 Bad Homburg

 0 61 72 - 92 58 60
www.isotec.de/nepute

Hochtaunus

Nasse Wände?
Feuchter Keller?

HANDWERK
AUF HÖCHSTEM

NIVEAU

TEAM
Hochtaunus

TÜV überwacht,
100.000 erfolgreiche  
Sanierungen in der Gruppe

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

Ob modern oder klassisch –  
die Vielzahl an Formen, Farben, 
Griffen und Sprossen gibt 
Ihnen die Freiheit, Ihre eigene 
Wahl zu treffen.

GENAU MEIN FENSTER

DIE KAMIN-
ECKE
Öfen, Kamine, 
Schornsteine, 
Pellet und 
mehr…

Planung
 Montage
+ Service

KAMINSTUDIO:
Taunusstr. 24a

61440 Oberursel
Tel.: 06171-2792400

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Wer durch Neubausiedlun-
gen am Stadtrand fährt, 
wird immer wieder mit an 
sich hübschen Einfamilien-
häusern konfrontiert - aller-
dings fehlen bei ihnen Putz 
und Dämmung oder die Au-
ßenanlagen gleichen einer 
Wüste. 
Der Grund für die unvollen-
deten Projekte ist so einfach 
wie vermeidbar: Das Geld 
ist vor der Fertigstellung des 
Hauses ausgegangen, die 
Kostenkalkulation und die 
darauf aufbauende Finanzie-
rung waren nicht ausrei-
chend. 

Reine Baukosten erhöhen 
sich um stattliche Summe 

„Dabei sind die Bau- und 
Baunebenkosten durchaus 
seriös kalkulierbar“, meint 
Florian Haas, Finanzexperte 
und Vorstand der Schutzge-
meinschaft für Baufinanzie-
rende e.V. Man müsse es 
aber auch wollen, und genau 
daran hapere es bei so man-
chem Hausbauberater. Aus 
Angst, den Auftrag nicht zu 
bekommen, so Haas, wür-

den Hausbauberater die 
Kosten stattdessen oftmals 
schön rechnen.
Addiert man die Positionen 
wie Maklerprovision, Grun-
derwerbsteuer, Notar und 
Grundbuch, Vermessung, 
Planung und Hausan-
schlüsse, kommt eine stattli-
che Summe zusammen. Diese 
erhöhen die reinen Baukos-
ten aus dem hübschen Pros-
pekt um ein gutes Stück und 
müssen meist aus Eigenmit-
teln erbracht werden. Dabei 
sind die Kosten keineswegs 
versteckt, sondern bereits im 

Vorfeld genau identifizierbar. 
„Bauherren sollten bereits 
bei den ersten Planungen 
eine detaillierte Aufstellung 
über alle in Zusammenhang 
mit dem Neubau oder Kauf 
entstehenden Kosten machen 
und mit den Berechnungen 
des Hausbauberaters verglei-
chen“, rät Florian Haas. Nur 
so bekomme man auch Klar-
heit über die Größenordnung 
des Gesamtprojekts und 
könne nach Abschluss der 
Planungen eine seriöse und 
ausreichende Finanzierung 
auf die Beine stellen.

Die Schutzgemeinschaft bei-
spielsweise stellt ihren Mitglie-
dern und anderen Bauwilligen 
unter www.finanzierungs-
schutz.de eine Checkliste zur 
Verfügung, welche die einzel-
nen zu berücksichtigenden 
Punkte der im Bauprozess ent-
stehenden Kosten systema-
tisch auflistet. Daneben bietet 
die Seite weitere wertvolle 
Hinweise sowie Checklisten 
und Ratgeber rund um den 
Hausbau.

Baunebenkosten sind nicht zu unterschätzen, denn sie können ein großes Loch in der ursprünglichen 
Finanzierungsplanung verursachen. Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/Corbis

� Wartung und Pfl ege von Schwimmbadanlagen 
im öffentlichen sowie privaten Bereich

� Ein- und Auswinterung von Schwimmbecken
� Poolreinigung
� Instandhaltung
� Reinigung von Terrassen und Außenanlagen

Telefon 0163.550 2004
driemeyer@poolwartung.de 
www.poolwartung.de

Ralf Driemeyer
Götzenstraße 23
65760 Eschborn

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GARTEN - GESTALTUNG

BEPFLANZUNG

30
Jahre

www.elbe-gala.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 700,– 4.50 x

2.10 800,– 5.50 x
2.60 900,– 6.00 x

3.10 990,–
Jetzt bestellen und im Frühjahr montieren und bezahlen!

MARKISEN S. OSTERN
Winterpreise: Direkt ab Fabrik
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Predigtreihe zum 
Glaubensbekenntnis
Oberursel (ow). Das Glaubenskenntnis geht 
auf die Lehre der Jünger Jesu, die Aposteln, 
zurück. Daher trägt es seinen Namen. Welt-
weit sprechen Menschen dieses Glaubensbe-
kenntnis – vor allem bei der Taufe – und be-
kennen bis heute damit, dass sie Christen 
sind. In der evangelischen Heilig-Geist-Kir-
che, Dornbachstraße 45, wird sich eine Pre-
digtreihe mit dem Glaubensbekenntnis be-
schäftigen und verschiedene Aspekte be-
leuchten. Am 29. April, 9.30 Uhr, predigt 
Pfarrerin Cornelia Synek im Gottesdienst mit 
Abendmahl und am 6. Mai, 9.30 Uhr, Prädi-
kant Klaus Stahl. 

Klinikforum: das Pankreaskarzinom
Hochtaunus (how). Die Bauchspeicheldrüse, 
auch Pankreas genannt, produziert täglich bis zu 
zwei Liter Verdauungssekret und Enzyme, die 
dafür sorgen, das die aufgenommene Nahrung 
richtig aufgespalten und verdaut werden kann. 
Und auch der Zuckerstoffwechsel wird über die-
ses Organ reguliert. Bösartige Veränderungen 
werden aufgrund von relativ unspezifischer 
Symptomatik häufig erst spät erkannt. Während 
andere Krebserkrankungen stagnieren oder teil-
weise, auch als Resultat der Vorsorgeuntersu-
chung, abnehmen, zeigt das Pankreaskarzinom 
eine kontinuierlich ansteigende Häufigkeit von 
Neuerkrankungen.Das Pankreaskarzinom ist die 
vierthäufigste krebsbedingte Todesursache. Pri-

vatdozent Dr. Stefan Heringlake, Leiter der Kli-
nik für Gastroenterologie und Hepatologie in 
den Hochtaunus-Kliniken in Bad Homburg und 
Leiter der ASV-Einrichtung für gastrointestinale 
Tumorerkrankungen, wird in seinem Vortrag: 
„Pankreaskarzinom: neue Möglichkeiten der 
Diagnostik und Therapie“ über neueste medizi-
nische Erkenntnisse, diese Krebsart betreffend, 
referieren und neue multimodale Therapiekon-
zepte vorstellen. Das Klinikforum findet am 
Donnerstag, 26. April, um 18 Uhr in den Hoch-
taunus-Kliniken, Zeppelinstraße 20, statt. Der 
Eintritt ist frei. Um Anmeldung unter Telefon 
06172-142541 oder per E-Mail an info@hoch-
taunus-kliniken.de wird gebeten.

Konfirmation in der 
Versöhnungsgemeinde
Oberursel (ow). Der Vorstellungsgottesdienst 
zur Konfirmationsfeier in der evangelischen 
Versöhnungsgemeinde Stierstadt-Weißkir-
chen ist am Sonntag, 29. April, um 18 Uhr 
und wird von Pfarrer Klaus Hartmann und 
den Konfirmanden gestaltet. Die Konfirmati-
onsfeier findet am Sonntag, 13. Mai, um 10 
Uhr statt. Konfirmiert werden Severin Acker, 
Emilia von Boetticher, Rebecca Clemann, 
Timo Edler, Raphael Gallo, Aljoschka Gerke, 
Finn Grages, Ella Hainke-Hentschel, Larissa 
Herber, Robin Majer, Leana Mehl, Mark 
Michalka, Chiara Raab, Julien Sachs, Naomi 
Schaub, Nele Thomas und Julia Wittmann.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
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Urteil: Immobilienkäufer muss für 
fällige Sonderumlage zahlen
Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser, 
der Bundesgerichtshof entschied in einem aktuellen Urteil, dass ein 
Erwerber von Wohn- oder Teileigentum für eine Sonderumlage haftet, 
die nach dem Eigentümerwechsel fällig wird. Dies gilt auch, wenn die 
Umlage bereits vor dem Verkauf beschlossen wurde (AZ V ZR 257/16).
Im vorliegenden Fall hatte eine Wohnungseigentümergemeinschaft 
(WEG) von einem Eigentümer gefordert, der Zahlung einer Sonderum-
lage nachzukommen. Zur Finanzierung dringender Baumaßnahmen 
wurde bereits vor Verkauf eine Summe von 60.000 Euro beschlossen, 
von denen 2.400 Euro auf den neuen Eigentümer entfielen. Der Eigentü-
mer argumentierte jedoch, dass er nicht für Beschlüsse vor dem Erwerb 
in Haftung genommen werden kann.
Das Gericht entschied jedoch aktuell zugunsten der WEG. Ein 
Eigentümer muss alle Beitragsvorschüsse leisten, die aufgrund von 
beschlossenen Wirtschaftsplänen oder Sonderumlagen während seiner 
Mitgliedschaft fällig werden. 
 

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: Immonewsfeed  Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de

Schicke 2-Zi.-Wohnung 
in Sulzbach/Ts.

56 m² feinste Wfl., helles Bad, Sonnen-
balkon, für nur 153.000,–. 
E-Kennw. E-Verbrauch  166,00  kWh/m2.a, Gas, Bj. 1974

Grundstück am Sonnen-
hang von Schmitten

1.488 m² großer Bauplatz in 1A-Ru-
helage, toller Fernblick, für nur 
329.000,–.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Charmante kleine 
Doppelhaushälfe 

Königstein-Mammolshain
226 m2 Sonnengrundstück, 3 Zi. plus aus-
geb. Spitzboden für nur € 280.000,–. 
E-Kennw. E-Bedarf 416,50 kWh/m2.a, Öl, Bj. 1920

 I M M O B I L I E N M A R K T

V E R M I E T U N G

GEWERBEGESUCHE

Bad Homburg-Kirdorf, 1028 m²
Streuobstwiese, € 30,–/m² + Court.
Schmidt Immobilien 06172/690678

Nur noch 3 moderne, hoch wertig 
aus gestattete ETWs mit Tiefgarage 

auf parkähnlichem Grundstück. 
Fertigstellung jetzt!

www.schaefer-buelt.de

Rufen Sie an oder kommen Sie am
Sonntag, den 29. April 2018 

von 11 – 13 Uhr 
in die Oberhöchstadter Str. 59, 

61440 Oberursel.

Oberursel 1: 
exklusives Wohnen am Stadtwald, 

auch als „Ruhesitz“ 
bestens geeignet – barrierefrei –

Tel. 06172 48600
immobilien@schaefer-buelt.de

· 4-Zi.-Whgn. von 147–153 m² 
· Wahlweise in der Bel Etage oder als EG-

Wohnung mit eigenem Gartenanteil 
· Fenster mit 3-fach Verglasung
· Videosprechanlage
· Elektrische Rollläden, Fußboden heizung, 

Personenaufzug und mehr www.claus-blumenauer.de

Beratung und kostenfreie,
unverbindliche Wertermittlung

06174 96100

Dringend gesucht ...
Für den Eigenbestand sowie solvente 
Mandanten aus dem In- und Ausland 
(u.a. Schweiz, Emirate, China) suchen 
wir im Rhein-Main-Gebiet und Hes-
sen (ab ca. 20.000 Einwohner) Mehr-
familienhäuser, Wohnanlagen, Wohn-/
Geschäftshäuser ab ca. € 750.000,–
0176 59068132 od. 069 / 7422 7980
Dr. Schrot

OBERURSEL - Neubau-Erstbezug
nach erh. Anforderung EnEV 2016

2 Zi.-ETW KP ab € 221.800,–
3 Zi.-Penthouse KP € 551.200,–

Keine zusätzliche Käuferprovision

DeProjekt GmbH 
Tel: 06171 - 7086853

michael.denfeld@deprojekt.de

Max-Planck-Straße 12
65779 Kelkheim
www.p2raumkonzept.de

 Maler- und Lackiererarbeiten
 Tapezierarbeiten
 Dekorative Gestaltung

Tel. 06195 - 72 56 960

G
m

bH

Schuh- und Schlüsseldienstladen 
in Bad Hbg. abzugeben. Ausgestattet
mit allen Maschinen, großer Stamm-
kundschaft sowie Laufkundschaft, VHB,

Tel. 01577-4294884

Neubau „Nassauer Hof“
Hier entstehen 10 attraktive Eigentumswohnungen sowie Gewerbeflächen

06173 / 95600

Start: 30.04.2018
16.00 Uhr Feuerwehrübung
17.30 Uhr Herzliche Einladung zu Äppelwoi und 

Grill - Würstchen im Kastanien - Park

Hainstraße 2
61476 Kronberg im Taunus
Tel.  +49 6173 / 95 60 0
Fax: +49 6173 / 95 60 10
kronberg@kronberg.blumenauer.de

wir beraten Sie gern.

info@azp-holding.de

AZP Holding GmbH
Darmstädter Landstraße 125
60598 Frankfurt am Main

In Kronberg Oberhöchstadt, Oberurseler Straße

Bad Homburg – Praxis-/Büroräume
in Ärztehaus, dominante Lage/Bahnhofsnähe, mit Stellplätzen, 191 m² – 
ideal für Zahnarzt-/Kieferorthopäde nur 3.250,– € mtl.

Gleich anrufen und ausführliches Exposé anfordern:
Eschner & Partner Immobilienmakler GmbH,
Telefon 0163 / 609 55 00 oder 06173 / 20 41

E-Mail: immo@eschner-partner.de

Let Me Do
Wir können fast alles

Janis Geida
Entrümpelung, Umzüge, Gartenarbeit, 
Baumfällungen mit Seilklettertechnik

– alles rund ums Haus –

Hainstr. 1, 61476 Kronberg/Ts.
Telefon +49 163 7512828

let_me_do@gmx.de
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Paula Quast liest
jüdische Märchen
Hochtaunus (how). „Jüdische Märchen“ hat 
Paula Quast ihr Programm überschrieben, das 
die Schauspielerin und Erzählerin am Freitag, 
27. April, um 19.30 Uhr im Gemeindezent-
rum St. Marien in Königstein (Georg-Pingler-
Straße 26) präsentiert. Feiner Witz und tiefer 
Sinn zeichnet jüdische Märchen aus. In ihnen 
verbinden sich die Weisheit und der Humor 
dieser Erzähltradition mit den Farben und der 
Fabulierfreude des Orients. Mit ihrer warmen, 
tiefen Stimme und der klaren, akzentuierten 
Sprechweise zieht Paula Quast Jung und Alt 
in ihren Bann. Henry Altmanns (Cello) musi-
kalische Virtuosität und Einfallsreichtum we-
ben einen farbenreichen Klangteppich, der 
den Worten Flügel verleiht. Zu dem musikali-
schen Märchenabend lädt die Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Hoch-
taunus ein. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

Kein Entspannungskurs
Oberursel (ow). Im Mai findet im Senioren-
treff „Altes Hospital“, Hospitalstraße 9, kein 
Entspannungskurs für Erwachsene jeden Al-
ters statt. Die nächsten Termine sind geplant 
für den 4., 11., 18. und 25. Juni sowie den 2. 
Juli. Der Anmeldetermin wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Römische Soldaten schlagen Lager auf

Um das Soldatenleben im Römerkastell Saalburg in Bad Homburg dreht sich am Samstag und 
Sonntag, 28. und 29. April, von jeweils 10 bis 17 Uhr. Mit allen Sinnen können Besucher das 
Soldatenleben kennenlernen und in die Welt der Römer eintauchen. Zum Auftakt der Sommer-
saison schlagen die Soldaten der 4. Vindelikerkohorte und der 1. Römercohorte Opladen ihre 
Marschlager auf und begeistern die Besucher mit Militärvorführungen und fundiertem Hinter-
grundwissen. Römische Soldaten in voller Ausrüstung erklären das Lagerleben und zeigen, wie 
der Soldatenalltag in der römischen Armee aussah. Bei Führungen durch das Kastell, die stünd-
lich angeboten werden, kann man alles Wichtige über die Saalburg und ihre Besatzung erfah-
ren. Ein Begleitprogramm für Kinder wird angeboten. Der Eintritt beträgt sieben Euro für 
Erwachsene und drei Euro für Kinder ab sechs Jahren. Die Familienkarte kostet 14 Euro. Im 
Eintritt ist die Teilnahme an allen Führungen und Aktionen eingeschlossen.   Foto: Saalburg

Urseler Straße 22 · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 / 455 951 · www.devils-restaurant.de
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Devils Summer Bierhendl  8,90 €
Devils Pitcher 1,5 l 11,90 €

Devils Summer Hugo,
Devils Limonade u. v. m.

American Style

meric

Devils Summer Biergarten

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 18.30 
 Sa. 9.00 – 14.00

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
OBERURSEL

 RetroFieber
Deutsche Schlagerrevue der bunten 70er 
Alte Wache Oberstedten
02.05.2018 18,60 €

„Spurensuche“
Jazzkonzert Kulturkreis Oberursel e.V. 
Rathaus Oberursel
06.05.2018 21,00 €

Klassik im Taunus
Klavierabend mit Dina Yo� e
Stadthalle Oberursel
08.05.2018 20,00 € – 28,00 €

Chopin-Gesellschaft Taunus e.V.
Rolf Kohlrausch – Gesprächskonzert zum 
100. Todestag von Claude Debussy
Oberursel, Stadthalle
05.06.2018 20,00 € – 22,00 €

Szenische Lesung mit Susanne Schäfer
Frau Rath erzählt „Goethe und die Frauen“
Kreuzkapelle im alten Friedhof, Oberursel
24.06.2018 18,00 € – 22,00 €

Monsieur Brezelberger – 
Magic Deluxe
Wunder, Wahnsinn, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „Alt Orschel“
29.06.2018 22,00 €

Theater Im Park

„Don Quijote und Sancho Pansa“
Park der Klinik Hohe Mark Oberursel
13.07. – 18.08.2018 23,10 €

Drei Tenöre – Drei Freunde 
Stefan Lex, Michael Kurz, Thomas Heyer
Park der Klinik Hohe Mark Oberursel
19.07.2018 24,20 €

Klassik unter Sternen
Eine Italienische Nacht
Kammerensemble Frankfurter Sinfoniker
Park der Klinik Hohe Mark, Oberursel
15.08.2018 24,20€  

Sommer-Highlights 
Comedy mit Kabarettist Schüssel
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
24. – 25.08.2018 17,60 €

Henni Nachtsheim „Gisela“
Ebbelwoi-Straußwirtschaft 
„ALT ORSCHEL“
29.08 – 30.08.2018 23,10 €

Südamerikanischer Abend
Duo Tonada, Quer� öte und Gitarre
Kreuzkapelle im alten Friedhof, Oberursel
09.09.2018 18,00 € – 22,00 €

The Swinging Blue Jeans 
& The 2nd Generation
8. Beatnight – Remember the Star Club
Stadthalle Oberusel
15.09.2018 28,60  €

Miro Nemec Band – Tatort Oberursel – 
Nemec rockt!
Stadthalle Oberursel
28.09.2018 20,00 €

Orchesterkonzert Violinkonzerte:
Vivaldi, Ralph Vaughan-Williams, Mendelson
Großer Saal, Stadthalle Oberursel
21.10.2018 25,00 € – 32,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
BAD HOMBURG

Bad Homburger Schlosskonzerte 2017/18
Franziska Hölscher (Violine) u.a.
Schlosskirche im Landgrafenschloss
04.05.2018 22,00 € – 49,00 €

Philipp Fankhauser Quintett
Blues
Speicher im Kulturbahnhof, Bad Homburg
10.05.2018 26,00 € – 30,00 €

5. Bad Homburger Jazz-Festival
„Swinging Castle“
Schlosskirche im Landgrafenschloss
26.05. – 03.06.2018 12,00 € – 48,00 €

4. Internationaler Ballettwettbewerb 
„SPERA“ 2018
Kurtheater, Bad Homburg
03.06.2018 13,00 €     – 18,00 €

Dietmar Bär liest aus 
Honore‘ de Balzac „Die tödlichen 
Wünsche/Das Chagrinleder“
Lesung mit musikalischer Begleitung 
des Emil Brandqvist Trio
Kurtheater Bad Homburg
06.06.2018 24,10 €  – 30,75 €

Bad Homburger Schlosskonzerte 2017/18 
Tenero-Quartett
Schlosskirche im Landgrafenschloss
26.06.2018 18,00€

Ulrich Noethen liest aus
L. Tolstoi „Vater Sergius: 
Die Versuchung des P. Sergeij“
Erlöserkirche Bad Homburg
10.06.2018 19,35 € – 47,55 €

Benno Fürmann liest aus
George Orwell „1984“, Open Air
Rotunde am Landratsamt Bad Homburg
16.06.2018  38,55 €

Weltstars des Varietetés
Tigerpalast-Weltpremiere
Kurtheater Bad Homburg
08.09. + 09.09.2018 44,00 € – 49,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
FRANKFURT +

Rocky Horror Show
Alte Oper Frankfurt
21.06. – 24.06.2018 31,50 € – 81,00 € 

Carmen La Cubana – 
Das verführerische neue Musical
Alte Oper Frankfurt
28.08.2018 – 02.09.2019 30,90 – 94,20 €

Thriller Live
Die Show über den King of Pop!
Alte Oper Frankfurt
02.10. – 06.10.2018 35,00 €  –  90,50 € 

Mamma Mia! 
Alte Oper Frankfurt
19.12.2018 – 12.01.2019 47,00 € – 114,00 €

Helge Schneider Live
„Ordnung muss sein!“
Alte Oper, Frankfurt
01.02.2019 40,70 € – 58,20 €

11. MAI 2018,
ALTE OPER

24,95 - 41,45€
 

 

 

 
Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ein Service für die Leser der 

PERSONENBEFÖRDERUNG
FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN

Oberursel

–  Flughafen € 30,–
–  City FFM € 27,– 
06172 • 49 77 280

 8 Personen Bus
Online buchen: www.HBCars.de

SHISHAS UND MEHR
EURASIA, Industriestr. 7A,

Steinbach, Tel. 0177 / 7076091
Mo-Fr 8-17, Sa 9-13 Uhr

V e r h a l t e n s t h e r a p e u t i n
f ü r  K a t z e n

Tel.: 0 6171 – 20 78 65 8
Mobil: 0160 – 96 01 09 05

Termine nach Vereinbarung

katzengefuehle@gmx.de

R i t a  L a  P l a c a

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

28 € 35 €Hbf FFM Flughafen

06171 - 5868991

Oberursel

Alle Preise in € und pro PKW 
(Stadtteile können abweichen)
Großraum-PKW gegen Aufpreis.
Onlinebuchung möglich unter www.mycityline.de

28 € 35 €

bis 8 Pers.

26. 4. – 2. 5. 2018

2. Hessischer
Kabarettpreis 

Preisverleihungsabend 
«Ahle Worscht», den Ehrenpreis erhält 

Max Uthoff, den Förderpreis «Grie Soß’» 
nimmt Lisa Eckhart entgegen

Do. 19.00 Uhr

3 Tage in Quibéron
Fr. – So. 17.30 Uhr
Fr. – Mi. 20.15 Uhr

Kunst im Kino  
Shirley – Visionen der Realität

Mo. 17.30 Uhr

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880
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